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WIENERSTADTRAB .
Sitzungvom2 .Jänner1913.

VorsitzendedieVizebürgermeisterHierhammerundHoß.
NacheinemBerichtedesStR .RainwirddieSchadloshaltung

für denzurStraleabzutretendenGrundbei derRealität
8 .BezirkLangegasse13imAusmaßevon2603Mmit40Kper

mfestgesetzt .
StR ,Schneider beantragt die VenehmigungeinesBestand- ¬

vertragesmitdemStifteKlosterneuburg,betreffenddie
Pachtungder für die Errichtungeines Maryktesbestimmten

Gründeim20.BezirkanderHannover-undMGerhardusgasse(Ang)
WacheinemBerichtedesSt -RainwirdierParzellierung

derLiegenschaftEinl .268und270im8 .Bezirkauf2Baustel-¬
lenundeinenBaustellenteilzugestimmt.DurchdieParme
lierungwirddie Dufchführungder neuenStraßenverlängerung
der Pfeilgasse ,eines Platzes daselbst und dieVerbreiterung
derJosefstädterstraßeermöglicht .

StRKnollbeantragtdieEinleitungdesHochquellenwas¬
sersin dasGemeindegasthausim21 .BezirkStrebersdorf
Konskr .N949mitdenKostenvon1900K .(Ang. )

NacheinemBerichtedesStR .BaronwirddieAbteilung
tesenscheftenminlasd ,550 .1230und1238inOber-Döb

ling19 .BezirkBudinskygasseauf11Baustellengenehmigt
NacheinemBerichtedesStR.Dr.HaaswirdandenZentral¬

verbandder WienerWaisenräteeine außerordentlicheSubvention

von200Kbewilligt
Koch-undHaushaltungsunterrichtandenBürgerschulen .Der
BezirksschulratWienhat beschlossendenpraktischenKoch -und
Haushaltungsunterricht an der Bürgerschulefür Mädchen12

BezirkDeckergasse1 undandemeinjährigenLehrkurseander
Bürgerschule für Mädchen20 .Bezirk prøbe Jägerstraße 54probe¬
weiseeinzuführen .DerStadtrathat in seiner letztenSitzung
nacheinemBerichtedesStR .TomolahiezuseineZustimmung

gegeben,DieerforderlichenAdaptierungs-undEinrichtungsko¬
stengenehmigtundeinAnerbietenderDirektionderstädtischen
Gaswerke ,in den beiden Koch -und Haushaltungsschulenjezwei
GasherdeundGasbügel-Einrichtungenaufzustellenundinbrauch¬
barem Zustande zu erhalten ,ferner die Lehrkräfte derKochschu¬
lenin derrichtigenHandhabungderGaskoch-undGas-Bügel
Einrichtungenkostenfreiunterweisenzulassen ,mitDankanzu¬
nehmen-ImdeutschenReichesindKoch-undHaushaltungsschulen
fürschulpflichtigeKinderschonseitmehrals20JahrenimBe¬
triebeundbestehenderzeitinfastallengrößerenStädten.

rksamgemacht,daßwederjeuerwehr-Ballkarten.Es
für Zweckeder städtischen BerufsfeuerwernochvonBediensteten
dieserFeuerwehrKartenfürBälleoderähnliche' eranstaltungen
zumVerkaufeangebotenwerden.

AllderStadtWienDieserTagefandimRathausediekonsti-¬
tuierendeSitzungdesJung- Damenund- HerrenKomiteesunterdem
VorsitzederbeidenVize-PräsidentendesBallesderStadtWien
Dr .EmerichKlotzbergundkais .RatRobertBaronstatt .Zum
ObmannewurdeHerr Josef Tatzl ,zu dessenStellvertretern
dieHerrenRudolfBergmannundCharlyKellergewählt.DerBall
wirdmiteinemvon32PaarengetanztenMenuettundanschließen¬
demBlumenreigeneröffnetwerden.DieTanzeinstudierungbesorgt
HerrHofmimikerFriedrichFränzl .Eswurdeder Beschlußgefaßt

„ JungWienRe¬einNachkränzchenunterdemTitel
doute “am12 .Februar . J .imKursalonzuveranstalten .

ErsteösterreichischeSparkasse.BeiderErstenösterrreichsche
SparkassewurdenimDezember1912von16. 540Parteien
8 ,879837Keingelegtundan20. 268ParteienK12,633.223K
ückgezahlt .Der Stand desEinlagskapitales betrug EndedesMo¬

nates541,952160K .BeiderHypotheken-LiquidaturderErsten
österreichischenSparkassewurdenimselbenMonate1,815 . 850K
zugezählt und 552 . 872Krückgezahlt .Der Sta nd derHypothekar¬

DarlehenbeliefsichEndeDezemberauf325,110.239K.BeiderDarleher
PfundbraefanstaltwurdenHypotheken/imBetragevon
9827Keingezahlt .AmSchlussedesMonatssbetragendiesämt-¬
lich aushaftendenDarlehen19,621010K ,derTilgungs -und
Einlösungsfonds260. 390K ,dieFfandbriefeim60jährigenUm¬
laufe19,881. 400K .BeiderEffekten -undVorschuß-Abteilung
derErstenösterreichischenSparkassewurdenimDezemberan
Wechseln16 ,978. 174Keskontiertund10,243. 878Keinkassiert

KommunalsparkasseDöbling.BeiderKommunalsparkasseim
BezirkeDöblingwurdenimDezember1912von929Parteien
280553Keingelegtundan1077Parteien777444Krückge-¬
zahlt .DerEinlagenstandbetrugEndedesMonates11,767.815
derStandderHypothekar-Darlehen8,902-811K.

ErledigteSchulleiterstellenImWienerSchulbezirkekommen
dieStelleeinesDirektorsanderKnabenbürgerschule15 .Bezirk
Friedrichsplatz4unddieOberlehrerstellenandenKnaben¬
Volksschulen6 .BezirkKorneliusgasse6undF2Bezirk
Ruckergasse44sowieanderMädchevolksschule16 .Bezirk
Seitenberggasse10ZurBesetzung.DieandenStadtratzurich¬
tendenGesuchesindbislängstens30 .deM.zuüberreichen.

ZurBürgermeisterbeeidigungVonderLeitungdesWiener
SängerverbandeswerdendieVerbandsvereinedringendstersucht,
anläBlichderBeeidigungSr .Exz.desBürgermeistersDr .Weis¬
kirchneramSastagden4 . . M.eineAbordnungmitFahneoder
Bannerzuentsendenundpünktlichhalb10UhrimFestsaale
desneuenRathauseszuerscheinen.SängerhabenmitVereins¬
oderYbandszeichenEinlaß.

IntefnationaleBäufach-Ausstellung.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesStR .SchneiderdieBeteiligungderGemein¬
deWienanderInternationalenBaufach-AusstellungLeipzig
1913beschlossenundhiefüreinenBetragvon30. 000Kbewilligt.
ErledigteStelle.BeiderWienerKommunalsparkasseimBezirke
tudolfsheimKomtvormalsSparkasssderGemeindeSechshaus
gelangtdieSteileeinesprovisorischenDienerszurBesetzung.
lesuchesindbiß10.JännerandieAnstaltzurichten.Erfor¬
ierlichsind :EinLebensaltervonmindestens18undhöchstens
30Jahren;ZuständigkeitnachWien;vonmehrerengleichbe¬
fähigtenBewerbernhat derjenigedenVorzug ,welcherinden
hemaligenGemeindenSechshausoderRudolfsheimgeborenist
oderdurchmehrereJahreimBezirkeRudolfsheimwohntoder
gewohnthat ;eintadelloserLebenswandel;Nachweisüberabsol:
vierteSchulengundsonstigeQualifikation;Nachweisüberge:

pflichtgenügtkat.
NB.DerheutigenKorrespondenzliegteineGaleriekarte

( nurgiltigfürdenKommunalberichterstatter)fürdieamSam¬
stagstattfindendeBeeidigungdesBürgermeistersbei.
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e .
111MehrereKollegenhabendenWunschausgespro¬

chen,Exz.Dr .WeiskirchnernachderBeeidigungeinenBe¬
suchabzustatten.

Wirerlaubenuns,dieHerrenKollegenzuverständi-¬
gen,daßderBürgermeisterdieHerrenKommunalberichterstat
ter amDienstag,den7 . . M.12Uhrmittagsempfangenwird

WIENERSTADTRAT.
Sitzungvom3 .Jänner1913.

VorsitzendedieVizebürgermeisterHierhammerundHoß.
NacheinemBerichtedesVB .HierhammerwirddemKomitee

fürdasam5 .Jänner . J .in Admontstattfindendefünfte
Jäger-SkiwettfahrennamensderGemeindeWienalsGroßgrundbe-¬
sitzerinimSalzataleeinBetragvon50Kgewidmet.

StR.Dr.HaasreferiertüberdieVergebungderWeinlie¬
ferungpro1913fürdasstädtischeVersorgungsheim,dasBürger=¬

bach ;der Jahresbedarfan Weinfür diese Anstaltenbeträgt .
2310hl Weiß -und265hl RotweinInfolgedererfokgten

ssistentenumje10h,divon20h,30,40und50haufter
30 ,40 ,50und60hzuerhöhen.(Ang. )NacheinemPerichtedesStK .SchneiderwirddieErgän¬
zungdesVorratesEisen -undMaschinenbestandteilenfür
dieHerstellungenvonAbzweigsleitungenimRohnnetzederstä-¬
dtischenHochquellenleitungpro1913mitdenKostenvon
85. 000Kgenehmigt.
IDeutscherJugendschriften-KongreßinWienAngeregtund
eingeleitetdurchdieJugendschriften-Prifungskommissiondes
kk .BezirksschulratesWienwirdunterdemProtektoratedes
ErzherzogsRaineranfangsMai1913derI deutscheJugend¬
schriftenkongreßinWientagen,derdieAufgabehat ,den
gegenwärtigenStanddesfürdieJugendbestimmtendeutschen
SchrifttumsnachallenSeitenhinzubeleuchten,diewün¬
schenwerteVervollkommnungderdeutschenJugendliteraturar
zubahnen,alle Maßnahmenzuermöglichen,die dengutenJu¬
gendschriftenweitesteVerbreiterungsichern,sowiediegemein¬
samenundbesonderenInteressenallerandemJugendschriften:

versorgungshausunddieVersorgungshäuserinLiesingundMauersesenbeteiligtenFaktoren( Schriftsteller,Künstler,Buch¬
händlerundErzieher )wahzunehmen.Gleichzeftigundimeng¬
stensachlichenZusammenhangemitdemKongressefindetinden

l derMilitärtaxptiger innrbeiden
MeldestelleneinstarkerParteienandrangzugewartigenist ,
so erscheintes zur Erzielungeiner möglichstgleichmäßigen
AbwicklungdesMeldegeschäftesgeboten ,für dieMeldepflichti¬
gender einzelnenGebürtsjahrgängespezielleMeldungstage
zu bestimmenEswollen daher dieMilzitärtaxpflichtigen ,

welcheihre Meldungmündlichør zuerstattenbeabsichtigen,
an dennachstehendenTagen ,u zw .desGeburtsjahrganges

1880am4ader7.
Jänner,1881am8 .oder9 -Jänner,1882am10.oder11.Jänner,
1883am13 .oder14Jänner ,1884am15 ,oder16Jänner,
1885am17oder18 .Jänner ,1886am20oder21Jänner,
1887am22 ,oder27 .Jänner ,1888am24 .oder25 .Jänner,
1889am27 .oder28 .Jänner ,1890am29 .oder30 .Jänner,
1891am31 .Jänner. J .beidenbetreffendenMeldestellen
erscheinen
Hausverkauf.DieGemeindeWienbeabsichtigtdasihrgehörige
HausinLang-EnzersdorfKellergasse77mitObst-undWeingar¬
tensowieWeinkellerøzuveräußernAnbotesindandieMag.-¬
Abteilung3zurichten.

anterie-RegimentesFreinvBolfrasN984,
chdieBallmusikbesorgt.EintrittproPerson2K,an

derAbendskasse3 K .DerregenKartennachfragezufolgever¬
sprichtdasFesteinenglänzendenVerlaufzunehmen.Eine

ReihehervorragenderMitgliederder WienerStadtvertretung
hat bereitsihr sicheresErscheinenin Aussichtgestellt .
Karßenausgabebeschränkt .Vorverkaufskartenin derGast¬
wirtschaftdesLehrerhauses8 .BezirkLangegasse20.

SteigerungderWeinpreiseerwachsennachdengestelltenOffer-¬
ten der GemeindeWienfür das Jahr 1913Mehrauslagenvonrund
12. 320K .DieseMehrkostenwerdenvonderGemeindeWiengetra-¬
genwerdenundwiederReferentbetonte,wirdeineErhöhung
des Schankpreisesfür denan die PfleglingeverkauftenWein
( 64hfürdenLiter )nichteintreten ,sodaßdiePfleglinge
denWeintrotzderbedeutendenMehrkostennachwievorum
denselbenPreiswiebisherbeziehenkönnen.NacheinemBerichtedesStR.ZatzkawirddieSchadlos¬

Gusenleithnergassehaltungfürdenzur/ßssabzutretendenGrundbeimHause
13BezirkHütteldorferstraße229bis 231imAusmaßevon
143,75mmit15Kpermfestgesetzt.

AtR.HörmannbeantragteineRegulierungdesKreisabschnitt-¬
förmigenGebieteslängsderVerbindungsbahnim3 .Bezirkvom

LandstraßergürtelaufwärtsgegendenAspangersteg;durchdiese
RegulierungerfolgtdieDurchführungderKärchergasseundder
WegfallderdenVerkehrbehinderndenRealitätanderEckeder
Kölbl -undKärchergasse.DieentsprechendenGrundflächenwer¬
denunentgeltlichin dasöffentlicheGutübertragen.Vonder
KärchergassewirdeinJehstegüberdieVerbindungsbahnge¬
führtundlängsderletterendreikleine
SchmuckgartenanlagenmitdazwischenzurVerbauungbestimmten
Parzellengeschaffen.(Ang. )

VB.Hoßbeantragt,dieUeberstundenansätzefürstädt.
Gartenarbeiterinnen,Gartenarbeiter,GärtnergehilfenundGar¬

Räumendes . k.OesterreichischenMuseumsfürKunstundIndu -strie eineAusstellungstatt ,die denEntwicklungsgangder
JugendschriftenliteraturmitbesondererBetonungdergegen¬
wärtigenProduktionin speziellerwiein kollektiverForm
übersichtlichundnutzbringendveranschaulichenwird.Sowohl
zumKongresse wie zur Ausstellung haben bereits zahlreiche
Schriftsteller,Künstler,VerlegerundLehrervereineaus
OesterreichundDeutschlandihreMitwirkungangemeldet-das
VorbereitungskomiteeumfaßtalleinteressiertenKreise-daß
regegedeihlicheundfruchtbringendeArbeitaufdiesemwich¬
tigen ,bisherjedochvernachlässigtenGebietezuerhoffensteht.

MeldungvonMilitärtaxpflichtigenImJänner1Jhabensich
alleMilitärtaxpflichtigenderStellungsjahrgänge1901bis
1912beijenemmagistratischenBezirksamtezumelden,in
dessenAmtsbereichsieam1 .Jänner1913ihrenWohnsitzhat¬
tenDieMeldungkannentwederschriftlichodermündlichge¬
schehenundwirdbeidenvorbezeichnetenMeldestellenanWo¬
chantagenwährendderAmtsstundenvon8Uhrfrühbis2Uhr
mittagsentgegengenommen.ZurmündlichenMeldungist der
letzterflosseneMilitärtax-undPersonaleinkommensteuer -Zah¬
lungsauftragodereinHeimatdokument(Arbeitsbuch ,etz. )
mitzubringen;in derschriftlichenMeldungwollein derRubrkk
Raumfür BemerkungendesMeldepflichtigen“aufsolcheDo¬

kumenteBezuggenommenwerden.DamitRücksichtaufdiegroße

neZinsfußerhöhungfürdieHypothekar-DarlehenderGemein-¬
Sparkassen.AufmehrereAnfragenseitensderInteressenten
rd unsvonderZentralsparkassederGemeindeWienundden
enerKommunalsparkassenmitgeteilt ,daßdieLeitungendiex
InstitutetrotzderschwierigenGeldverhältnisseund
otzderbeifastallendenHypothekarkreditpflegendenAn¬
lteninderletztenZeitvorgenommenenErhöhungdesHypo-¬
skarzinsfußesderzeitandembisherigenSatzefürHypothe¬
-Darlehenfestzuhaltengedenkt.DiegenanntenAnstalten
ssensich ,wiewirerfahren,beidieseranerkennswerten
nsfußpolitikvondemGedankenleiten,daßdurcheineEr-¬
öhungdesHypothekarsatzesnichtnureingroßerTeilderHaus¬

sondernmitbesonderemNachdruckeweite

KarnevalsfestdesVereinesderbeamtenderGemeindeWienstä-¬
dtischeGaswerke. UnterdemProtektoratedesGemeinderatspräsi¬
diumsveranstaltetderVereinderBeamtenderstädtischen
GaswerkeamFaschingsdienstag ,4 .Februar8 Uhrabendsim
FestsaaledesLehrerhauses( JosefspY-Saal)8 .BezirkJosefs-¬
gasse12einKarnevalsfestHervorragendeKunstkräftewie
SchauspielerCarloBöhmvomJohannStraußtheater,Frl .Hermine
FerryvomIntimenTheater,MartinSchenkvomGartenbauvariete,
KünstlerehepaarLongo,QuartettThymoetz .wurdenfürdiesen

tigenAbendgewonnen,desgleichendieRegimentsmusikdes
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DlelocidigunedeBurcersosetere
In feierlicherWeisefandheutevormittags10Uhrdie

BeeidigungdesneugewähltenBürgermeistersExzDr .Richard
WeiskirchnerdurchdenStatthalterin NiederösterreichExz
DrFreiherrvonBienerthimFestsaaledesRathausesstatt .
SchonderäußereAnblickdesRathauseszeigteeinfestliches
Gepräge.Aufden4 EcktürmendesRathausessindFlaggenin
denFarbendes Reichssundder Stadt Wiengehist ,dieFrei -¬
treppeist biszurStraßshinabmiteinemTeppichbelegt.

FestsaalundTreppenhäusersind vomStadtgartendirektor
Hyblerreichgeschmücktwerden.VonderVolkshalleangefangen

ist derWeg ,denderStatthaltergeht ,durchLorbeerbäume
markiertAmFußederFeststiegeI erblicktmaneinkleines
geschmackvollesBlumenparterremit einer PalmenwandimHinter¬
grundDieFeststiegeselbst gleicht einemWintergarten ;über-¬
all Azaleen,Lilien ,FliederundPrimeln,dieSteinwändemit
Efeubekleidet ,diein denSaalführendeTürevonLorbeerbäumen
flankiert .Aufder kleinenEstradeleuchtetausder Fülleder
farbenprächtigenBlumendie Kaiserstatuehervor ,diemächtigen
PalmenbildeneinenwirkungsvollenHintergrundAuchdiebei-¬
denLoggienfenstersowiedieOrchesverraumesindmitPalmen

geschmückt
Um+10UhrversammeltensichdieVizebürgermeisterDr.

Porzer ,HierhammerundHossowiedieSchriftführerLeitner,
Obrist ,Philp undStangelbergerimPräsidialbüreauundbegaben
sichsodannin dasStatthaltereigebäudezurEinholungdes
Statthalters .DieFahrtvomStatthaltereigebäudezumRathanse
erfolgtein denGalawägenderStadtWienin folgenderReihen¬
folgesIm1 .Wagenfuhrendie 4 Schriftführer ,im2 Wagendie
dreiVizebürgermeisterundimgrofenGalawagenderStatthalter
mit HofratGrafLamezanDerWegget durchdieHerrengasse
unddieTeinfaltstraßezumTurmportaledesRathausesundunter
Vorantrittven4GaladienernbegabtsichderStatthaltermit
denHerren ,welcheihneinholten ,überdie großeFreitreppe
zunächst in diemVolkehalle .Hier fet eine Ehrenkompagniedes

KugelleniserRobithk)WienerBürger- Scharfschützenkornsmit FahneundMusikVge¬
stellt .BeiderAnkunttdesSdef

Vhn s wärdedieVolkshymne
intoniert.DerStatthalternismdieMeldungdesKommandanten
derEhrenkompagnieMuuphnanaindenttal
entgegen,schreitétdieFrontabundbegabtsichüberdieFesz¬
stiegeI in denStadtratse Sitzungssaal,woselbstihnder
Bürgermeister ,derGemeinderat,dieBezirksvorsteher ,Magi¬
stratsdirektor,ObermagistratsräteunddiestädtischenBeamten

der5Rangklasseerwarteru.NachderBegrüßungdesStatthaltereLudwig,derDirektorderLandesversicherungsanstaltenOberlan-¬

schlieslichBürgermeisterDrWeiskirchnermitdemStatthalterderVizepräsidentderHandels-undGewerbekammerKitschelt,Dr .FreiherrvonBienerth.
BeimErscheinendesStatthaltersimSaaleintoniertedie

BläservereinigunginderHofoperunterderPeitungdesProfes-¬
sorsAdolfStieglereinen„Krönungsmarsch

DerStatthalterbegabYsichaufdieEstrade ,woselbst
auchderBürgermeister,die 3 Vizebürgermeister,HofratGraf

Lamezan„ die 4 Schriftführer ,MagistratsdirektorAppelund
derPräsidialvorstandMagistratsratFormanekAufstellungneh-¬
men.DerPlatzunmittelbarvorderEstradeZtfürdieMitglie-¬
derdesGemeinderatesreserviert,ihnenzunächststamdie
BezirksvorsteherunddieoberstenstädtischenBeamtensowiedie
Ehrengäste.Unterdiesensindbesonderszunennen:

KorpskommandantGed.I ,ZieglermitdemPersonaladjutantenRitt-¬
desVeteraride nandantWikullil ,meisterKerst ,Stadtkommaae t s

reichsbundesFMLBastl ,WeihbischofDr .Pfluger ,Polizeiprä¬
sidentRittervonBrzesowskymitseinemStellvertreterFreih
vonGorup ,derVizepräsidantdesLandesschulratesKhoßvon
Sternegg,ReichsratsabgeordneterDr .GroßinVertretungdesonal
deutschennatiigøVerbandes,eineDeputationderchrist¬
lichsozialenereinigungdeutscherAbgeordnetermitdemder¬
zeit geschöftsfürhrendenObmannAbg .Rienösl ,fernerdenAbg¬
ordnetenDr .Freih .v .Fuchs ,GeneralvonGuggenberg,Mayer
Stöckler,Schoifwohl,DechantPrisching,Wohlmayer,
Kreilmayr,Waldl,Loser ,List ,Dr .v .Baechle,Jedeck ,ferner
die PandesausschüsseRegierungsratSturmundSchneider ,die
LandtagsabgeordnetenBaumann,Brenner,Breunr,Hengl,Huber,
Biewald,Anderøle,Wagner,Veit ,Prochazka,Ritterv .Kroll,AevaerWepastil ,Södner ,Schnabl ,Schadek ,Kunz ,Steiner ,Kunschak,

Woing
Rain,WönlyundWille,derPräsidentdesLandesgerichtsinStraf-¬
sachenHofratFeigl ,OberstaatsanwaltHofnatSchuster ,Staatsanzantlbrune Mintnatert itisf

waltHofratLux,VSchottenprälatRostmitStiftskämmererGörich,
dieKanoniciDr .SchöpfleuthnerundDr .Kamprath,diePrälaten
BaronHackelberg,Wimmer,Seidl ,MüllerundMord ,Universitäts-¬
professorDr .Zehetbauer ,P .Abel ,derErzpriesterderser¬
bischenSankSavakircheMichaelMisie,nahezusämrlicheenermitstürmischenBravorufenundBeifallbegleitet.
PfarrerfernerderHerausgeberdesHeutschenVolksblattes
ChefredakteurPatzelt ,derHeausgeberdesNeuigkeitsWeltblattes
kais .RatKirsch ,derHerausgeberderReichspostChefredakteur
Dr .Funder,derPräsidentderdeutschösterreichischenSchrift¬
stellergenossenschaftPuchstein ,Landesbuchaltungsdirektor

durchdenBürgermeisterbegabtsichdieVersammlunginfolgen=gesratDr.Höslinger,OberlandesratDr.Kostersitz,Landes-Weinbau-¬derOrdnungindenFestsaal:4Galadiener,Bezirksvorsteher,direktorReckendorfer,derDirektorderniederöserreichischen
Gemeinderat,die4Schriftführer,dieOberbeamten,Magistrats=LandesbahnenTitusvonKleiner,derObmannstellvertreterdes
direktorAppel,HofratGrafLamezan,dieVizebürgermeisterundFortbildungsschukratesKammerratPabst,mitSekretärDr.Lippert,

KammerratStinglsowiedieKammersekretäreDDr.PistorundDr.Gigelter . Helfate

Wrabetz,VderGeneralsekrexzärdesVarbandesfürFremdenverkehr
Gerenyi,inVertretungdesWärmestubenvereinesMagRati .P.
Dr .Seltsam ,akedemerHofkapellmeisterDrescher ,zahlreiche
DamenaufderGalerieundimSaale ,darunterdieGamahlindes
BürgermeistersFrauBerthaWeiskirchnermitdenbeidenTöchtern
FrauGreteStroblundFrauErnaSchmalzhofer,FrauMarieStrobl ,die Gattinen der Vizebürgermeister Dr .Porzer undHierhammer ,
Frau kais .Rat Mizzi Pichler ,Obervorsteherin desZivilmädchenpensio - ¬

nates MørxsvonBankowska,FrauHauptmannVallyHenke ,Frau
Dr .Swoboda,FrauBerthavonProschinger,FrauHofoffizialIlka
vonKallay,FrauEmilieBiberhofer,fernerwarenerschienendie
MitgliederdesMagistratsgremiums,dieDirektorenundVorstände
derstädtischenUnternehmungenundAnstalten,dieBezirksamtslei¬
ter ,Schulinspektoren ,dieStudentenverbindungenNorica,Austria,
Rudolfina,Nordgau,Kürnberg,Rugia ,Nabelungia,Aargau,Marco-¬
DanubiaundFrancoBavariamitdenchargMierteninvollerWichs,
sämtlicheVereinigungender städtischenBeamtenschaftdarunter
derVereinderBeamtenderStadtWien,derKlubderrechtkundi-¬
genBeamten,dieFachvereinederstädtischenUnternehmungen ,
Vereinder städtischenAmts -undRatsdiener ,eineEhrenkompagnie

desDeutschmeister-Schützenkorps,mitHauptmannStindølander
Spitze ,Luegerbund( ObmannStR .Hörmann)mitFahne ,die
WienerBürgervereinigungmitierFahne,zahlreicheOrtsgruppen
deschristlichenWienerFrauenbundesmitderFahne ,vieleMänner¬
gesangvereine mit ihren Bannern unter Führung
des WienerSängerverbandes ,zahlreicheWienerGewerbegenossen¬
schaftenmitihrenFahnen,welchelinksundrechtsvonderEstrade
Aufstellunggenommenhatten ,dieMitgliederderWienerBezirks¬
vertretungen,OrtsschulräteundArmeninstitute,etz .

StatthalterDr.Freih.v .BienerthhieltfolgendeAn¬
sprache:

Wurdebereitsausgeschiokt.
DieRededesStatthalterswurdewiederholtvonleb¬

haftemBeifallunterbrochenundauchderSchlufderRedewurde
SodannfolgtedieEidesablegung.
NanhAblegungdesEidesergriffBürgermeisterDr.

WeiskirchnerdasWortzufolgenderRede:
Wurdebereitsausgeschickt.



. 4.Janner1915 undwirwür
tenzDrWeiskirchnersNachderfeier¬DieBeeidigungExzel

lichenBeeidigungdesBürgermeistersExzellenzDrwenerundderenVerwaltungAist .WirbittendenHerrnBürgermeister,in
fandensich im Empfangssalondes Bürgermeistersaußereiner

denStadtkommandantenExz.Wikullil,PolizeipräsidentRitter
vonBrzesowskymitseinemStellvertreterFreih .v .Gorup,

rates KhoßvonSternegg ,ua Ebensowarendie
bürgermeistermitdenSchriftführerndesGemeinderateser¬
schienenumauchihrerseitspersönlichzugratulieren.

DenBeginnderAeputativenBeglückwünschungenbildetedasKeineUrsschemichzuändern,undbinauchderMeinung,daßdie
PräsidiumdesBürgerklubs,vonwelchemOberkuratorSteiner,

RegierungsratSchmidundGemeinderatBreuererschienenwarenJanzenvonNutzenseinkann.yDerBürgermeisterwürdeseinAmt
OberkuratorSteinerführteinseinerAnspracheaus:DasPrasnichtrichtigauffassen,wennernichtdieBezirksvorsteherund
sidium des Bürgerklubs ist nicht nur erschienen ,um Dir Eyzal die Bezirksräte schätzen würde ,die in selbstloser Weise ,oft
lenzdieherzlichstenGlückwünschedarzutunsondernDichauchmitSchadigungihrereigenenInteressenfürdieBevölkerungar-¬
durunentwegtentreuenUnterstützungdesBürgerklubszuver¬
sichern .Exz .Dr .Weiskirchnererwiderte :Beidieser
GelegenheitkannichnurmeinerdankbarenGenugtuungAustruck
gebenüberdieHaltungdesBürgerklubsanläßlichmeinerWahlDeuerlicnüberdiedabei/zuTagegetreteneEinigkeitundGeschlossenheit,
welchediebestenAussichtenbietenfür dieweitereZukunfgt
derPartei .Ichkannnurversichern,daßichgrößtenWert
darauflegenwerde ,demBürgerklubimmerzuinformierenund
keinewichtigeFrageohneEinvernehmenmitdemBürgerköub

durchzuführen .
DannversammeltensichimEmpfangssalondesBürgermeisters

dieBezirksvorsteher,anderenSpitzeBezirksvorsteherAbg.Bau-eisDatWeidingerbatnachderGratulationdenneu-¬
mannfolgendeAnsprachehielt :HochgeehrterHerrBürgermeister!
VorAllemanderenbitteich ,unserenPankentgegenzunehmen,daß
esunsgestattetist ,nahezualserstederfreigewähltenKürper¬
schaftenEuereExzellenzaufdasherzlichstebeglückwünschenzu
könnenAndiesenGlückwunschfügenwiraucheineBitte,derHerraurdedieHoffnungausGelegenheitzuhaben,indernäch¬
BürgermeistermögestetsiminnigenKontaktmitdenPezirksvertreratenSitzungderBürgervereinigungzuerscheinenundzutungenstehen.Ichkannsagenundwirallewissenja ,daßdieVer-Trrsehen.(Beifall).
waltungeinersogroßenStadtwieWiennichtzentralgeschehenkann,
undwirglauben,daßeseineganzrichtigeEinteilungist ,wenndsolialenVereinigungdeutscherAbgeordneterunterFührungdieseStadtinBezirkeeingeteiltist ,unddieseBezirkewiederei -desAbgeordnetenRienösl,derinseinerAnspracheunternegewisseAutonomiegenießenAllerdingshatsichdasBestreben
geltendgemacht,diesekleinenRechteunsimmermehrzubeschneiden

rdenvielleichtzugestimmt bgeordnetenhausehabeichdieEhremitzuteilen,das
stenUeberzeugungwären ,daßes nichtimInteressederGemeinde unmittelbarnachderWahlEuererExzellenzimBürgerklub

vonunsderBeschlusgefaßtwurde,EuereExzellenzzudieserUnterstützung,amBürgermeistemmeistersonWiensolldieser Hinsicht uns entgegenzukommen und auch die Bezirksvorsteher -Stelle herzlichst zu begrüßen .Wennsich heute die überwie =es nicht fehlen .( GroßeBeifall . )

großenZahlvonAbordnungenaucheineReiheoffizieedesenKonferenzenwiedereinzuführen(LauterPeifall )BürgermeisterDr. gendeMehrheitder Wienerfreut ,daßEuereExzellenzandiez
lichkeiteneinumdenBürgermeisterauchnochpersönlichinreWeiskirchnerAantwortete:MeinesehrgehhrtenHerrenBezirksvorsteherg Stellegekommensind ,wenndiegemeinderätemitBefrie-¬
GlückwünschezumAusdruckzubringen .Unterdiesenbemertemanichbinsehrgerührt ,daßdieHerrenBezirksvorstehersofortund digungaufdiesenTagblicken,somußichsagen,daßwir

vertraunesvollzumirgekommensind .Ichdankevielmalsfürdieüber -i Reichsratevollkommenbefriedigtsind ,daseinso
ausfreundlichanGlückwünsche.ichwerdedenBesuch,dendiege -guterKameradausdemHeichsratezudieserStellege-¬

StaatseisenbahndirektorKulisko,PostpräsidentvonHoheiselehrtenHerrenheutemirgemachthabenimLaufedernächstenWochenlangtist ,dievielleichtvielunangenehmesbringenmag.
FinanzbezirksdirektorBaronPosannerimNamendesFinanglandegsjedemeinzelneHerrnerwidern.IchglaubedieVersicherunggebenImNamenmeinersämtlichenKlubkollegenbitteichumein
direktors undimeigenenNamen ,Vizepräsidentdes Landesschulgzu können ,das ich durchmeinganzesLebendie Bedeutungder Insti -gutes VerhältnismwischenRathausund-eichsratsklub .Vize =WutionderBezirksvertretungengeschätzthabeundalsMagistrats-AusderZusammensetzungsehenEureExzellenz,daßwirdiraktor der Beamtenschaftimmerden Auftrag gegebenhabe ,die

Wohlmeinungder Bezirksvertretungenzu berücksichtigen .Ichhabe

vonIhnengewünschteAutononmienur demgrosen

beiten .( Beifall . )Ich halte es auch für meineselbst¬SiaverständlichePflicht/Bezirkevorsteherkonferenzenwieder
zuerneuern .( Beifall . )IchhpffemitBestimmtheit,dal
sichunserfreundschaftlicherkollegialerVerkehrimmer
mehrvertiefenunddazubeitragenwird ,dieInteressen
derBevölkerungzuwahren,dasistunserZiel.(Lebhafter

Beifall . )NunüberbrachtedasFräsidiumderBürgervereinigung
bestehendausdemPräsidentenkais .RatBezirksvorsteher
Weidinger,dieVizepräsidentenBezirksvorsteherSchadekund
denSchriftführernStR .BrauneißundGR .Huschauer ,die
GlückwünschederWienerBürgervereinigung .Präsident

gewähltenBürgermeister ,dasEhrenpräsidiumderBürger¬
vereinigungzuübernehmen .

BürgermeisterDr.Weiskirchnerdankte,erklärtesine
Bereitwilligkeit ,daas Ehrenpräsidiumzu über nehmenund

HierauferschienenzahlreicheMitgliederderchristlich

anderemausführte :EnreExzellenz! GegenwärtigObmann
derchristlichsohialenVdreinigungdeutscherAbgeordneter

alleszurückweisen,waseinenUnterschiedzwischenStadt
undLandmachenkönnte,auchausderProvinzsindzahl¬
reicheHerrenhiererschienen,EuereExzellenzzube¬
glückwünschen.Ichersuche,unsereBitteumbessere
BeziehungenzwischanWienerParteileitungunddenAbge-¬ordnetenderchristlichsozialenParteiimReichsrate
zuerfüllen,umdwiederholeunsereherzlichstenGlück¬wünsche.

BürgermeisterDr.Weiskirchnererwiderte:Hochge¬ehrterHerrAbmann,meineliebenFreunde! FFürdie
Glüchwünsche,dieSiemiranmeinemheutigenEhrentage
entgegenbringen,dankeichvonganzemHerzen.DerHerr
ObmannhateineBitevorgebracht,diemirzugehörthätte.
IchmusalsBürgermeistervonWienbitten,daßdieReichsrats-¬
abgeordnetenderchristlichsozialenParteiwieeinMannhintermirstehen,umdieForderungen,welchedieStadtWienmit
ReichtandieStaatsverwaltungzuerhebenhat ,mitallem
Nachdruckzuunterstützen,EskommensovteleWienerFragen
imParlamentzurEntscheidung,IchbittediedreiWiener
christlihsozialenAbgeordnetenRienäsl,Dr,v .Baechlèund
KuhnmirzurSeitezustehenunddieBrückezubauen,
zwischenRathausundParlament;ichglaube,daßdiesewün¬
schendwerteUeberbrückungimInteressederGesamtpartei
gelegenist.( Beifall. )Ichwartiefgerührtüberdieun¬
zähligenGratulationenausderProvinz;inallendenselben
kamzumAusdrucke,dasindenProvinzorganisationenneue
Begeisterung,neuerKampfesmuterwachtistunddieGewähr
dessolidarischenVorgehensderGesamtparteigebotenwird.
DarausergibtsichdieSchlusfolgerung,welcheBedeutungderBestandderParteiinWienfürdieFrovinzhatvon
demöstlichenBuchenlandebiszudenUferndesBodensees,
vondenSudetenbisnachdendeutschenSprachinselnim
Süden.Ichglaube,daßheutedieBitteschonalserfüllt
geltenkann .DieZusammense' erDeputaiongibtmir

raterechnenkann .SobittekchumIhregütigetreue

LandesausschusStöcklerüberbrachtedieGlücksümschedesniederösterreichischenLandtgøgøesausschussesund
derchristlichsozialenMitgliederdesLandtagesundsagte:
DievieldnBerührungspuhkte,diedieStadtWienundder
niederösterreichischeLandtaghaben,gebenunsgewißdas
rechtheuteEuereExzellenzzubeglückwünschenundmit
derStadtWienunsdesheutigenTageszufreuen ,denn
wirwissen,daßeinBürgermeisteranderSpitzesteht,
dervollesVerständnisfürdasZusammenwirkenfürvon
StadtundLandhat DieWorte ,die Exzellenzheuteim
Festsaalegesprochen,imGeisteLuegerswirkenzuwollen,
habenunsneuøgekräftigt,dasEuereExzellenzdiesenMoment
denauchLuegerfestgehaltenhat ,besondershochhaltenwer¬
den .WirerlaubenunsEuereExzellenzauchunserenBürger¬
meisterzunenen .( LauterBeifall . )

BürgermeisterDr .Weiskirchnerantwortete:Meinesehr
geMehrtenHerren! BeidenletztenGemeinderatswahlen
wurdevonunserenGegnerndasSchlagwortderReichsun¬
mittelbarkeitWiensauszugebenversucht.Wirsinddem
mitallerEntschiedenheitentgegengetretenundkonn¬
temunsaufunsereliberalenVorgängerberufen,unterde¬
nenDr .Prixgesagthat ,eswäredasgrösteVerbrechen
WienundNiederösterreichzutrennen.Daraufhabendiever¬
ehrtenGegnerihrSchlagwortwiedereingesteckt.Esläßt
sichnichtandersdenkenaledaßWienundNiederösterreich
zusammenhalten.WirbrauchendasHinterlandundSiebrau¬

unseres deutschenVolksstammes .chanWien.AusGründenderErkaltng/mussenwirzueammen¬
gehnn.(Beifall. )IchrechneaufdieEinsichtunddasVer¬
ständnisier verehrtenKollegenvomflachenLande.Eswer¬
dengewißFragenkommen,beiwelchenwirnichteinesSinnes
sind ,wirwollenaberimmerdasEinigendehervorhebenund
dasErennendezurückstellen.IndiesemSinnebitteichLan¬
desausschusundLandtag,michzuunterstützen,undauf
treueFreundschaftgebeichihrundallenKollendieHand.(LebhafterBeifall )

NunmehrerschieninVertretungderstädtischenBeamten¬
schaftMagistratsdirektorAppelmitdenObermagistratsräten
demStadtbuchhaltungsdtrektor,OberbauratGoldemung,den
MitgliederndesMagistratsgremiums ,denBezirksamtsleitern ,denter ,demDirektorenundVorständenderstädtischen/Anstalten
undUnternehmungen .DerMagistratsdirektorhieltfolgendeAnsprache:



ImNamenderstödtischenBeamtenschaftbitteichEüreE
zellenzdie Glückwünscheder städtischenÄmterundUnternehmun¬
gen zur erfolgten Wahlsowiezur BesätigungalsBürgermeister
derReichshaupt-undResidenzstadtgütigstentgegenzunehmen .

MitStolzblicktdiegesamteBeamtenschaftaufEureEx¬
zellenzin derErinnerung,daßauchSieehemalseinAngehöriger
des städtischenBeamtenkörperswaren ,an dessenSpitze Siemit
sicheremBlickundsicherer Handals Magistratsderektorgewirkt
haben .AusgestattetmithervorragendenGeisteseigenschaften
undeingenauerKennerderkummunalenVerwaltungistEureExzel-¬
lenzdurchdasVertrauenIhrerMitbürgerde höchsteEhrenstelle
imstädtischenGemeinwesenübertragenworden,als würdigemNach¬
folgerjenesgroßenBürgermeisters,demWieneineneuePeriode
seinerPlütezudankenhat .- WirstädtischenBeamtensindvon
derinnigstenUeberzeugungdurchdrungen ,daßEureExzellenzim
Geistediesesin derGeschichteunsererStadtfüralleZeiten
unvergeßlichenManneswirkenundschaffenwerden.Wirverspre¬
chenEurerExzellenz,dieschwereLastIhresverantwortungsvol¬
len AntragAmtesdurchgetreue Pflichterfüllung unddurchEin¬
setzenunsererbestenKräftegewissenhaftzuerleichternund
bitten EureExzellenzuns in dieser HinsichtvollesVertrauen
zuschenken.MögederAllmächtigeEurerExzellenzbewährteKraft
nachrechtlangeerhaltenzurFreudederstädtischenBeamten
undzumWohleIhrergeliebtenVaterstadt.

BürgermeisterDr .Weiskirchner:HerrMagistratsdirektor
MeinesehrgeehrtenHerren!WennichjetztindiesemSaale
steheundmirdie Männeransehe ,welchesichheuteeinge¬
fundenhaben ,umdurchdenMundIhresoberstenBeamten
mirihreFlückwünschedarzubringen,sokommtesmirvor,als
obichheimgefundenhätte .(LauterBeifall . )Zurückgekehrt
andiealteStätteanderichdurchmehrals einVierteljahr-¬
hunertwirkte,findeichwiederalteKraft,altenMutund
auchneueArbeit .IchnehmedasVersprechen,daßderHerr
MagistratsdirektormirinIhremNamengegebenhat ,dankbarst
entgegenIclhabeauchnichtsanderesvermutet,alsdaß
diestädtischeBeamtenschaftin unentgegterTreueundbe¬
währterTückgigkeitauchdemneugewähltenBürgermeister
vollundganzzurSeitestehenwird .Mitsovielenaus

IhrerMittebinichdurchFreundschaftausJugendzeitver¬
bunden .Daranwirdmeinejetzige Stellungnichtsändern.
( Beifall . )Ichweiß ,wieschwierigdieArbeitensind ,die
unserwarten.Siewerdenmiraberverzeihen,wennichdie
städtischeVerwaltungsmaschinein etwasrascherenGangzu
bringenmichbemühenwerde,umgroßevonderBevölkerunglängst
verlangteAufgabenderLösungzuzuführen-Ichhabeesheute
imgroßenSaalevermieden,alleKategorienderBeamtensepa¬
rat aufzurufen ,deneinenoderanderenOberbeamtenzunennen.

Ichglaube,SiekennenmichundichkenneSie; undso
wollenwir das Jahr 1913beginnen ,hoffentlich eineneue
erfolgreiche Aera in der Geschichte der Stadt Wien .Ich

mitzuarbeitenin derErkenntnis ,daßdiestädtischeVerwal¬
tungeinegroßeMaschinedarstellt ,wojederBestandteilvon
Wichtigkeitist undkeineStörungunterlaufendarf.
IchrechneaufihrebereitwilligefreundschaftlicheUnter¬
stützung,unddabeikönnenSiedaraufrechen ,daßich ,der
ichausIhrerMittehervorgegangenbin ,nichtnurdieBe¬
dürfnisseder Peamtenschaftkenne ,sondernauchweiterhin
bestrebtseinwerde,diesozialeStellungderBeamtenschaftübermeineUtopiebelächeltundheutesehenwir ,daßin
zuhebenundihrmateriellesWohlergehenzusichern.Ich
dankeIhnenvielmals,dasSieheutebeimirerschienensind,
Ichhoffe ,daßwirinengenVerkehrkommenwerden,und
dannzweifleichnicht ,daßunseregemeinsameArbeitder

Beifall . )
WeitersgratuliertendieBeamtendesPräsidialbüros.Nachder
BegrüßungundBeglückwünschungdurchdenVorstandMagistrats¬
rat FormanekgabderBürgermeisterin herzlichenWortenseiner
FreudeAusdrucküberdieBeglückwünschungderBeamten,welche
ihmzurunmittelbarenDienstleistungzugewiesensind .Wennvon
jedemBeamtendesMagistratesTreueundHingebungverlangtwird,
so gilt dies in erhöhtem Maßevon den Präsidialbeamten .Erwisse

dieTreuezuschätzen,welchediePräsidialistenseinemVorgän¬
ger Dr .Neumayerbewiesenhaben .Besondersapostrophörtjeder
BürgermeisterdenPräsidialchefMagistratsratFormanek ,dessen
außerordentlichegeistigeFähigkeitenundschierunerschöpfliche
Arbeitskrafter seit langemkenne ;er mögeihmauchinZukunft
in seiner StellungalsPräsidialchefseine Arbeitskraftwidmen.
DerBürgermeisterließsichdannjedeneinzelnenHerrnvorstel-¬
lenundhattefürjeden/Zin/BørfreundlicheWorte.

Sodannerschiender WienerGewerbegenossenschaftsverband
mitdemPräsidentenStary ,denVizepräsidentenSchlechter
undPergaueranderSpitzeundmitdemgesamtenAusschusse
bestehendauszahlreichenGenossenschaftsvorstehern.Vor¬
steherStarybeglückwünschtedenBürgermeisterinherzlich¬
ster Weiseundsagte ,ø wir sind der Meinung ,daßjetzt
derrichtigeMannamrichtigenOrteist .Dievielenfreund¬
lichenWorte ,desStatthabtersunddesBärgermeistersermu¬
tigenunsindemGlauben,daßfürunsGewerbetreibendejetzt

e bessereZeitherankommt.(Beifall. )
BürgermeisterDr.Neikirchnerentgegnete:ichbinsehr

erfreut ,daßdie geehrtengerrendenWegzumirgekeme/y
gefundenhaben ,umkurzeZeit nachmeinerBeeidigungmir
lteBlückwünschederWienerGewerbetreibendenzuüberbringen.

Wennichzurückdenkeanmeinebald30jährigeTätigkeitim
öffentlichenLebensokannichwohlmitRechtsagen ,daß
einGroßteildieserArbeitdemGewerbestandgewidmetwar.

ladeSieohneUnterschiedIhrerStellungundIhresRangesein ,AlsjungerPeamterbinichzumKommisäreinerFeihevonGe-¬
werbegenossenschaftenernanntwordenundichhabemeine
Hauptaufgabedaringesehen,mitzuarbeitenunddenVorstehern
mitRatundTatzurSeitestehen .Alsich imJahre1897.
im9 .BezirkzumerstenMalkandidierte,entwickelteich
dieIdee ,daßes imInteressedesGewerbesnopwendigwäre,
aufdengroßenUnterbauderGewerbegenossenschaften,ILandes-¬
verbändeundReichsverbändezuorganisieren .Ichwurdedamals

demkurzemZeitraumvon15JahreneineganzeReihevonGenos¬
senschaftenes zustandegebrachthabe ,ihreOrganisationin
diesemSinneauszugestalten.Ichbinstolzdarauf ,daßesmir
alsHandelsministergegönntwar ,denReichsgewerberatins

BevölkerungzuNutzundFrammengereichenwird .( LebhafterLebenzurufen ,eineKorporaion ,die hoffentlichdievon
politischenundnationalenPeidenschaftendurchfurchtwird,
undstetsnursachlicheArbeitimInteressedesGewerte
standesleistenwird .WasichimWirkungskreisederGemeinde
Ihnenhelfenkann,daskönnenSkevonmirerwarten,das
verbürgtIhnenmeineVergangenheit .IcherneueredieBitte ,
dieichimSaaleausgesprochenhabe ,dieHerrenVorsteher
mögenwennsieAnliegenundBeschwerdenhabenzumirkommen.
Ich bin der festenUeberzeugung,daßin dergegenseitigen

freundlichenAusspracheSpitzenundHärtenausgeglichen
werdenkönnen,undeskommtnichtnurdaraufan ,daßich
vonIhnenerfahre,wasnottut ,sondernauchSieden
nötigstenAzfklärungsdienstverrichten .Ichhofie ,das
eineoffeneehrlicheAusspracheimmerzumgewünschtenZiele
führenwird .IndemichmeinerHochschätzungfürdenGewer¬
bestandin ehrlicherWeiseAusdruckgebe ,sprecheich
dieErwartungaus,daßduchderGewerbestanddenMagistrat
jederzeitunterstützenwird ,damitjeneGutachtenzustande
kommen,welcheeinesichereJudikaturinGemeindeangelegnhei -¬
ten hervorrufen .Ichwürdees als Stolzbetrachten ,wenn
es mirgelingenwürdeein HausderWienerGewerbegenossen¬
schaftenzuschaffen,wonichtnurdieAmtslokalitäten
fürdieGenossenschaften,dieVersammlungssälefürihre
Beratungenzur Verfügungstehen ,sondernauchdie demGe-¬
werbestanddienlichenBureauswieeinesfürdasKreditwesen,
einRechtsbureau,Auskunftsbureguundandereeingerichtet
werdenkönnen .VondiesemHausesoll mansagenkönnen:
Hier ist das Hausdes WienerGewerbes .( Beifall . )Sie
erlaubenmirnoch,daßichIhnenalsBürgermeisterein
glückseligesneueseahrwünscheunddeeErwartungAusdruck

gebe ;daßdiewirtschaftlichDepressionderletztenMonate

weichenwird,damitderGewerbestandjeneGeschäftemachen
wird ,dieernotwendigbraucht,umseinenVerpflichtungen
gegenüberFamilie,GemeindeundStaatgerechtwerdenzu
können:( GroßerBeifall. )
WeitersgratuliertenderVereinderLehrerundSchulfreunde
( Präsident GR .Bendaund die VizepräsidentenStrazanek,nd

VschetitschkaundHaupt) ,VereinderTeamtenundLehrerdes
7 .Bezirkes( LandesøøhYinspektorHeinl ,GR.Zimmermann,
InspektorHanusch,LehrerKurtie ,OffizialRoulandund
HauptkassenkontrollorGroh) ,fürden . k .Bezirkkschulrat
WienderersteVorsitzende- StellvertreterVB.Hoß,deradmi-¬
nistrative ReferentMagistratsratArtzt unddessenStellvertre -¬
terMagistratssekretärPany) ,vereinderBeamtenderStadt
Wien(PräsidentRechnungsratDePontis,OberkommissärGschladt
und Kontrollor Hänel ) ,Club der röchtskundigenBeamtenderMagistratssekretärDr .Claus,Stadt Wien( MagistratssekretärDr .Harbich,/OberkommissärDr- ¬
Hartel ) ,AmenAøø/ZentralverbandderdeutschenGemeinde¬
beamtenOesterreichs,GauWiender„Ostmark"( GRe.Angermayer ,v
Findenigg,Paulitschke,MagistratsratDr .Loderer),dieOrts-¬
gruppen„Rathaus “desdeutschenSchulvereinesundder„Südmark?
( GR.Gussenbauer,die ObmännerDr .UrbanundDr .Delannoysowie
dieLeitungsmitgliederBauratFelkel ,RevisorNeubergersowie
dieHerrenFiedler ,Wenger,undWöginger),KluhderWienerStadt-¬
bauamtsingenieure( BauinspektorStolz undOberingenieur
Brabée ) ,der Vereinder pensioniertenBeamtender GemeindeWien
( SprecherMag .Rati R .Hulka ) ,WienerWärmestubenverein(Ma-¬
gistratsrat . R.DraSeltsam) ,kath .VolksbundMariahilf( GR.

Paulitschke),diePräsidialdieneretz .
. 1derneutigenBeslaiguedesBürgermeistersDr.Weiskirchnerwarzumerstenbeieiner

BürgermeisterbeeidigungvomWienerScharfschützenkorpseine
EhrenkompagniezumEmpfangedes Statthalters bestellt worden.
Dieselbehattein derVolkshallemitFahneundMusikAufstel¬
lunggenommenundals derStatthaltererschienerstattetender
KommandantAbg .kais .RatNaglerin BegleitungdesPersonal-¬
Adjutanten Abg .Adolf Mayer ,des Hauptmannesder ersten Kom¬
pagnie Kral ,des Schießinstruktionsoffiziers FerdinandRuß
desMusikoffiziersBermannunddesBataillonskommandanten
Heigldie militärischeMeldung .Auchdie volleKorpsmusik
mtdemDirigentenKapellmeisterRobitæekwarausgerückt.Die
Ehrenkompagniewar60Mannstark .DerganzeAktmachteeinen
äußerst würdigenund erhebendenEindruck .SowiebeimEmpfange
desStatthalterswurdeauchbeidessenVerlasserlesRathauses
seitensderKompagniediegebührendeEhrenbezeugunggeleistet.

DieRededesBürgermeistersDr .Weiskirchnerübteeinen
außerordentlichnachhal.genEindruckaufalleVersammelten



DurchseineLeistungenaufdemGebietedergeistigenund
materiellen Kultur wird Wiendie ihm gebührende Stellung er¬
reichen und indemseine Bevölkerungin Betätigung derVaterlands -¬
liebeundTreuedesdynastischenGefühlesallenübrigenVöl¬

nurkerndesReichesvoranleuchtet,nicht /derstaatliche ,sondern
auchdermoralsscheundintellktuelleMittelpunktdesReiches
bleiben .UnterdiesenAuspizienkönnenNuereExzellenzmit
HilfederbewährtenKraftderHerrenVizebürgermeisterandie
Bewältigungder Ihrer harrendenschwierigenundverantwortungs¬

vollen Aufgabemit umsogrößererZuversichtherantreten ,als
IhnenimMagistrateunddenübrrgenAnstaltenundAemternder
Gemeindeein erprobterundverläßlicherBeamtenkörperzurVer¬
fügungsteht .Die IhnenvorgestecktenZiele werdenEuere
Exzellenz aber oft nicht efreichen können ,ohne imEinverneh¬
menmit den Staatsbehördenvorzugehen ,zu denenSie jaals
ChefderWienerpolitischnBehörde1 .Instanzindenengsten
Beziehungenstehen .

IchkannnurdieVersicherunggeben,daßichaufeinhar¬
monischesZusammenwirkenmitderGemeindeWiendengrößtenWert
lege ,daß ich bestrebt sein werden ,das Wohl der Gemeinde
Wienundseiner BevölkerungnachmeinenbestenKräftenzu

fördern .
Indemich wiederhole ,daßmeineherzlichstenWünscheSie

bei derErfüllungIhrerAmtsßflichtgeleitenwerden ,lade
ich EuereExzellenzein ,den vorgeschriebenenDiensteidin
meineHändeabzulegen .

HofratGrafPamezanverlassodanndieEidesformel,welche
lautet :SiewerdeneinenEidzuGottdemAllmächtigenschwören,
undbei Ihrer EhreundTreuegeloben ,Sr .MajestätdemAller -¬
durchlauchtigstenFürstenundHerrnFranzJosefI ,vonGottes
GnadenKaiser von Oesterreich ,Königvon Böhmenetz etzund
ApostolischenKönigvonAngarnundnachAllerhöchstdemselben
den aus dessenStammeundGeblütenachfolgendenErbentreu
undgehorsamzusein ,die Staatsgrundgesetzeundalleübrugen
GesetzeunverbrüchlichzubeobachtenunddasIhnenanvertraute
AmtdesBürgermeistersder . k.Reichshaupt=undResidenzstadt
Wientreuundredlich ,nachIhrembestenWissenundGewissen
zu verwalten ,sowie die Ihnen in der Eigenschaft des Bürger- ¬
meistersnachdemGesetzevom24 .März1900undnachdenGese-¬
tzenüberhauptobliegendenPflichtennachihremvollemUmfange
genauundgewissenhaftzuerfüllen.



WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ
ZurBürgermeisterbeeidigung .

REDE DES STATTHALTERS

Seine . . k .ApostolischeMajestäthabenmitAller -¬
höchsterEntschließungvom28 .Dezember. J .dieWahlSr.
ExzellenzdesHerrnGemeinderztesGeheimenRatesDr .Richard
WeiskirchnerzumBürgermeisterder Reichshaupt - undResidanz=¬
stadt Wienalle gnädigst zu bestätigen geruht .Durchdiesen

aden
kaiserlichen akt hat der neugewählte HerrBürgermeister
das Recht zur Ausübungdes wichtigen Amteserlangt ,welches
dasVertrauendesGemeinderatesin seineHändegelegthat ,
er übernimmtnun auch alle mit seiner WürdeverbundenenPflich¬

ten ,derenErfüllungerheutedurchdenimWienerGemeindesta¬
tute vorgeschriebenenDiensteidbekräftigenwird.

DerDiensteidist nachdemGesetzevordemversammelten
Gemeinderateabzulegen ;mir ist also die enwünschteGelegnheit
geboten ,in IhrerMitteerscheinenundSieaufdasherzlichste

begrüßenzukönnen¬
IchmöchtediesenfeierlichenAnlaßaberauchdazube¬

nützen ,uman Sie ,meinehochverehrtenHerrenGemeinderäte ,
die dringendeBittezurichten ,daßSiebestrebtseinmögen,
den HerrnBürgermeisterkräßtig zu untestützen undihmdie
FührungderAmtsgeschäftedurchin denGrenzenstrengerSach¬
lichkeit gehalteneBeratungenzu erleichtern .Dieser ,wieich

geteilte
glaube ,wohlallgemeinøyYzeWunsch ,wird umsoleichter
zuerfüllensein ,als ja dieAngelegnheiten,welchenden
Gemeinderat beschäftigen ,vorwiegend materieller Natur sind ,

undnicht so sehr aine LösungvomStandpunkteparteimäßiger
Prinzipienftagenalsvielmehreineobjektive,derBedeutung
deseinzanenFalles angemesseneWürdigungerheischen .Wenn
auch hier wie überall im LebenGegensätzesich geltendmachen,
so sollen sie kein Momentder Hemmung ,sondern einetrei¬
bendeKraftseinunddazudienen,jenemZustandedesGleich¬
gewichtes zuzustreben ,der amEnde jeder fruchtbringenden

Arbeitsteht .IndemWohleundderZufiredenheitderBevölke¬
ungwirdeinderartigesZusammenwirkenAlberseinensichtbaren
Ausdruckfinden.

DieseserstrebenswerteZiel vorAugenwendeichmich
nunanSie ,hochverehrterHerrBürgermeister,indemichSie
zunächstbitte ,meinenwärmstenGlückwunschzu derIhnen
zuteil gewordenenhohenEhreentgegenzunehmen .Mitdiesem
WunscheverbindeichdieHoffnung,daßesEuererExzellenz
vergönntseinmöge ,Ihr Wirkenals Bürgermeistervonjenen
Erfolgen gekrönt zu sehen ,für welche Sie die Vorbeingungen

in so reichemMaßemittringen .ImBeamtenkörperdesWiener
MagistratessindEmereExzellenzvondenAnfangsstufenbis

zurleitendenStelleemporgestiegen.FrühschonhabenSie
bei Ihrer vielseitigen VerwendungGelegenheit gehabt ,einen

genauenEinblickin die VerhältnisseIhrer Vaterstadtzu
gewinnenundsichjenegründlicheKenntnisaller Zweigeder
Verwaltunganzueignen ,die Sie späteralsMagistratsdirektor
untestütztvonIhremreichenorganisatorischenTalentein
so glänzender Weisezu verwertenverstanden .EuereExzellenz

könnnnmit berechtigøtemStolze daraufhinweisen ,daßSie
ander Lösungaller großenFragenund .insbesondereander
Durchführungjener bedeutendenSchöpfungenmaßgebendenAnteil
genommenhaben ,denentie GemeindeWienekinenTeilihresmäch¬
tigenAufschwungesvergankt .NachdemEuereExzellenzIhre
DienstedemStaate in denhervorragendstenStellungenals
PräsidentdesAbgeordnetenhausesundimRatsderKronegewid¬
methaben ,kehrenSie nunmehrals Oberhauptandie StätteIhrer
erstenErfolgezurück ;mögenSieausdieserUmgebung,in
der Sie Ihre Laufbahnbegonnenhaben ,ßrischeKraftschöpfen,
umalles daszueinemglücklichenEndezubringen ,wasIhnen
Ihr nunmehrigergroßerWirkungskreisauferlegt .

DieEnwicklungunsererStadthatin denletztenDezenni¬
enerfreulicheFortschritteauffast allenGebietendesöffent-¬
lichenLebensaufzuweisen,undmankann ,ohneunbescheidenzu
sein ,hoffen ,daßWienbaldhinter keinerder erstenWelt¬
städtezurückstehenwird .NichtsdestowenigerwerdenEuere
Exzellenz für Ihre Schaffangskraft noch ein weites Feldergie - ¬
bigerTätigkeitfinden .Esgilt nichtnurdasErworbenefestzu¬
haltenundauszugwstalten ;immerwährendtretennaueAnforderun=¬
gen auf allen Gebiezøn der kulturellen Entwicklung an die Stadt - ¬

verwaltungheran ,denenentgegenzukommanIhrertatkräftigen
Fürsorgeobliegenwird .DasnatürlicheWachstumderGroßstadt
und die steigenden Bedürfnisse und AnsprüchederBevölkerung
nicht minderals der stetig zunehmendeVerkehrbringenesmit
sich ,daßeine vorsorglicheGemeindevertretungdaraufBedacht
sein muß ,mit den in immerneuen Gestalten sichkundgebenden
ForderungenderZeitgleichenSchrittzuhalten ,daßsiealle
modernentechnischenErrungenschaftenunddie Fortschritteder
angewandtenWissenschaftensich praktischanzueignengenötigt
ist .Großesist in dieserPeziehunghereitsin Wiengeleistet

worden.VorAllemmöchteichhinweisenaufdiedurchgreifende
AssanierungderStadt ,diein derstetugfallendenSterblich-¬
keitsziffer undin der fatsache ,daßEpidemienin Wienkeinen
Nährbodenmehrfinden ,amsichtbarstenin dieErscheinungtritt ;
esstehtzuhoffen ,daßdieAnpaasungandieForderungender
modenenHygienejetzt ,wodie in der ganzenWelteinzigdaste-¬
hendeWasserversorgungausgestaltetwordenist ,nochweitere
Fortschritte machen wird ,zumal die Wohltaten sozialer Fürsorge

hdievomStatte,demLandeundderGemeindewieauchvon
privatenKorpwrationenerfichtetenHumanitätsanstaltenimmer
weitereKreisenderBevölkerungzuGutekommen.entgege

DerseinerVollendung/gehendeBaudesJubiläumsspitalesder
GemeindeWienwird demSpitalmangel ,der nicht nur wegender

Zunahmeder Bevölkerung sondern auch dadurch sichnimmermehr
fühlbar macht ,daß die Vorteils demr Spiralspflege inimmer
weiteren Kreisen erkannt werden ,einigermaßen abhelgen .Eine

durchgreifendeBesserunghängtabervorallemdavonab ,daßder
WienerKrankenanstaltenfond,dessenfinanzielleKeistungsfähig-¬vollständigkeit vollkommenerschöpftisty dienötigenMittelerlangt ,um
den Bedürfnissen nach Vermehrungund VergrößerungderKranken- ¬
häuserzu genügen .Dieschonvor mehrerenJahrenunter dertä - ¬
tigenMitwirkungdes . ö .LandesausschusseseingeleiteteAktion
zurfinanziellenBanierungdesKzankenanstaltenfondeskomnte
wegender vielen bei denVerhandlungenhuTagegetretenenSchwie-¬
rigkeiten bisher nochnicht zumAbschlußegelangen .Wirdürfen
jedochanderHoffnungfesthalten ,daßderbegonnen/Aktionin
ihrem weitern Verlaufe ein günstigerer Erfolg beschieden sei und
dadurchdieser Fondin die Lageversetzt werde ,die an ihnheran¬

tretendengesteigertenAnforderungenzuerfüllen .Ichersuche
Eure Exzellenz Ihrerseits dahin zu wirken ,daß dieSanierungs¬

aktionauchseitensderGemeindeWiendiemöglichsteFörderung
erfahre .

EinenGegenstandschwererSorgebildetfürdiestaatli¬
chesowohlwieauchfürdieGemeinde-Verwaltungdieinder
ganzenWelteingetretene Verschiebungin den Geld -undWert¬

verhältnissen ,vonder auchWiennichtverschntgebliebenist ,
und deren Folgen inder Verteuerung der Lebensmittel undder
SteigerungderWohnungsmietensichäußern.Ichbinüberzeugt,
daßEüreExzellenzdieserLebensfrageunterdereindrückender
LastalleferwerbendenKlassenleiden ,gleichmirIhrebesonde¬
re Aufmerksamkeitzuwendenwerdenunddaßes denndochgelin¬
genwird ,insbesonderedort ,wodie Preissteigerungenteilwei¬

se auchin lokalenVerhältnissenwurzeln ,einigermaßenAbhil¬
fe zu schaffen .In dieser Hinsicht kann durch die Hebungder

Approvisionierungunddie AusgestaltungdesMarktwesensgewiß
viel geleistetwerden .Aberauchandie Fertigstellungder
schon vor vielen „ ahren in Angriff genommmenenSchaffung
einer neuen Wiener Bauordnung wird mit aller Energie heran¬

zutreten sein ;eine zeitgemäßezweckøantsprechendeLösungdie - ¬
ser Frage bedeutet zugleich eine der wichtigsten Foraussetzun¬

genfür die Schaffungbilliger Kleinwohnungen.Wenndurchdie
zuergreifendenMaßnahmendieWohlfahrtderwirtschaftlich
schwächerenBevölkerunggefördertwerdensoll ,sodarf
dabei nicht außer Achtgelassen werden ,daß es eineHarmonie

derInteressengibt ,indemdieverschiedenenKlassenderAr¬

beitendenBetölkerungsich gegenseitigwirtschaftlichergän¬
zenunddieStärungdeseinenTeilesauchdieökonomische
Kraftdesanderenerhöht. EineunbedingteNotwendigkeit
ist aberdie ErhaltungeineskräftigenMittelstandesund

des zu ihm gehörigen Gewerbestandes ,der den Kern der Wiener

BevölkyernngundfürStaatundGesellschafteinsowichtiges
Kulturelementbildet .

FürdasGedeihenunddieZukunftdiesesStandeswieder
gesamtenBevölkerungist dieHebungdesgeistigenundsittli¬
chen Kulturniveaus nötig .Undda gereicht es mir zurbesonde¬
ren Beiriedigung darauf hinweisen zu können ,daß dasBil¬
dungswesenin Wiensichin einemZustandestetigenFort¬
schrittes befindet .Die GemeindeWienhat für dieAusgestaltung

der VolksschütekeineOpfergescheugundkeinJahrvergeht,
indemneht für die Schule neue Mustergiltige Stättengeschaf¬
fen werden .Zu einer schönen Blüte ist auch dasgewerbliche
Fortbildungsschulwesengelangt ,undessenerfreulicheEntwick¬
lungsichIhr HerrAmtsvorgängerDr .Naumayerganzbesondere
Verdiensteerwöbenhat.

WasdasmaterielleLebenderStadtbetrifft ,sobedingt
es derzunehmendeVerkehr,daßdievorhandenenVerkehrsmittel

so vortrefflich sie an sich sein mögen ,den Bedürfnissen der

sich immermehrausdehnendenStadt nicht mehrgenügen .Euere
Exzellenzwerdensich dahermit denProblemendesVerkehrswe¬
sems ,speziellmitderFragedereventuellenSchaffungvon
UntergrundbahnenzubeschäftigenHaben.WennWiendurchdie
Verbesserungaller dieserEinrichtungendemIdealeeinermo¬
dernen Großstadt näher kommt ,so besitzt es überdiesHultur¬

dieserwerke ,die von ,déf Entwicklung unberührt bleiben .Vonder

NaturbevozugtdurcheineherrlicheUmgebung ,getragenvon
denUeberbieferungeneierZeit ,inderemSchoßeunvergängli¬
cheMeisterwerkederHunst ,insbesonderederTonkunstent¬
standensind ,berühmtalsFflegestättederWissenschaftund
als Erbe einer großenVergangenheit ,die in vielen stummenZeu¬

genaufunsmahnendherabblickt ,besitztWienganzunvergleich¬
liche Vorzüge ,die einen besonderen individuellen Reizverlei¬

hen .
UnddieserideelleZugprägtsichauchimCharakterseiner

Bewohneraus ,beideneneinwarmerPulsschlagkünstlerische
Empfindensnach wie vor sich bemerkbarmachtund auch inden

ErzeugnissendesGewerbefleißesin Erscheinungtritt .Solche
vonaltersher überkommeneUeberlieferunggestattet dieHoffnung,
daßderNützlichkeitsgedankenichtalleindasasschlaggebende

Prinzip bleibe unddaß es gelingen möge ,bei der weiterenAus¬
gestaltungimStadtbildeZøftrauteVergangenheitund
moderneGegenwartharmonischzuvereinen.



nededesBUBRGERYEISTERS
suresselentl vorcirtelerrencescintercelollegen
HochansehnlicheFestgäste! MeinerstenWorteziemenun¬
seremmerhabenenMonarchen,demichfürdieallergnädigste
BestätigungmeinerWahlehrfurchtsvollstdanke .Gerne
dankeichsodannEuerExzellenzfürdieVornahmederBe¬
WirkensinöffentlichenStellungenundfürdiehoffnungsvollenschonausdemGrunde,weildiesenBrückeneineüberdas

Aussichten,welche. EmeinerheutebeginnendenTätigkeit
imRathausezueröffnendieGütehatten -InderErkenntnis,daßeshurLösungvielerwichtigerFragenunseresGemeinwesensNotunsererZeit,derWohnungsnot,entgegenzutreten.DieWoh¬
DankedieBittebei ,daß - E.wiebisherallenaufdasGe¬
Bestrebungennachdrücklichstunterstützenundfördernwollen.AlsEndzielallerMaßnahmenzuihrerBeseitigungschwebtmir

Große,früherniegekannteAufgabentreteninunsererZeitandieGemeindeheran,weitüberdiestatutarischenGren=Lichtgesichertseinsoll.GemeindelandsollfürJugendspiel
zenhatDr .LuegersüberragenderGeistdenselbständigen
WirkungskreifsgezogenunddemRahmenderVerwaltunggroß=fürGartenanlageninausreichendemMaßegesorgtwerden
industrielleUnternehmungeneingefügt,welchederAllge-¬
meinheitzuGutekommenundfürandereStädtevorbildlich
gewordensind .ImSinneundGeisteLüegerswillichmeinAmt

bungsvollenArbeitfürmeineVaterstadtmindermeineElternGemeinderateunterziehenzulassen.
lebtenundwirktenundanderichmitallenFasernmeines
Herzenshänge .IchgedenkebeidiesemAnlassemeinesunmittelbarenAmts¬
vorgängersdesBürgermeisterDr .JosefNeumayer,deralsdeut-¬

undunermüdlicheArbeitimInteressederStadtstetsinunse¬
rerdankbarenErinnerungbleibenwird.

EuereExzellenz!VonbesondererBedeutungfürdiegesamte
BevölkerungistdieAusgestaltungunseresVerkehrswesens.
DasgroßangelegteNetzderelektrischbetriebenenStraßenbahn
bedarfErgänzungen,ihrBetriebVerbesserungen ,welchegeeig-¬
netsinddasfahrendePblikumzufriedenzustellen,dieElektri¬
fizierungderStadtbahnundin Verbindungmitihr dieSchaf¬
fungvonUntergrundbahnensindunabweisbareForderungengroß¬
städtischerVerkehrspolitikgeworden.Ichwerdeesalseine
meinerdringendstenAuggabenbetrachten ,aufeineersprieß¬
licheimInteressederStadtliegendeBeendigungderVer¬
handlungenindiesenFragenhinzuwen,binichmirdochbe¬
wußt,daßderBestandelektrischbetriebenerSchnellbahnen,
welchedieBeförderunggroßerMassenzwischendemZentrum
undderPeripheriederStadtzuvermittelngeeignetsind,
dienotwendigeVoraussetzungfür einegedeihlicheBoden -und

WohnungspolitikderGemeindedarstellen.EineweitereVoraZunerbmne
setzungerblickeichauchindemdringendnotwendiet.neuerBrückenüberdenDonanstrom,durchwelchedieVerkehrs=sesThemazuberührenundaufdieunzureichendenMittel
verhältnissegebessert,neueVerkehrsmöglichkeitengeschaffen,desKrankenanstaltenfondszuverweisenIchverkennediese
undnochünverbautes,billigeresLandeinerplanmäßigenVer-Schwierigkeitennichtundbingernebereit,Vorschlägezur
bauungerschlossenwird.AllerdingsbedarfdieGemeinde

eidigung,fürdiefreundlicheAnerkennungmeinesbisherigenhiezuderUnterstützungderRegierung,welcheichanspreche-handelnzulassen,aberdieVorschlägemüssensolchesein,
LokalinteresseweithinausgehendeBedeutungzukommt.

MehrdennjedrängendieVerhältnissedertypischen

desZusammenwirkeneallerFaktorenbedarf,fügeichmeinemnungsnotistdiebeklagenswertesteErscheinungimGroß=¬stadtleben .SiegefährdetdieGesundheitunddieSittlichkeit,
deihenderStadtunddieWohlfahrtihrrBewohnergerichtetensiegefährdetdasKindunddamitdieZukunftunseresVolkes.

vor ,daßinWienjedemInwehnerseinAnteilanLuftund

oderSportplätzeundsonstigeErholungsstättenbereitgestellt,
ImZusammenhangemiteinergesundenstädtischenBodenpolitik
undWohnungsfürsorgeist dieSchaffungeinerneuenBauordnung
unerläßlich.VieleJahreschonwirdandemEnwurfeeinersol¬

ausführen,dieweilausschauendenPläne,diederMeisternichtchengearbeitetundicherachteesalsmeineernstePflicht,
mehrzwang,erfüllen;erseimirVorbildzurrastlosenhinge-denGesetzentwurfsoraschalsmöglichderBeratungimWiener

AucheineanderewichtigeAngelegenheitistbisherlei¬
derausdemStadiumderBeectungundVorbereitungnichther¬ausgetreten,nämlichdieAbfuhrundVerwertungdesHauskehrichts.bringtdieSooleerwünschteStärkung.KeineStadthatbisher
IchbinderMeinung,daßnunmehrderStudiengenuggepflogen

scherMannseinePflichterfüllthat,dessenselbstlosesWirkensind,unddaßendlichzurTatgeschrittenwerdenmüsse,umeineVeraltete,denhygienischenAnforderungennicht
gentgendesHendøundirrationalleEinrichtungdemBedürfnisseunserer
Zeitentsprechendzugestalten.Durcheinezweckentsprechend

undwirddieGemeindeverwaltungreichenDankhiefürerntenEsgenügtabernichtallein ,dieVoraussetzungenfür
besteGesundheitsv-erhältnissezuschaffen-hiebeigedenke
ichdankbarmeinerVorgänger,diedenBauder2Bochquellen¬
leitungdurchgeführt-esistauchunserePflicht,fürunsere
krankenMitbürgerzusorgen.MitderZunahmederBevölkerung
undderErweiterungdesStadtgebieteskonntedieZahlund
GrößederhiesigenSpitälernichtweitergemügen.Leiderist
auchderzunächstliegendeWunsch,nachErbauungeines
Spitalesim21.Bezirk,dasseinerzeitschonvonSr.Exzel¬
lenzStathalterGrafKiølmansegginVAussichtgestelltworden

derEinlösungdiesesVersprechensnichtlängerzusäumen.
EuereExzellenzhattendieGüte,inIhrerAnspracheauchdie¬

SanierungdiesesFondsimSchoßederGemeindeverwaltungbe¬
daßdieInteressenderGemeindeWieninkeinerWeisebe¬
einträchtigtwerden.

WährenddieGemeindevertretungimmerwiedergezwungen
istdieStaatsverwaltungzumahnen,hatsieselbstdasglänzend¬
steBeispielcharitativerFürsorgedurchdiemitnamhaften
MittelnohnerechtlicheVerpflichtunginsWerkgesetzte
ErrichtungdesstädtischenKaiserFranzJosefJubiläums-Spi¬
talesgegeben,dessenEröffnungichinwenigenWochenvorzuneh¬
mengedenkeunddasmitseinentausendBettenderärgsten
Notgewißabhelfenwird.AuchwegenVermehrungderKinderspi¬
tälerhoffeich,inallernächsterZeitdemGemeinderatBerich¬
tenzukönnenundwerdenwirdankbarjenerWohltäterundStif-¬
ter gedenken,welchehiezudieMittelbæreitstellten
WiedereinmächtigerSchrittnachvorwärtsaufdemGebiete
derFürsorgefürdasKind!WahrlichdieGemeindeverwaltung
kannmitStolzaufihrebisherigenLeistungenaufdiesem
schönstenGebietederNächstenliebeblicken:Sonneund
WasserderAdriaheilendieWundenarmerWienerKinder
imSeehospizvonSanPelagio,dieQuellevonBadHall
bringttausendenGesundung,imtannumrauschtenSulzbach

auchnurannäherndfürihrekrankenKindersogesorgtwie
Wien.AbernichtnurdenKinder,,denKranken,wollenwir
helfen,esbewegtunsauchdiesteteSorgefürjene,denen
esnacheinemLebenvollArbeitnichtvergönntist ,ausEi¬

LösungdieserFragewirdderAssanierungderGroßstadtgedientganedenletztenLebensabendzubestreiten.DieFürsorgefürdieVeteranenderArbeittrageichseitlangemimHerzenEinnahmsquellenderStadteröffnetwurden,undnunausden
undhabemichtstetsbemüht,ihrschweresLoszuerleichtern.
InsbesonderegedenkeichderarmenBürgerundhoffe,daßesLansensek
mirmitmeinenKollegenimGemeinderateundimBuncemit
derBürgervereinigunggelingenwird,auchhierMittelund
Wegezufinden,umihneneinwürdigesAltersdaseinzuver¬
schaffen.EswardemBürgermeisterLuegergegännt,dem
BürgerrechtederStadtWienneuenInhaltundkräftigeGestal-¬tungzugeben.IchwerdediesenGedakenhochhalten:Esmuß
unentwegtalsEhregelten,BürgerderStadtWienzusein
undzuheißenFreilichmußdiesennocheinandererGesanke
sichzugesellenGewerbestandundKaufmannsstandmußntspre¬ist ,nochimmernichtinErfüllunggegangen.Ichsehemich ewer¬denernstenRufzurichten ,mit

tetwerden,dennauchdiesemStandberuhtschließlichdie
BlüteeinerStadt.MeinerHochschätzungfürdenGewerbstandwillichzunächst
dadurchAusdruckgeben ,daßichderErrichtungeinesRepräsen¬
tationshausesfürunseregewerblichenGenossenschaftennäher
zutretengedenke.WennauchderWirkungskreisderGemeinde
nichtanlegislativenMaßnahmenzumSchutzdesGewerbesheran¬
reicht ,hoffeichdochaufdemGebietedesLieferungs-,des
Kreditwesens ,dergewerblichenBildung,derGewerbeförerungim
technischenSinneweitgehendesEntgegenkokmmenderGemeinde
betätigenzukönnen.VorallemaberladeichdieHerrenGe-¬
nossenschaftsvorsteherein ,durchmeinestets offeneTürezu
kommenundmirihreAnliegenundPeschwerdenmitzuteilen .
Gestütztaufmeinebald30jährigenErfahrungenaufgewerb¬
lichemGebietewerdeichihnenmitRatundTatbeistehenkön¬
nen .WomeineKompetenznichtausreicht,werdeichanden
HerrnStatthaltermichwendenundalsAÄnwaltderWienerGe¬
werbetreibendenvor . Exz.erscheinen.

HochansehnlicheVersammlung!SchwerlastetderSteuerdruck
aufdemRealbesitze .SchierunerschwinglichscheinendemGe¬
werbestandedieihnauferlegtenAbgaben.Durchindirekte
Steuern,derenErhöhungimParlamentedemnächstzugewärtigen
ist ,werdeninersterLiniediegroßstädtischenKonsumenten
getroffen.UntersolchenUmständenkannunddarfichdemGe¬
meinderatenichtzumuten,diestädtischenUmlagenzuerhöhen.

. Exz!WirsindunsallederstaatsbürgerlichenPflichtbe¬wußt,fürdiesteigendenBedürfnissedesStaatshaushaltesbei¬
zutragen ,aberauchdie Gemeindemußleben! Ichwiederhole
daherindieserernstenStundedenMahnrufmeinesgroßenAmts¬
vorgängersDr .Felder,daßhinterdemSargederfreienGemein¬iens
dederStaatalsersterLeidtragendergenen-wird.RegierungundPaglamentdürfendieHeichshaupt-undResidenzstadtnicht
vernachlässigen,WiendarfnichtStiefkindsein.Wennauchdursh
diegroßzügigeKommunalpolitikmein/seligenFreund/Luegerneue

ErträgnissenunsererindustriellenUnternehmungenreichliche
DotationenderstädtischenKassazufließen,sosteigenanderer¬
seitsfortundfortdieAnsprücheandieVerwaltungundschnellenvonJhrzuJahrdieAuslagenempor.DasletzteBudgetist
knappgeworden.NahezualleSteuerquellenhataberderStaat
fürsichgefaßtundinseinReservoirgeleitet-Ichmußdaher

dienachdrücklicheForderuggerheben,daßbeiderparlamenta¬
rischenJehandlungdesFinanzplanesderRegierungdieUeberwei¬
sungenausdenerhöhtenSteuernanNiederösterreichbezw.Wien
injenerHöhebemessenwerden,welchederBedeutungunddem

wirtschaftlichenLeistungendesStammlandesderMonarchée
undihrerRelenshauptstadtentmpricht.Ichappelliereandie



zus;diemarkantestenStellenwurdenmitstürmischemBeifall
lautenZustimmungs-undBravorufenbegleitet.

die AbgeordnetenEisenhutundKuhnUnterdenAnwesendensindnochnachzutragen;Handelskammer¬
rat Wegel - Leckl ,Deputationen vom . k .österreichischen Militär - ¬die
Reichsbund ,yømMilitär - VeteranenVereine Schwarzenberg ,Rudolf ,

aus ,Albrecht ,I .österreichischer Kriegerverein ,Generalissi
ErzherzogKarl ,FerdinandKarl ,Friedrich ,Tegetthof

BallderStadtWien.FürdiesesBallfest ,welchesbekanntlich
am2 .Februar . J .imFestsaaledesRathausesabgehalten
wird ,hat MalerA .Reckziegelein wirkungsvollesPlakather¬
gestellt .Dasselbezeigt die getreue WiedergabedesMonumentes
der beidenWahzerkönigeLannerundStraufmitdemeffektvoll
beleuchtetenRathauseimHintergrunde.VordemRathausesieht
manein StückdesRathausparkesmiteinerGruppevon
Bäumen.DieKunstanstaltEberlelieferte eineaußerordentlich
gelungeneReproduktiondesBildes.

AusdemRathause.DerGemeinderthältinderkommendenWoche
amFreitag ,den10 . . M.5 UhrnachmittagseineSitzungab .

Donnerstag
DerStadtrattritt Dienstag,/MizzyøehundFreitagjedesmal
um10UhrvormittagszumSitzungenzusammen.AmDonners-¬
tag ,den 9 . . M.wird der Bürgermeister eine Reihevon
kaiserlichen und kommunalenAuszeichnungenüberreichen ,darun¬

terdasRitterkreuzdesFranzJosef-OrdensandenChefarst
der BezirkskrankenkasseBezirksratDr .MorizSchnepp ,die
Ehrenmedaillefür 40jährigetreueDienstedenVizeinspektor
der städtischen StraßenbahnenWilhelmLukasunddemProfes¬
sionistender städtischenLeichenbestattungJohann
Zwrdik ,dieEhrenmedaillefür 25jährigeTätigkeitaufdem
GebietedesFeuerwehr -undRettungswesensdemObmannFranz
Mittermüller ,denMitgliedernKarlFaber ,GeorgFranta ,Josef
Linttner ,undAntonReischer ,sowiedemAngestelltenAdolf
Demuthder St .Veiter freiwilligen Rettungsgesellschaft ,die

großegoldeneSalvatormedailledemFirmenchefEduardElsinger
sen . ,die goldeneSalvatormedailledemInsnizientenderHof¬
opfer FranzSkofiz ,das Diplomfür eine mehrals 10jährige
WirksamkeitalsArmenratbezw.OrtsschulratdemArmenrat
des5 .BezirkesJohannSchlöglunddemStadtratHeinrich
Fraß .FernerwirdderBürgermeistereineReihevonneuer¬
nannten Bürgern und ArmenrätenBeeidigen .

Diplome .DerStadtrat hat nacheinemBerichtedes StR .Kleiner
derArmenrätendes7 .BezirkesBernhardEllendundJoswf
SahligerinAnerkennungdermehrals10jährigenverdienst-¬
vollen Ausübungihres MandatesDiplomeverliehen



hoheRegierung ,ich ersuche aber auch gleichzeitig alle Reich
ratsabgeordnetenderStadtWieninddesLandesNiederösterreich,
diese Forderungdes neugewähltenBürgermeistersrückhaltlos
zuvertreten .

Nichtminderbedarfdie Gemeindeder Unterstützungder
RegerungunddesParlamentesaufdemGebietederApprovisionie¬
rung .RuhigenGewissenskannichbehaupten,daßichstetsin diesemBelangefür die Interessender Stadteingetretenbin
unddaßichspeziellin IhremKabinette ,EuerExzellenz ,gera¬
dezuals Exponentder städtischenKonsumentenangesehenwurde.
Ich verkennenicht die SchwierigkeitenderApprovisionierungs¬
frage ,aberichglaubedoch ,daßdurchdieNeugestaltungen
amBalkandiefürunserwünschteGelegenheitzueinerRevision
derbezüglichenHandelsverträgegegebenist ,beiwelcherauch
die für die großenStädte unbedingtnotwendigeErhöhungdes
einzuführendenFleischkontingenteseineHauptforderungunserer
Bevölkerungdarstellen wird .DieGemeindeWienwirdinihrem
Wirkungskreisegewißalle Maßnahmentreffen ,umdieMarktein¬
richtungen besser und zweckmäßigerzu gestalten ,und denVer- ¬
kehrzwischenProduzentenundKonsumentenzuerleichternund
zufördern.DerLebenshaltungderbreitenSchichtenderArbei¬

ter werdeich meinepflichtgemäßeAufmerksamkeitzuwenden.
Vorallembin ich derMeinung,daßdie GemeindealsUnternehmer
in der Fürsorgefür ihre AngestelltendenPrivatunternehmern
vorbildlichseinmüsse,IchwerdedaherdenBauvonWohnhäu¬
sernfürunsereBedienstetenplanmäßigfprtsetzen ,ichwerde
die AufmerksamkeitdesGemeinderatesaufdie Prrichtungvon
Arbeitergärtenlenken ,ichdenkeaneineAusgestaltungder
städtschenArbeitsvermittlungundwerdedenMagistratzur
VorlageeinesBerichtesüberEinführungeinerArbeitslosen-¬
Versicherungbeauftragen.AuchmitderFragederEinigungs-¬
ämter will ich mich eingehndbefassen .

Der Gemeindeobliegt aber nicht bloß die Absorgefür
die wirtschaftlichen Interessen ,sie hat auch die Pflicht ,
für diegeistigenundkulturellnBedürfnisseaufzukommen.
AlsSohneinesLehrerswerdeihhdemStande ,demmeinVaterginsf iitergeresvrngand28 akn2
angehörteweisich doch ,aus meinerJugend ,dieMühen
und Arbeit desselben .Für die Kinderdes Volkesist diebeste
Schulegeradegutgenug .EsbedarfaberaucheinerObsorge
nachJeendigungderSchulpflicht,insbesonderedurchBetägi¬
gungeinerentsprechendenLehrlingsfürsorge,Errichtung
öffentlicherBibliothekenundandererMaßnahmen.DerDrang
nachWissenimVolkeist groß ,er soblbefriedigtwerdene.
ImaltehrwürdigenStephansdomesinddieSitzefürdenRektor
derUniversitätunddenBürgermeistergeradegegenüberge-¬
stellt .VordemHochaltarist ihr Rangein gleicherVielleicht
solltedadurchzumsymbolischenAusdruckgebrachtwerden,daß

kektorundBürgermeister,die MännerderWissenschaftunddie
Sürgerder Stadt einanderhochschätzenundzusammenarbeiten

sollenzumallgemeinenWohle .Wissenschaftundpraktisches
Lebenhabenihre innigen Beziehungen ;die eine leitet auf

Hochstraßenzu denIdealender Menschheitundbefruchtenmit
ihren IdeenunddenErgebnissenihrer ForschungdasSchaffen¬
deBürgertumunddiesesbringtwiederderHochwartedes
geistigen Lebensder Nation dankbareImpulsezuweiterem
Streben .Die freie Gemeindeund in ihrem Rahmendiefreie

Hochschule ,sie bedeuten zusammendienKonzentrationspunkt
des menschlichen Wirkensund Schaffens auf demdoch
schließlichjederwahreFortschrittberuht.

Bei wirtschaftlichemGedeihenundgeistigerErhebugg

wirdgewißkein Gemeinwesender Künstlervergessen ,diein
seinem Bannkreis leben und in demselben ihrer erhabenen

Kunstgerechtwerdenwollen.IchrufeauchsiezurArbeitauf,
erhaltenSieunsaberunserStadtbildundsenkenSienur
SchönesundEdlesin das Herzder heranwwachsendenJugend,
damitanewigenIdealenkünstlerischerGestaltungauch
unsergeselligesundpolitischenLebenAnteilgewinne ,daß
dasHandwerksich erhebezu künstlerischenFormenunddas
kleinste Hauswesendurchwärmt werde vomGeiste desSchönen ,
derdasHiesrigeundGemeinevertreibt.

Ichbinmirbewußt,nichtalleGebietederstädtischen
Berwaltungin menerRedeberührtzu haben .Ich weißviele
WünschederBevölkerung,aufdieichheutenichtzusprechen
kam ;Ich bitte dies nicht als Versäumnisaufzufassen ,sondern
mitderKürzederZeitzuentschuldigen,diemirin diesemgro¬
Ben ,dichtgedrängtenSaale aufgenötigt ist .Großsinddie
Aufgaben ,schwerist die VerantwortungdesBürgermeistersvoy
Wien. Erleichtertwirddas Amt,jemehrMitarbeiter dieStadt
verwaltung. Ich dankeden Tausendenvon edlen Frauenund
Männern ,die auf dem Gebiete der Privatwohltätigkeit sich auf

opfernd bewähren .Ich danke allen Vereinen ,welchedie
Erfüllung somialer und charitativer Aufgaben übernommenhaben .
Es ist eine Herzenssache ,wennich heute undvondieserStelle
ausdenfrewilligenFeuerwehr"gedenke,derenMitgléderin
aufopfernderWeisemit HintansetzungpersönlicherRücksichten
derAllgemeinheitdienen,umGutundHabeihrerMitbürgerzu

schützen.
Insbesondereaberist es heute meineFflicht ,die

HerrenVizebürgermeister,dieStadträte ,Gemeinderäte,Be¬
zirksvorsteher und Bezirksräte und alle anderenfregewählten
Funktionäreumøihre werktätigeUntestützungzubitten .
Ichwendemichanalle ,ohneUnterschiedihrerParteistellung .
Sie Malle haben das gleiche Recht ,ihre UeberzeugungzurGel¬

tunghubringen.MagunsauchLebens-undpolitischeAnschau¬

ungtrennen ,die gleicheLiebezuWienkannunsauf demneu¬
tralen Boden sachlicher Arbeit zusammenführen .Ich rechne

auf die treue und bewährteArbeitskraft der städtischenBeam¬
tenschaft ,aus der ich hervorgegangenbin .Ich bin stets für
die Hebungihrer MateriellenWohlfahrtundihrersozialen
Stellungeingetreten ,ich werdemichals Bürgermeisterneht
ändern .Einesmöchteich heuteschonhervorheben :Ichersuche
die BeamtendenWünschender Gewerbetreubentenentgegenzukommen
undinsbesonderedieZahlungfälligerForderungenzubeschbeu¬
nigen .Ich legegrößtenWertdarauf ,undbitte dieBeamten

esteerzu bedaken ,welcheSorgenden Gewerbsmanntreffen ,wenneram
SamstagseineZahlungzu leisten hat undøf daswohlverdiente
GeldnochnichtvonderGemeinde"bekommenhat.

ZuBeginneinesneuenJahreshatWieneinenneuenBürger¬
meistertekommen ,vor mir liegt das unbeschriebene erste Blatt
desneuenHauptbuches.InHochhaltunggutendeutschenBrauches
schreibeich mitruhigerHandaufdiesesBlatt meinGeleitwort:

Mit GottI !
MögederAllmächtigemirbeistehen,dasschwereAmtzuNutz
undFrommenmeinerMitbürger ,zumHeilundSegendesdeutschen
Volkes ,zur EhreunseresVaterlandesOesterreichzuerfüllen
In gutenwiein schwerenTagenhabendie Wienerfest undtreu
gehaltenzuAøKaiserundReich ;unendlichvielverdanken
wir unseremKaiser ,demVater seiner Völker .DesKaisers
wollenwir auchheute in LiebeundTreuegedenken .Somitlade
ichSieein ,mitmireinzustimmenin denRuf :SeineMajestät
unser allergnädigster Kaiser und Herr Franz Josef I .lebe

hoch !

NB .Nächste Ausgabe10 Uhr vormittags .Es wird ersucht einen
Redaktionsdienerzur Abholungderselbenins Rathauszusenden.



DieVersammlungbrachteeindreimaligesbegeistertes
Hochaus ,woraufdieMitgliederdesWienerSängerverbandes
begleitetvonderMusikderKapelledesBürgerScharfschützen¬
korpsdieVolkshymneAintonierten,welchevonallenVersammelten
mitgesungenwurde.

NachBeendigungderFeierlichkeitbegleitetendie4Schrift¬
führerunddie3VizebürgermeisterdenStatthalterbiszumTurm¬
portale,vonwoausdieRückfahrtdesStatthalterssamtBeglei¬
tungindasStatthaltereigebäudeerfolgteundzwarinumgekehrz
terReihenfolge,sodaßzuerstder"agenmitdemStatthalter,
dannderWagenmitden3VizebürgermeisternundandritterStelleder"agender4Schriftführerzufahrenkam.

ZurAufrechthaltungderOrdnungwarenAmtsdienerund
Feuerwehrmänneraufgestellt,welchletztereauchteilweisezur
Spalierbildungherangezogenwaren.
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VorsitzendedieVizebürgermeisterHierhammerundHoß.
NacheinemBerichtedesStR .FraßwirddieSchadloshal¬s

tungfür denzurStraßeabzutretendenGrundbeiderRealität
7BezirkKirchberggasse33imAusmaßevon65,63mmit
30Kpermfestgesetzt.StR.SchmidbeantragtdieGenehmigungderGrundzügedes

ItderSüdbahn-GesellschaftabzuschließendenVertragesfürdieErrichtungeinerSchleppbahnzurUeberlandzentraleEbenfurth
( ZillingdorferKohlenwerke)untergleichzeitigerGenehmigung
desvonderSüdbahn-GesellschaftübermitteltenDetailprojektes

FürdieseSchleppbahn.(Ang)
NacheinemBerichtedesStR.DechantwirddieParzellie-¬

rungderLiegenschaft/Einl.3 ,4 ,149,156und798inGersthof,
18 .BezirkHerbeckstraße- Erndigasseauf9Baustellenund7Baustellenteilegenehmigt.DieseParzellierungbeinhaldieDurchführungneuerStraßenzügeinFortsetzungderErndt-,
FerrogasssundWallriesstraßeunddieVerbreiterungder

stiengasse.Stä.KnollbeantragtdieVerbesserungderBeleud
esKnabenhortlokalesinderKnabenvolksschule21.Bez
ibiläumsgasse19(Ang. )
NacheinemBerichtedesStR.Knollwirddiepaol

UeberlassungvonTeilenvonstädtischenGründeninKagran
21.BezirkanderAntonSattlergasseandiePensfonskassefürdieBedienstetenderstädtischenStraßenbahnenimAusmaßevon
ca.5800mzuHerstellungvonGärtenfürdieMieterder:

Banbahnbediensteten-WohnhäuserinKagrangenehmigt.StRRainbeantragtdieGenehmigungderbeiderexeku
ilbjetungerfolgtenErstehungderLiegenschaftEinl.

inGrinzing19.BezirkimAusmaßevon3316mumdenBetragvon25. 125KunddievorläufigeEinbeziehungdiesesGrundes
indasWirtschaftgebietdesstädtischenGutesKobenzl.(Ang.)

BürgermeisterDr.WeiskirchnererschienzuBeginnderheuti-¬
genStadtratssitzungimStadtrat,woselbstenvonderVersam¬
lung ,diesichvondenSitzenerhobenhatte ,mitlebhaftem

rden.-BürgermeisterDr.Wei
gterundbeeideterBüraßeralsnunmehrbe

erderStadtWiendenversammeltenStadtratbegrüßenkönne.
ErwerdestetsininnigemKontaktmitdieserKorporationblei¬chalagn

benundbittedieStadträte,wennsieeineVgenoderWün-

MittedesStadtrateszuweilen.NacheinemAntragedesVizebürgermeistersHoßbeschloß
tionszulage,AmtswohnungimRathause,samtEinrichtung,Beheizschen,daßauchheuerdasmaterielleErgebniseingünstigessein
zungundBeleuchtung,BenützungderbeidenstädtischenAutomo-¬
bilesamtGarageräumerundBeleuchtungundBeheizungderFest¬
räumebeivonihmveranstaltetenFestlichkeiten)Fernerlegte

verzichtet.DieseErklärungwurdezurKenntnisgenommen.

sichert ,daßallevonihmalsMagistratsdirektorerworbenen
RechteundAnsprüchefürdenFall,alserdieFunktionendesReaten-Cottagein„Lainzer-Cottage"umbenanntundnach
Bürgermeistersnichtmehrausübt,demselbengewahrtbleiben.

ienerKommunalkelender.SoebenerschienderWienerKommunal-¬
kalenderpro1913,dersichalseinstattlicherOktavbandvon
nahezu1000Seitenpräsentiert.WieindenfrüherenJahrenent=¬
hältdiesesvonderGemeindeverwaltungherausgegebeneJahr-¬
bucheinVerzeichnisallerkommunalenAemter,Anstalten,und
UnternehmungenundUnterrichtsanstalten,derkommunalenVef-¬
waltungs-undUnterrichtsbehörden,dersämtlichenGemeindefunk¬
tionäre,-Beamtenund-Lehrer,dasGemeindestatut,diewichtig-¬
stenorganisatorischenBestimmungenderkommunalenEinrichtun¬
gen,dasbisaufdiejüngstenTageergänzteunduuthentische
Straßeyerzeichnis,eineTageschronikundeinenzusammenfassen-¬
denBerichtüberdiewichtigstenEreignisseindemZeitraum
vom1 .Oktober1911bis30 .September1912.EineBereicherung
desKalendersbedeutetdieNeuaufnahmeder„WienerErinnerungs-

machtihnzueinemunentbehrlichenNachschlagebehelffi
AemterundPersonen,diemitderGemeindeWieninirgendwelcheStandderimZugebefindlichenBeratungenbetreffenddieSta-¬
Beziehungzutretanhaben.
Professoren-Kränzohen.DerWolfahrtsvereinderWienerMittel-¬

schehättenzuihmzukommen,ebensowieaucherzuihnenkom=schu'-ProfessorenandessenSpitzederunermüdlichtätigeObmann
menwerde,wennermitihnenirgendeineAngelegenheitzubezRegierungsratratDirektorA.Rebhannsteht,veranstaltetgleicheürceeleteralsdenberufenstenRepräsentantenderStadt.
handelnhabenwerde;erwerdebestrebtsein,sooftesdieWieindenVorjahrenauchheuereingProfessorenkränzchen.Die
ausgedehntenGeschäftedesBürgermeistersgestatten,inderEinladungenzudiesembeliebten,am15.FebruarimWienerGursafsohenBeamtenschaftaufdasherzlichste.DenReihenderletz-¬lonstattfindendenKarnevalsfest ,dasauchdiesmaldurch

einemusikalisch-deklamatorischeAkademieeingeleitetwird,
derStadtratdieFestsetzungderFunktionsgebührendesBürger=WerdenschonindennächstenTagenversedentwerden.InAnbe¬
meistersindersystemisiertenFerm(24.000KjährlicheFunk=trachtderhumanitärenBestrebungendesVereinesistzuwünzKenderUnternehmungen,alsMitschöpfersderepochalenWerke

Beifallbegrüßtwurde.DerdenVorsitzführendeVizebürgermeistertage"ausdenJahren1861bi '1912(imKalendarium)undderneuartigeOrientierungsbehelf,derdemStraßenverzeichnissehin¬HierhammerrichteteandenBürgermeistereineAnsprache,insel-¬
chererseineFreudedarüberbetonte,denneuenBürgermeister
imCtadtratebegrüß"könnenundbeidieserGelegenheitzu
sagen,daßerimStadtratetreuergebeneMitarbeiterfinde,die

sintzumBestenderStaütWienarbei¬B

zugefügtwurde.DieEinführungderBerufsvormundschaftund
desBezirkswaisenrates(Waisen-undMündelräte)wurdeindem
neuenJahrgangeseäbstverständlichebenfallsberücksichtigt.

nimmtdenBerichtdesPräsidiumsüberdenderzeitigen
bilisierungderStellungundRegelungderBezügederFeamten-¬
schaftderstädtischenAnstaltenundBetriebemitdemAusdrucke
desJankesandieStadtvertretungzurKenntnisundbegrüste
dieWahlseinerExz .desBürgermeistersDrWeiskirchnerzum

alseinenbesonderenFreundundGönnerddergesamtenstädti-¬

terenentstammend,alsgewiegtenKennersderwirtschaftlichen
LagederJeamtenderStadtWienundderensegensreicherwir¬

warundwirdesSr .Exz .dankenswerterAnlaßsein ,dengerech-¬
tenBittenundWünschenderstädtischenFeamtenschaftnach

Möglichkeitzuentsprechen.DieErfolgederstädtischenUnter-¬
nehmngenbietendiesichereGewähr,dafdieGemeindevertretung
sichnichtweiterverschließenwird ,allenihrenMitar-¬

FaktorendenAppell,denWünscheneinetunlichstgänzliche

denGRn.OberkuratorSteiner,Angeli,Benda,Kunschak,Ober-¬
einemBerichtedesStR.KnollimGebietsteileAeugelim21.lauthner,Paulitschke,Solterer,VaugoinundZimmermann,
Bezirk,JAyKJedleseeundGroß-JedlersdorfvierneveGassanGerenvereintesWirkeninjüngsterTeitdiebestenHoffnungenmit„Fraunhofergasse"nachJosefv .Fraunhofer,demEntdeckerfürdieZukunftgegeben.- Fernerwurlebeschlossen,beiden
derdunklenLinienimSonnenspektrum ,mit„Sildgasse"nachWahlenindasGewerbegeerichtdievomReichsvereinderPrivat-¬beamtenOesterreichsempfohleneListederbürgerlichenKandi¬demGemeindeausschußLambertSildvonFlyoridsdorf,mit
„Lebnergasse"nachdemerstenOrtsrichtervonJedleseeFranzdatentatkräftigstzuunterstützenundfürdie"ahlderselben
LebnerunddrefPlätzemit„Guerickeplatz"nachdemErfindermitallemFachdruckeeinzutreten- Zum1Schriftführerwurde

derbisherigeErsatzmannRechnungsbeamterAntonEhrenbergvonderLuftpunmpeunddes ,ManometersOttovonQuericke,
„Schwarzlackenau“nachderfrüherenOrtsbezeichnung,bekanntSchwarzenfeldgewählt.MiteinemVorberichtüberdasam4.
durchdasGefechtdaselbstimJahre1805undmit„Mannlicher=FebruarimJosefssaalestattfindendeFarnevalsfestdesVereines

undnachweiterenBeratungeninternerAngelegenheitenschloßplart “nachdemErfinderdesRepetiergewehreRittervon derVorsitzendedie imposanteversammlung.Mannlicher.
StädtischeAuskunfteifürSommerwohnungeninNiederösterreich.VereinderBeamtenderstädtischenSaswerkeImFestsaale

der Bezirksvertretungde .8 Bezirkesfand am3 .d .Mdie Die städtische Auskunfteifür SommerwohnungeninNiederöster-¬
satzungsmäßigeJahreshawytversammlungdesVereinesderPeamtenreichwurdeam1 .Jänner. J ,wiedereröffnetundwerdenda-¬der"emeindeWien- Städtischegaswerkestatt .VorsitzenderselbstWohnungsanmeldungen( Vermietungsanzeigen )ausNieder-¬
PräsidentFiedlerbegrüßtediezahlreicherschierenenMitglie-öaterreichkostenlosentgegengenommen,sowieAuskünfteüber
derundKollegenderübrigenstädtischenAnstaltenundPetriehegolcheSommerwohnungenunentgellicherteilt .Diestädtische
undentwarfinkurzenZügeneinenRückblickaufdasverflosse-AuskunfteibefindetsichimNeuenRathause( EingangLichten¬
neVereinsjahrundseinebedeutsamenErfolge.NachErledigungfelsgasse) Parterre,Mag-. Abt.22undist anWerktagenvon

DiesorgfältigeAusführungdiesesamtlichredigiertenEalendersderumfangreichenTagesordnungwurdenachstehendeEntschliesunggJhrfrühbis6Uhrabends,bezweanSonn-undFeiertagenvonmitStimmemeinhelligkeitzumBeschlusseerhoben:DieVersamm=9bis12Uhrvormittagsgeöffnet.

künstlerische
mäge .Dase Arrangementhat wiederProf .Dr .Anton
Gatschaübernommen.
NeueStraßerbanennungen.DerStadtrathatnacheinemBerichte

ReferenteineErklårungdesBürgermeistereExz .Dr .WeiskirchnerdeeStR .Kleinerdenin derRichtungLindengasse- StallgassebeiterndasverdienteMaßzuzollenSorichtetdiegesamtegngse
vor,lautwelchererfürdieDauerSeinerAmtstätigkeitalsliegendenStraßenzugzwischenSchottenfeld/N22und24undBeamtenschaftderstädtischenGaswerkeanallemaßgebenden
BürgermeisteraufdiePensionsbezügealsMagistratsdirektorZieglergasseN917und19im7 .BezirkalsFortsetzungderbenannt ;Lindengasseebenfallsmit ,Lindengasse",nacheinemBerichteErledigungangedeihenzulassen.BesonderenPankschulden

ZugleichwurdedamBürgermeisterExz.Dr.Weickirchnerzuge-10Sth.ZatzkadiebeidenHäuserninderHagenauNø5und6dieBeamtenderstädtischenUnternehmungenihrernFörderern
im13 .Bezirkabzweigenden-förmigeVerkehrsader,it genanntBürgermeisterDr.Weiskirchner,EhrenmitgliedStR.Schwer,
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StädtischeStraßenbahnen.MitDonnerstag ,den9 .Jänner . J

Alserstraße"geändert.DieseLinieverkehrtamdiesemTage
unterdemLiniensignal13( früher3) .
StädtischeSammlungen.DerStadtrathatnacheinemBerichte
desStR.SchwerdieAnnahmeeinesLegatesdesAloisLöwfürdietennichtnuralsSänger,sondernganzbesondersalsFreund
städtischenSammlungenbeschlossen ,bestehendauseinerSamm¬
lungvon4000bis5000aufdenStephansdombezüglieheAbbil¬
dungenundeinerüber1000BändeenthaltendenFaustbibliothek
( selteneDruckeundAusgabenderGoetheschenDichtung,Bücher
undIllustrationswerkedarüber) .

Anerkennung.NacheinemBerichtedesStR.Schwerbeschloßder
StadtratdemBildhauerJosefKassinfürdenEntwurfdesPor-¬
trätreliefsfürdenGrabsteindes . k.BauratesFriedrich
SchachnerdenDankdesStadtratesauszusprechen.

fürdie6 . - ö.Zentralausstellungvom24 .Novemberbis
1 .Dezember. J.nacheinemBerichtedesVB.HoßeineSubven-Moldau,sostarkwiedieEichen,dieindemBodenwurzeln,so
tionvon200Kgewilligt. - - - ¬
Bezirkswaisenratfürden21.Bezirk.NacheinemBerichtedes
StRBaronhatderStadtratdieWahldesKarlWoitekzumVor¬
sitzendenderWaisensektiondesBezirkswaisenratesfürden
21 .BezirkunddieWahldesAdalbertPruschazumSchriftführerherzenerbrauste ,gleicheinemEidschwur ,derVereinswahl¬
zurKenntnisgenommen.
NeueArmenräte.DerStadtrathatnacheinemBerichte
zumObmannunddesJosefCernockyzumObmannstellvertreter

BerichtedesStR .Schmiddie WahldesAdolfFuchsundLudwig
MerthzuArmenrätendes4 .BezirkesundnacheinemBe¬richtedesStR.KleinerdieWahldesFerdinandBaumgartner,
JohannWeinrichzuArmenrätendes6 .Bezirkesbestätigt.

FünfhauserMännergesangsvereinFrohsinn.VoreinigenTagen
festlichkeitendie Ehrungder vomVereineanläßlichder

stenKreisestatt .EhrenvorstandMagistratsratSchauflerkonnteBezirkgratBaxaundGroßgrundbesitzerEndlweber.DieGefeier-¬
hrengästebegrüßen:Prof .FreudensprunginVertretung

Sängerbundes,dieLeitungsmitgliederWinter,Kleiner,

WeißundNitschmanndesWienerSängerverbandes,Ehrenmitglid
DirektorEipeldauer,eineAbordnungdesSängerbundesderWiener
Molkerei ,dieDamendesFestausschusses. . a .Hieraufsang

wirddasLiniensignalderStraßenbahnlinie„Südbahnhof- derVereinunterderLeitungseinesEhrenchormeisersDir.
Höllrigl ,Blobners„GrüßGott “undEngelsbergs„ SovielStern
amHimmelstehen" ,woraufProf .FreudensprungdasWortergriff
undemEhrenvorstandSchauflerin tief zuHerzengehendenWor¬

undMenschfeierte,indemerdasinnigeVerhältnishervorhob,
und Schaufler als Vater des „ Frohsinn “bezeichnete .Unternicht

endenwollendemBeifalleüberreichteersodanndasAnerkennungs¬
diplomdesBundesmitdemWunsche,daßesimVereineimmerso
bleibenmöge .Sichtlich gerührtdankteder Ausgezeichnetemit
demVersprechen,der„alteSchaufler“zubleiben.Namensdes
WienerSängerverbandesbrachteStR .KleineralsDolmetschder
Wr .Sängerschaftin humorvollenWortendieGlückwünschedersel¬
bendarundübergabSchauflerdie silberneVerbands-Verdienst¬
medaille.Nunschartensichdie„Frohsinner"umihrenVorst. -¬
Stellv .DirektorEckhart ,derin zündendenWortenSchauflers

Subvention.DerStadtrathatanden.-ö.GewerbevereinWienVerdiensteumdenVereinfeierteund. a.sagte:„Ewig,wiedasImmergründesBöhmerwaldes,so lauter wiedasSilberbandder
diesem

festwiederGranitDeinerHeimat,sollauchweiterhinDeine
FreundschaftzumVereinesein . "MitdenWorten : ,Herr ,bleibe
bei unsdamites nicht Abendwerde “überreichteerSchaufler
die aus der KünstlerhanddesVereinesmitgliedesBildhauerRimke
stammendesilberneEhrenvorstandsplaketteundaustreuemSänger-¬
spruch.TiefbewegtdankteEhrenvorstandSchaufler,versichernd,
in altgewohnterdeutscherArt ,demFrohsinnTreuezuhalten.
In längererRedelegtenunEhrenvorstandSchauflerdenAnlaß

StR .OppenbergerdieWahldesFriedrichGaiggvonBergheimår Festfeierdar ,indemer daraufhinwies ,daßderVereinin
seiner außerordentlichen Hauptveraammlungvom28 .Mai . J .

der2 .SektiondesArmeninstitutesLeopoldstadt,nacheinemeinhelligdenBeschlußfaßte ,jenePersönlichkeiten,diesich
umdasZustandekommenunddieDurchführungdessoglänzend
verlaufenen50jährigenJubelfestesbesondereVerdiensteer-¬
worbenhaben,durchErnennungzuEhrenmitgliedern,resp .Ehren¬

Karlv .Bukovies,JosefHandl,FranzSlama,AntonSpirekundchormeisterauszuzeichnen.ErüberreichteunterlebhaftemBei-¬
fallederAnwesenden,indemerinwarmenWortendergroßen
VerdienstedesChormeistersHöpriglgedachte,demselbendie
Ehrenchormeister-Urkunde.WeitersEhrenmitgliedesurkundenden

fandimVereinsheim,HotelHolzwarth,als AbschlußderJubilaumsrenBezirksversteherDr .Mattis ,StR .Schreiner ,Landesaus¬
schußSchneider,demgewesenenlangjährigenVorstand-Stellver-¬

50jährigenJubelfeierausgezeichnetenPersönlichkeitenimeng -preterLabek ,denKomponistenProf .LatzelsbergerundBlobner,

tendanktendemVereineunterHinweisaufdessenanerkanntes

isches,nationalesundhumanitäresWirkenfürdie
empfangeneAuszeichnungundversichertendenVereindersteten
SympathienDamitwarderoffizielle TeildesFestabendsge¬
schlossenundderheitereTeiltrat in seineRechte .In
wahrhaftkünstlerischerWeisebrachtedasTöchterleindesMit¬
gliedesMartinDeklamationenzumVortrageundmußtesichzu
Zugabenbequemen.Undwieimmer ,soauchdiesmal ,wirkteMit¬
gliedDausekzwerchfellerschütterndaufdieZuhörer.Unddamit
auch das Juggdamenkomiteeauf seine Rechnungkam ,wurdeflei¬
LigdasTanzbeingeschwungen.WiesichderChronisterzählen
ließ ,solldergrauendeMorgenMännleinundWeibleinbei
„ SangundBecherklang“nochbeisammengesehenhaben.

aber
MiteinemWort :ein erhebenderabenauchfröhlicherFestabend,
dersichwürdigdenbisherigenUnternehmungendesVereinesan¬

schloß .
Margarethener-Bürgerball.WieindenVorjahrensoveranstaltet
die BezirksvertretungMargarethenauchheueru .zw .am15 .. M.
in Weigl' sKatharinenfesthalleeinenMargarethenerBürgerball .
DieBallmusikbesorgtdieKapelledesInfanterie-Regimentes
N984 ,HasTanzarrangementSolotänzerderHofoperHeinrich

mit
Fränzl ,welcher/demJung-Damen-undHerren-Komiteeeinenbeson¬
deren Eröffnungstanz zur Aufführung bringen wird .DieBallbe¬

sucherinnenerhalteneinebesondershübschausgestatteteDamen¬
spende .Eintrittskarten a 3 Ksenddin derBezirkskanzlei
bei denBezirksrätenundin vielenGast -undKaffeehäuserndes
5 .BezirkessowieanderAbendkasse( ohnePreiserhöhung)

erhältlich.
DerVereinderstädtischenKindergärtnérinnenWiensveranstal-¬
tet amSamstag ,den 11 . . M.in Hellingers Gartensalon
17 .BezirkHernalserHauptstraße26einenUnterhaltungsabend.
AnschließendeinTanzkränzchen.
Pensionierung.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
VB.HoßdemAnsuchendesstädtischenFortverwaltarsHeinrich
PetriumVersetzungindenbleibendenRuhestandFolgegege-¬

ben .

Anerkennung.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR,
Schreinerbeschlossen,demKommerzialratundMitglieddes
StaatseisenbahnratesGistavSzenkovitsfür seineBemühungen
zur VerbesserungdesEisenbahnverkehresvonundnachWien
denDankdesStadtratesauszusprechen.
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GR .Lukschplötzlichgestorben .AusBrucka .d .M.8 .
wirdunstelegrafiert :Aufder FahrtvonGraznachWien
ist imEisenbahnzuge. R.FranzLukschanSchlagfluss
plötzlichgestorben.DieLeichewurdeinBruckauswaggo¬
niert und in der Todtenkammerbeigesetzt . R .Luksch
der im 68 .Lebensjahrestand ,war Hufschmied ,Hausbesi¬
tzer und Ortsschulrat und gehörte demGemeinderzteals
Vertreter des 3 .WahlkörpersderLeopoldstadtseit dem
16 .Mai1906an.

DieWünscheder Leopoldstadt .Heutevormittagserschienen
BezirksvorsteherBlasel ,Bezirksvorsteher-Stellvertreter
Klebindersowiedie GemeinderäteGoltz undWagnerbeimBürger¬
meister Dr .Weiskirchnerumdiesemdie zahlreichenWünsche
der Bewohnerdes 2 .BezirkesmitzuteilenunddenBürgermeister

0

umdie Unterstützungbei der Lösungder verschiedenenAngele-¬
genheiten zu bitten Bezirksvorsteher Blasel brachte die

dringendnotwendigeKanalisierungdesPræterszurSprache,
welchegeeignet wäreden Prater ,der in den letztenJahren
starkzurückgegangensei wiederzuheben .BürgermeisterDr.
Weiskirchnererklärte ,daß er den Wünschender Bewohnerdes
Praterssehrsympathischgegenüberstehe ,daßjedochderLö¬
sungdieserFragenochgroßeSchwierigkeitenentgegenstehen ,
die erst behobenwerdenmüssen .Bezirksvorsteher -Stellver¬
treter KlebinderlenktedasGesprächaufdieWienerProdukten¬
börseunddenschwerenSchaden,dendiesedurchdie
Aufhebungdes Terminhandelserlitten habe ,Nurdurchdie
EinführungdeshandelsrechtlichenLieferungsgesetzeswärees
möglich,WienwiederzumEmporiumdesGetreidehandelszumachen.
DerBürgermeistererörtertenunin längerenAusführungendiese
Frage ,diewennmanauchdieSchwierigkeiten,diederLösung
entgegenstehenkeineswegsunterschätzen dürfe ,doch imIn¬
teresse unserer Stadt im Einvernehmenmit derRegierunggelöst
werdenmüssen .

EswurdenunderUmbauderAspernbrücke,diedringende
RegelungderBespritzungderPraterstraßeunddieEinführung
des geräuschlosen Pflastersin derselben ,endlich nochweitere
dieBewohnerschaftderLeopoldstadtinteresstarendeFragen
erörtert .Ander Diskussionbeteiligten sich lebhaftauch
die Adøren/enderAnwesendenGemeinderäte.DerBürger¬
meistergabdie Versicherung ,daßer sehr gerneimEinverneh¬
menmitderBezirksvertretungdieAngelegenheiten,derenDring-

3

5

5

lichkeiterselbstanfrkenne,lösenwolle.
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WIENERSTADTRAT.
Sitzungvom9 .Jänner1913

VorsitzendeVBDrPorzerundHoßNacheinemBerichtedesStH.Büschwirdder
VerkaufeinesTeilesderKat.Parz,547öffentlichesGut
im12 .BezirkHetzendorf,anderSchlöglgasseimAusmaße
von24,58mumdenPauschalpreisvon500Kgenehmigt.- StR.SchmidbeantragtdieVerlegungderstädtischen
FeuerwehrkabelinderStreckevomKabelkastenIFriedrichs-¬
straie10 ,inderlinkenWienzeileundüberdieWienfluß¬
einwölbungbis zumKabelkastenimGehwegederrechten
WienzeilemitdenKostenvon4300K .(Ang. )

ZumerstenMaleseitseinemrliohFe
AmtsantritteüberreichteheuteExzellenzBürgermeisterDr.
WeiskirchnerinfeierlicherWeiseinseinemEmpfangssaloneine
ReihevonAuszeichnungen.ZuderFeierlichkeithattesich
eineungewöhnlichgroßeAnzahlvonPersönlichkeiteneinge¬
funden.Unterdenselbenbemerkteman:dieReichsrats-resp¬
LandtagsabgeordnetenRienößl,Stary,Spitzer,Handelskammerrat
Zesewitz,dieGemeinderäteundStadträteDr .v .Dorn,Alois
Eder,Ellend,Glößl,SLørzGoltz,Heffenmeyet,Hohensinner,
Huschauer,Kleiner,Komrowsky,Kurz,Melcher,Obrist,Schimek,
Vaugoinundkais .RatWessely,dieBezirksvorsteher,bezw.
StellvertreterBlasel ,Thkais .RatThomasPorzer ,kais .Rat

Weidinger,Hruza,Klebinder,EbelingundVieröckl,Oberregis-¬
seurPref .StollvonderHofpper,dieVorstandsmitgliederdes
BühnenvereinesFried ,Grünwald,undMeinau,Präsidentder

NacheinemBerichtedesStR.TomolawirdHeleneLatterer
vonLintenburgzurVolksschullehrerin2 .Klassebefördert .

StR .TomolabeantragtdiePauschalierungderBeleuch¬
, tungs -undBeheizungskosten ,welcheanläälichder

BenützungvonSchullokalitätendurchVereine,Fachschilen,etz .auflaufen,prinzipiellzugenehmigen ,wobeiderPreisfür
dieGlühlampenbrennstundefürschulfremdeVereinebezw.
Fachschulenmit6h festgesetztwird. Ang. )NacheinemBerichtedesVB.Dr.PorzerwirdimStande
derrechtskundigenBeamteneineMagistratsratsstelleextra
statuminder6 .Rangklassegeschaffen.

BezirkskrankenkasseBuchmüllermitDirektorScholz,Vorstands-¬
mitgliedderAerztekammerDr .Löwenstein,kais .RatSieg¬
friedWeil ,MagistratsdirektorAppel ,PräsidialvorstandMag-¬
RatFormanek,dieMagistratsräteArtzt ,Dr .Loderer,Dr .Madjera,
SchauflerundDr .Winkler,OberstadtphysikusObersanitätsrat
Dr .Böhm,DirsktorderstädtischenStraßenbahnenIng .Spängler,
Direktorder städtischenLeichenbestattungDr .Rauscher ,Oberz
inspektorJenischvonderstädtischenFeuerwehr,zahlreiche
Bezirksräte,etz .- ZuerstüberreichtederBürgermeisterdem
VizeinspektorderstädtischenStraßenbahnenWilhelmLukasund
demProfessionistender städtischenLeichenbestattungJogann

NacheinemBerichteundAntragedesVB .Dr .PorzerwirdTørdikdieEhrenmedaillefür 40jährigetreueDienstemit
dievorgelegteInstruktionfürdiestädtischenKinderärzte
derstädt .Berufsvormundschaftgenehmigt;weiterswirdder
städtischeArztDr .PaulPompeals KinderarztderSäuglings
fürsorgestelleOttakringbestelltunddemDirektordesSt.
Annen- KinderspitalesPrimariusDr .Sperkfürdieübernommene
AusbildungderstädtischenSäuglingspflegerinnenderSank
ausgesprochenundderDirektiondesSt .Annen-Kinderspita-¬
leseineSpendevon200KzuGunstendesSäuglingsambulato-¬
riumsdesKinderspitalesbewilligt.StR.KnollbeantragtdieUeberlassungvonGrundteilen
derRealitätenParz .1068und1067in Gros-Jedlersdorf21.
BezirkSchulzgasseimAusmaßevon179,76mumdenPau¬
schalpreisvon3500KzuArrondierungszwecken.(Ang. )

NacheinemBerichtedesStR.SchwerwirddieErhal¬
tungdesGrabesdesGrafenJohannPhilippCobenzlimSt.
MarxerFriedhofeaufKostenderGemeindeübernommen.
suoventionen.DerStstrathatnacheinemBerichtedes
StR.TomolaandenZentralvereinzurErrichtungundErhaltung
vonKnabenhorteninWienundandenZentralvereinzurBekösti-¬

ngarmerSchulkinderin Wienje 100. 000Kbewilligt.

einerkurzenAnsprache,aufwelchedieDirektorenSpängler
undDr .RauschernamensderBeamtenundAngestelltenderGemein-¬
dedankten.NunwurdendemObmannFranzMittermüllerunddem
MitgliedernKarlFaber,JosefLinttnerundAntonReischersowie
demAngestelltenAdolfDemuthder UnterSt .VeiterFreiw.
Rettungsgesellschaft ,sowiedemMitgliedderfretwilligenFeuer-¬
wehrBaumgartenGeorgFrantaunddemMitgliedderfrewiw.
FeuerwehrObersieveringJosefWappeldieEhrenmedaillefür
25jährigeTätigkeitaufdemGebietedesFeuerwehr-und
Rettungswesensüberreicht.DerBürgermeisterbetonte,in
seinerAnsprache,daßesinnfreue ,durchdieUeberreichung
Gelegenheitufinden,seinerHochschätzungfürjeneMänner
Ausdruckgebenzukönnen,diesichmitHintansetzungihrer
persönlichenInteressendemallgemeinenWohlewidmen.Die
GemeindekönntealleihreweitgestrecktenZielenichtohne
AufwendungbedeutenderMittelerreichen,wennihrnichtopfer-¬
willigeMännerimDienstederAllgemeinheitzurSeitestehen
würden.ImNamendesVerbandesderfrewilligenFeuerwehrdank-¬
tehieraufHauptmannCseppanundbatdenBürgermeisterden

iwilligenFeuerwehrentrotzeinenmancherortsherrschenden

GegenströmungseineUnterstützungundFörderungangedeihenzu
lassen.ExzellenzDr.Weiskirchnererwiderte,daßeresalsgoldeneSalvatormedailleüberreicht.DerBürgermeistererwähn-¬
seinePflichterachtethabe,schoninseinerAntrittsredegegen¬
übergewissenAngriffendenfretwilligenFeuerwehrenseine
vollsteAnerkennungauszudrücken.Siekönnenversichertsein,
daßsie immerseinesSchutzesteilhaftigwerden.HieraufüberzstefrAbg.Rienößlsagtein seinerAnsprache,daßderBezirk

FraßdasDiplomfürseinemehrals10jährigeTätigkeitals

desöffentlichenWirkenshervorhob.Kais .RatWeidingerbeglück¬
wünschteStk .FraßnamensdesOrtsschulratesundimNamendestormedailleüberreicht.DerBürgermeistergedachteinseiner
BezirkeeNeubauundwiesebenfallsaufdasjahrzehntelange

schaft .DemArmenratdes5BezirkesJohannSchlöglüberreichteder
BürgermeisterdasDiplomfüreinemehrals10jährigeWirksam-¬
keit als Armenrat ,wobeikais .RatThomasPorzerdieGlückwünsche
desBezirkeszumAusdruckbrachte.SodannwurdeimGemeinderatssitzungssaaledieBeeidigung
von68neuenBürgernderStadtWienvorgenommen.BürgermeisterDr .Weiskirchnerhielthiebeieinelängereungemeineindrucks¬
volleRedeindererunteranderemsagte:Esfreutmichungemein,
daßzudenerstenAmtshandlungen ,dieichvorzunehmenhabe,Ihre
Beeidigungzählt .InmeinerAntrittsredeimgroßenFestsaale
diesesBürgerpalasteshabeich meinewolleHochschätzungvor
demBürgerstandbekundetunderklärt ,daßdieBürgerschaftden
KernderstädtischenBewohnerschaftbildetunddaßimschaffendendeutschenBürgertumalleindieGewährfürdie
BlüteunddasGedeihenunseresgroßenGemeinwesensliegt.
AuchSietretenmitheutigemTageindenStandderBürger
undicherwartevonIhnen,daßSiesichjederzeitderEhre
bewußtsind ,BürgerderStadtWienzuseinundzuheißen.

großundgrößerwirddieseKernGruppe,diediestädtische
Bürgerschaftrepräsentiert ,undichhoffe,daßgeradedarin
dieGewährliegt ,füreineruhigeundgedeihlicheEntwicklung
unseres städtischen Lebens ,daß in Zeiten des Ernstes undder
GefahrdieBürgergetreuihresEidesstetseinträc
eintretenwerdenfürKaiserundReichaberauchfürdieAuf¬
rechthaltungderStadtWienalsReichshauptstadtundihren
deutschenCharakter.NachderVerlesungderEidesformeldurch
denPräsidialvorstandMag. -RatFormaneknahmderBürgermeister
dieBeeidigungvor,

ImEmpfangssalonwurdensodanndieUebereichungender
AuszeichnungenfortgesetztunddemInspizientender . k.Hof¬

erFranzSkofiz,dieihmfürseinlangjährigesWirkenauf

stedercharitativenundsozialenFürsorgeverlieher
tehiebeiauchderverdienstvollenTätigkeitdesAusgezeichneten
als ZeitendesMitglieddesBühnenvereinesundalsVerwaltungs-¬
DirektordesKaiserinElisabethKünstlerheims .Bezirksvor=¬

reichtederBürgermeisterdemStadt -undGemeinderateHeinrichWiedenreichanMännernsei ,diesichihrerMitbürgerannehmen,
Skofirzabergehörezudenbestenvonihnen .Oberregissyeur

Ortsschulrat,wobeierineinerlängerenAnsprachedieviel -StolldanktedemBürgermeisterimNamendesBühnenvereinesfür
seitigemVerdienstedesAusgezeichnetendaufallenGebietendieAuszeichnungWeiterswurdedemSeniorchefderFirma. I.

Elsinger&SöhneEduardElsingersen ,die großegoldeneBalva-¬

Ansprache ,in der er naentlichdie VerdienstedesAusgezeihneten
Wirkendesselben im Dienste der Oeffentlichkeit hin .Bürger =aue humanitäremGebietehervorhob ,des Umstandes ,daßbereits
schaldirektorWildsprachinähnlichemSinnenamensderLehrerzdessenVaterseinerzeitvonderGemeindegleicherweiseausge-¬

zeichnetwordensei .WeitersbeglückwünschtendenAusgezeichneten
kais .RatWeidinger,derKammerratder . - ö.Handels-undGewerbes
kammerFinzl ,BezirksvorsteherHruzaundderVorstanddesGremiums
derWienerKaufmannschaftAbg.Spitzer .ZumSchlussewurde

nochdemChefarztderWienerBezirkskrankenkasseBezirksrat
Dr .MorizSchneppdasIhmvomKaiservarlieheneRitterkrauzdesFranzJosefsOrdensüberreicht.ExzellenzDr .Weiskirchner
hobzuerstdieVerdienstedesAuszødgzeichnetenalsArzthervor
undsagtedann :IchkenneSieauchseitvielenJahreninIhrer
TätigkeitalsBezirksratundwennunsauchLebens-undpoliti-¬
scheAnschauungentrennen ,einesist immergleichgeblieben,
diegegenseitigepersönlicheAchtungunddieVereingungauf
netralemBedenin derZusammenarbeitfür unsereMitbügger.
Dr.Schnepperwiderte,daßAresimmerseinPinzipgewesensei,
trotz der politischen Gegnerschaftfür das BlühenundGedeihen
der Stadt Wienzu arbeiten undzu wirkenEs sprachendann
nochGemeinderatGoltzimNamendesParteiverbandesderFort¬
schrittlichenGemeinderäteundGemeinderatDr .v .Dornals
SeniorderGemeinderätedes9 .Bezirkes,Bezirksvorsteher
StarynamensderBezirksvertretungsowiePräsidentBuchmüller:
Exz .Dr .Weiskirchnerbemerktead/Zehlussedieser/Felerschließlich,daßerdienamentlichvonDr .Schneppgesprochenen
WortealsgutesOmenauffasse.WenneingereifterMannso
spreche ,müssemandemBedeutungbeilegenunder könnenur
derErwartungAusdruckgeben,daßdiesauchimmersosei.
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IENER STADTRAT.
Sitzungvom10 .Jänner1913.

VorsitzenderVizebürgermeisterHoß.
DerVorsitzendeVizebürgermeisterHoßbrachteeinefindetam16 .d .M.imHotelKontinentalstatt .

ZuschriftdesKriegsministerszurKenntnis,lautwelcher
dozugestandenwurde,dieimInnernderStadtdisloziertendenBlumensälender . k.Gartenbau-Gesellschaftstatt.
TruppenmitderstädtischenStraßenbahnbis ir dieNäheder
Uebungsplätzezubefördern ,seitensdesKriegsministeriums
mitgroßerBefriedigungzur Kenntnisgenommenundfürdie¬
sesZeugnisechtpatriotischerOpferwilligkeitderver¬
bindlichsteDank"ausgesprochenwird.

DasvonStR .BüschvorgelegteProjektfürdieRegu¬
lierungderBahnzeileim12 .BezirkwirdmitdenKostenvon
6400Kgenehmigt.

DerParzellierungderLiegenschaftim12 .Bezirk
Hetzendorf,anderVerlängerungderStachegasseKat-Parz.
279/2und282/2auf7 Baustellenteilewirdzugestimmt.

NacheinemBerichtedesStR .HörmannwirddieAus¬
wechslungvon275StückEiszellenin derKühlanlagedes
SchlachthausesSt .MarxmitdenKostenvon3987Kgenehmigt.

StR .ZatzkabeantragtdieHerstellungeinerelektri¬schenHhrennlgZentraluhrenanlageimNeubauedes
Amtshausesim13 .BezirkmitdenKostenvon2900K(Ang)

DerTrockenlegungderMauerninderUnterkircheder
ZentralfriedhofskirchewirdmitdenKostenvon6674Kzu-¬

gestimmt.DievonStR.KnollvorgelegteSchlußrechnungüberden
BauderBürgerschuleim21.BezirkKagranLorenzKellnergasee
15( vormalsJubiläumsstraße )wirdgenehmigtundzurKennt¬
nisgenommen,daßsichgegenüberdenbewilligtenKostenvon

Matzenauer,MartaGroßbauerEdlevonWaldstätt,Stephan
Paulus,RosaSwobodaundWilhelmineWeberzuVolksschullehre¬
rinnen2 .Klasse.

LeopoldstädterBürgerballDerLeopoldstädterBürgerball

derStadtratsbeschluß,wonachden. .k.2 .Korpskomman.DerWiednerBürgerballfindetMittwoch,den29/29.. M.in
Der86.GeburtstagdesErzherzogsRainer.Bürgermeister
ExzellenzDr .Weiskirchnerhatanläßlichdes86 .Geburtstages
desErzherzogsRainerandenObersthofmeisterExz .Grafen
Orsini-RosenbergnachfolgendesSchreibengerichtet :Durchdie
GnadedesHimmelsist es Sr .kau . k.Hoheitdemdurchlauchtig¬
sten HerrnErzherzogRainerbeschieden ,die Feierhöchstseines
86 .WiegenfestesanderSeinehöchstseinerdurchlauchtigsten
Gemalinin vollsterGesundheitundFrischezubegeherDie
gesamteBevölkerungWiens,vontreuerLiebeundaufrichtigerVer¬
ehrungfürSeine- . k.Hoheitdurchdrungen ,nimmtdankerfüllten? uAkzessisten;fernerwurdedenprovisorischenstädtischen
HerzensandiesemFreudenfesteinnigenAnteilundbittetin
heißemGebete ,denSegendes Himmelsherabflehend ,derAllmäch¬
tige mögeSeine . . k.HoheitnocheinelangeReihevonJahren
in bestemWohlbefindenunddauernderGesundheiterhalten .
Indemich als StadtoberhauptdieseminnigenHerzenswunschder
WienerBevölkerungAusdruckverleihe ,erlaubeichmiranEuer
Exzellenzdie ergebeneBitte zu richten ,Sr . . . k .Hoheitdem
durchlauchtigstenHerrnErzherzogRaineranläßlichderVollen¬
dunghöchstseines86 .LebensjahresdieehrerbietigstenGlück¬
wünscheder . k.Reichshaupt-undResidenzstadtWiengütigst
unterbreitenzuwollen.Genehmigen,etz
AsylvereinfürObdachloseVömAsylvereinfürObdachlosewurden
im 4 .Quartal . J .51 524 Männer ,18 . 883Frauen und 14 . 879Kin¬

rndenVorzug.GesucheumBeteiligungsindbislängs
15 .Jänner. JinderKanzleidesBezirksarsschussesMaria¬
hilf ,6 .BezirkAmerlingstraße6einzubringen

Ernennangen.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.Hoß
ernannt:imStatusdesstädtischenSteueramtesViktorVollnhofer
undRudolfLecpoldzuKontrolloren,JosefKubik ,JosefJanak
undAlfredSmetaczekzuAdjunkten,FranzUwira,FriedrichFaukal
undAdolfHausteinzuAffizialen ,JosefPetrikundJosefEmanuel
Ehrngruberzu Akzessisten ;imStatusdesKonskriptionsamtes

KarlSchrottenbaumzumOffizialundRudolfKasparzumAkzessisten;
imStatusderKanzleiKarlGroß ,JuliusBergerundBruno
KrätschmerzuDirektionsadjunkten,AntonBirke ,AloisKeller ,
JosefHein ,JohannPointnerundFranzMaderzuOber-Offizialen,
AlexanderBambule,AntonKriwanek,AntonBorst ,Richard
Dasch ,RudolfHackelundRichardMännhalterzuOpffizialen,
RudolfWiedersich,JohannGschiel, Oskar
Behrenböck,JosefFeiler ,KarlWillerstorferundJosefStepanek

TierärztenRudolfHehle,OttoMerkundJosefMayrdasDefiniti¬
vumverliehen;weiterswurdenzuAmtsdienern2 .Bezugsklasse
ernannt:AugustVölkl,AntunFux ,FranzWiedersich.
KarlKretschmer,JohannSußner,HeinrichWeiß,Franz
Tschauner ,JosefMaschl ,JosefGebauer ,KarlWeber ,Wilhelm
Krammer,FerdinandMatzinger,FranzPöhaker ,GeorgHitzenhammer ,
RudolfKarlBest ,HeinrichSehlinger ,EduardZettl ,Rudolf
KunischJosefDworak.

364074KbeieinerfaktischenAusgabevon354. 742KeinMin-der ,zusammen85286Personenbeherbert,mit174. 145Portionen
dererfordernisvon9332Kergab.DasvonStR.WippelvorgelegteProjektfürdiePflaste¬
rungdesHofeszwischendemstädtischenAsyl -undWerkhause
( altes Gebäude) unddemneuenAsylzubauvonderEinfahrt
biszumVerbindungsgangewirdmitdenKostenvon8284K

genehmigt.

Suppen ,174 . 145PortionenBroteund . 166PortionenMilchbekö¬
stigt ,sowiedenselben705Wannen-und3765Brausenbäderge-¬
währt .Vom1 .Jännerbis31 .Dezember. J .wurden349430Per-¬

sonenbeherbergt ,mit672520PortionenSuppen ,672520Portio¬
nenBrotund . 636PertionenMilchbeköstigt ,denselben3098Wan-¬
nenund19. 698Brausebädergewährt.

BeförderungvonLehrpersonen.DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesStRTomolaimWegederZeitbeförderungernannt:
LauravonFischerundMarieMedekzuyBürgerechullehrerinnen,
MarieHackelzurVolksschullehrerin1 .Klasse ,Iwan
SteiberzumVolksschullehrer' Klasse,MarieFormanek,Anna

Stiftung.ImFebruar. J.gelangendieZinsenderGeorgund
AnnaFillgrader' schenStiftungzurVerteilung.Anspruchauf
BeteilunghabennurBürgervonWien,welcheinfolgedon
Unglücksfällenin momentaneNotlagegekommensind ;Bürger
derehemaligenVorstadtLaimgrubegenießenvorallenanderen
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KommunaleAuszeichnungen .In der gestrigen vertraulichen Si¬

tzungwurdenvomGemeinderatenachstehendeAuszeichnungen
verliehen :DasBürgerrecht mit Nachsicht der Taxendenpen¬
sioniertenBürgerschuldirektorenJohannHuber ,undEdmund
Schiebel,demVolksschuldirektorEdmundRybiczkaunddem
OberlehrerEdmundSekorain Anerkennungihrerlangjährigen
verdienstvollen Leistung im Lehramte ,( ReferentStR. Tomola) ;

die großegoldeneSalvatormedailledemBezirksratundObmann
des ArmeninstitutesDöblingWilhelmWernerinÄnerkennung
seinesmehrals 15jährigenersprießlichenundhingebungsvol¬
len Wirkensauf demGebieteder Armenfürsorge ,(Referent
StR .Tomola ) ;dfe goldeneSalvatormedaillederfreiwilligen
FeuerwehrHeiligenstactanläßlichihres40jährigenBestand¬
jubiläumsunddemHauptmannedieser Feuerehr JosefWagher

aowie dem Obmann- Stellvertreter des Armeninstitutes Währing

Ferdinand Y Vocke ,( Referent StR .Tomola ) ;demObmann
der1 .SektiondesArmeninstitutesAlsergrundFerinandKüss
sowiedenArmenätendes 9 .BezirkesAntonBerger ,Wilhelm
Gönthner ,MoritzJoladorfundJohannLinke( ReferentSta
Hermann) ;der VorsteherindesBezirksvereinesNeulerchenfeld
desFrauen-WohltätigkeitsvereinesWienundUmgebungRosalie
Loos (ReferentStR .NøaGräf) ;demBezirks-undArmenratdes13 .BezirkesMichaelReuter( ReferentStR .Poyer) , -Nach
einemBerichtedesVB .HoßwurdederKanzlei-Vizedireker
FerdinandEipeldaueradpersonanzumKanzlei-Direktorernannt
unddemWasserlsitungs -AufseherIgnazSatzlauerderTitel
einesWasserleitungs -Oberaufsehersverliehen ,unddemstädti-¬
schenFortverwalterzugewiesendemWienerBürger-Spitalfonds-¬
gutSpitza D .HeinrichPetrianläßlichderVersetznggin
denbleibendenRuhestanddieAnskennungausgesprochen.
BallderStadtWien .Fürdenam2 .Februar . J .stattfindenden

Ball der Stadt WienhabennachstehendeDamendas AmtvonPatro¬
nessenübernommen:JosefineAppel ,Exz .CarlaGräfinAttems,
Exz .TheresinavonAuffenberg ,AdolfineFreiin Biedermannvon
Turony,Exz.AnkaFreiinvonBienerth,DurchlauchtMarthaGrä¬
fin Blome,geb .PrinzessinStirbey ,ClaraGräfinBraida ,Dina
FreiinvonBuschmann,DurchlauchtMathildePrnzéssinCroy,Exz

Franziska Gräfin Czernin - Schönburg ,Exz .Flora Derschatta Edle

vonStandhalt ,FritziDinzl ,EmmyEisnervonEisenhof ,Mary
Elis ,Gabriele Edle von Emperger ,Annavon Foreggerzum
Greiffenthurn ,Ida Baronin von XFriebeisz ,Durchlaucht

IrmaFürstinzu Fürstenberg ,BertaBräfinvonGeldern-Egmond,
Betti Hallmann ,ErlauchtCarolineGräfinHarrach-Oettingen,

/

VarlerieHeß,LeopoldineHierhammer,WilhelmineHoß,Exz.
EmmyFreiin vonJedina - Palombini ,Elisabeth GräfinKinsky,
LinaKlotzberg,Exz .HeirietteGräfinLarisch-Larisch,Durch¬
laucht HannaPrinzessin von und zu Liechtenstein ,Durchlaucht
OlgaPrinzessinLiechtenstein -Pückler,AlbertineLuhde- Ilg ,
Juliette Lohnstein ,OlgaGräfinMarenzi-Alberti ,EmmyMeinl,
Fericke Mickerts ,Irene Gräfin Montjaye - ' Donell ,AnnaHeumayer ,

Isa BaroninPfungen ,MariePorzer ,MarieRanzoni ,Margarethe
GräfinRessegnier,MarieSchöpfleuthner,MizziSchwartzvon
Hhönstedt ,Durchlaucht Therese Erbprinzessin zuSchwarzenberg - ¬
Trauttmansdorff,HeddaEdlevonSkoda ,MathildeGräfin
Stubenberg-Tinti,LouiseWagner,SophieGräfinWallis ,Exz
AnnaMarieGräfinvonWalterskirchen -Ludwigstorff,Exz.

Berta Weiskirchner ,Stefanie Gräfin Wenckheim ,Durchlaucht

AlexandrinePrinzessinzu Windisch- Gractz ,IrmavonWittek .

AusdemRathause .DerGemeinderathält in der kommendenWoche
zweiSitzungenabu .zw .DienstagundFreitag ,jedesmal5Uhr
nachmittags.DerBürgerklubist fürDienstag ,5 Uhrzu
einerSitzungeinberufen .DerStadtrattrittDienstag,
Donnerstag,undFreitagvormittagszuSitzungenzusammen.

Bezirksvertretungswahlen .VomBürgermeisterwurdendieNeuwa.
len für die Vertretungen der Bezirke Rudolfsheim undDöbling
ffürdiefelgendenTageausgeschrieben:3 .Wahlkörperam27.
Jänner ,( AllfälligeengereWahl28 .Jänner . ) ;2 .Wahlkörper
am29 .Jänner(allfälligeengereWahlam30 .Jänner) ;
1 .Wahlkörper31 .Jänner( engereWahl1 .Februar) .In
jedenBezirkesind 10Mandatein jedemWahlkörperzube¬
setzen -DieAbgabeder Stimmzettelhat von7 Uhrmorgensbis
4Jhrnachmittagszuerfolgen.FürdieWahlenwerdenamtliche

aus

Stimmzettel/Abgegeben.

Auszeichnung .DerMinisterfürKultusundUnterrichthatdem
OberlehreranderKnabenvolksschule5 .BezirkWiednerHaupt¬
straße 107FfanzStrazanekin Anerkennungseinervieljährigen
sehrersprießlichenWirksamkeitaufdemGebietederSchule
denDirektortitelverliehen.

DiefälligeWienerBauordnung.DieständigeDelegationdes
OesterreichischenIngenieur-undArchitekten-Tagesschreibt
uns:DerStatthalterFreih.v .BienerthhatbeiderBeeidi¬
gungdesBürgermeistersDr .Weiskirchnerin seinenAusfüh¬
rungenaufdieNotwendigkeitfüreinevorsorglicheGemein¬
deverwaltunghingewiesen .Er hobunteranderemherhor ,daß
eineder wichtigstenVoraussetzungenfür die Schaffungbil¬
liger Kleinwohnungeneine neueBauordnungsei ,derenErlas¬
sungderneueBürgermeisterinseinerprogrammatischenErwi¬

derungauchalsunerkäßlichbezeichnete.Esseibeidieser
Gelegenheitdaranerinnert ,daßschon1894der Oesterr .Inge¬
nieur -undArchitekten-Vereindie„GrundlagenfürdieVerfas-¬
sung einer Bauordnung der Reichshaupt -und Residenzstadt Wien "

präsentierte .Undauch eben jetzt hat der Verein sehrbeach¬
tenswerte „Vorschlägezu Bestimmungenfür den Kleinhausbauin
den Bauordnungen" herausgegeben ,dieMüberauswertvolleBei¬
trägefürdienunwiederaktuellgewordenenFrageliefern.Wenn
esalsobishernochniehtgelungenist einemoderneWiener
Bauordnungzu erhalten ,so trifft kein VorwurfdieTechniker

SehrgeehrteRedaktion! UmgütigeAufnahmedieser
NotizersuchthöflichstSektionschefDr . . v.Berger

StädtischeSammlungen.DerStadtrathat nacheinemBerichte
desStR .SchwerdemMalerRudolfSwobodadieAusführungder
für die städtischenSammlungenbestimmtenPorträtsdes
Schriftstellers AdamMüller-Guttenbrunnübertragen.

DersilberneLorbeerkranzNestroys.DerStadtrathatnach
inem Berichte des StR Schwer den Ankauf eines silbernen Lor¬
eerkranzesausdemBesitzJohannNestroysfürdiestädtischen

Sammlungenbeschlossen .Nestroyerhielt diesenKranzvon
den Mitgliedern des Carltheaters bei seinemScheidenvonder
Sühne ;auf deneinzelnenBlätterndes Kranzessind dieNamen
derhervorragendenRollenNestroysgraviert,

Pensionierung.DemAnsuchendesMarktamts-InspektorsKarl
lejstrik umVersetzungin denbleibendenRuhestandhatder
tadtratnacheinemBerichtedesVB .HoßFolgegegeben.

NeueArmenräte.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
3tR .Hermann die Wahl des Adolf Tschunko und LudwigLanger
zumObmann ,bezw .Obmann- Stellvertreter der 6 .Sektiondes
ArmeninstitutesAlsergrund,nacheinemBerichtedesStR.
Hallmanndee Wahldes Josef ,Laurenz Schwarzböck ,Ferdinand
Stocker ,JosefWöß ,JosefDenk ,AloisGlaser ,Heinrich
Hemme ,Karl Wara und Rudolf Wielander zu Armenräten des . Be- ¬

zirkesundnacheinemBerichtedesStR .WippeldieWahldes
RobertDymazekundHohannHaaszuArmenrätendes10 .Bezirkes

bestätigt

Ernennung.DerStadtrathatnacheinemBefichtedesSth.
SchwerimStatusderstädtischenSammlungenDr .OskarKatann
zumAdjunkten2 .Klasseernannt.
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GRFranzLuksch+UnterungemainzahlreicherBeteili

plötzlicheverschiedeneGemeinderatFranzLukschzuGrabe
getragenBeimTrauerhauseinderMendelsohngasseinKai
sermühlenhattensicheingefunden:Exe.BürgermeisterDr.
Weiskirchner,VicekgmHose,derObmanndesBürgerklubs

räte :BrentaDaberkow,AloisundFerdinandEder,
DrHaas,Hermann,Hilscher,HörmannHötzel,Huschauer
Kerner,KlausKleiner,Knoll ,NeustadtlPoyer ,Schmidt
Wagnerkaiserl RatWimberger,ProfWoånyundZatzka,
BezirksvorsteherBergauerdiechristlichsocialenMitglie-¬

r derBezirksvertretungLeopoldstadt,dieehemaligenBe
irksvorsteherdesBezirkesJägersbergerundJerzabek,Ober

magistratsratAsperger ,die MagistratsrätePräsidialvorstand
Formanek,Dr .HanisenundDrMang, . Ri PKienast,die
DirektorenderstädtElektrieitätswerkeSauerundKarel,
DiørektorDr .Rauscherderstädt .Leichenbestattung,
DirektorLiffkaderstädtStellwagenunternehmung,der
Leiterdesstädt .BrauhausesDr.Schlesingermitdemkaufm
LeiterDoraltunddemBraumeisterStanka,Betriebsleiter

derstädt Strassenpflege ,Bauinspektor
BischankaOberbezirksarztDr.WielschKommandantderMili-¬
tärschiesstätteMajorOetelChefredakteurEigl ,Handelskamm
meratZesewitz,SchuldirektorBichler,Polizei -Bezirksinspek-¬
torWedaku . . NachderEinsegnungvordemHause,diePfarrer
Dr .MuthmitgrossergeistlicherÄssistenzvornahm,
undnachAbsingungDesChores„Schlaf'wohl“durchein
Quartettdes . . . . Arion“( VorstandFröhlich )formierte
sich der imposanteLeichenzug .VoranGiengendieKinder
der beiden Schulendes Bezirksteiles mif demGesammtenLeh
körper ,derKnabenhortKaisermühlen,die Gesangsvereinedes
BezirkesmitumflortenNBannern,dieOrtsgruppedesVereines
„Südmark“,diefreiwilligenFeuerwehrenKaisermühlenund
Freudenausowie zahlreiche Mitglieder derBürgervereinigung
DiesenfolgtedersechsspännigeGalaleichenwagenhinterdem
aufeinemrotenSammtpolsterdieGemeinderatskettedesVer
storxøbenengetragenwurdeDannkamendieAngehörigenund
dieMitgliederdesGemeinderatesmitdemBürgermeisterander
Spitze,sowiedielangeReihederübrigenLeidtragendenLängs

desganzenWegesdenderZugnahm,branntendieGasflammen.
Nachder feierlichenEinsegnungin der Kirchehielt derBgm.
Exc.Dr .WeiskirchnervorderselbenanderBahredesVerstor
benenfolgendeTrauerredeTesmeFreundundKollege!Tief

gungausallenKreisenderBevölkerungwurdeheutedersoerschüttertstehenderBürgermeisterundderGemeinderatderReichshaupt-undResidenzstadtanBeinemSarge.JnAus
übungdesMandates,dasDirvomVertrauenDeenerWähler
übertragenwurdehatDichAllbezwingerToddahingerafft

: einOfficieraufdemFeldederEhrebist Duim

OberkuratorSteiner,DieStadtbeziehungsweiseGmmeinde-DlenstedeinerVaterstadt,derGemeindeWiengestorbenundjetzt ,wowirdenerstenbitterenSchmerzdarüberempfinden,
drängtsichunsin allerKlarheitdieErkenntnisaufwas

v Findenigg ,JgnazFischer .Duunewarstundwaswiran DirverlorenhabenFreundLuksch,
DubisteinWienerBürgervonechtemSchrottundKorngewe-¬
seneinkerndeutscherMannvonseltenemPflichtbewusstsein,
vollhingebungsvollerTreueundvonseltenerFreundschaft
WasahDiesterblichwarwirdaufdemgrossenLeichenfelde
derStadtderErdeüberantwortet,DeinAndenkenaberbleibt
immerdarlebendigalseinVorbildtreuerPflichterfüllungdes
WienerBürgers,deralleshingiebt ,dersichselbstent
äunsertumseinemVolkezudienen .MögederFamilieundh
DeinenAngehörigendie Anteilnahmenicht nur DiinerKolle - ¬
genimGemeinderatesondernderganzenBewölkerungeinTrost
sein ,mögeesihrenSchmerzlindern.FreundLuksch,derliebe
GottschenkeDirdenewigenFriedenDeinAndenkenwirduns
heiligsein !DieLeichewurdesodannaufdenZentralfried¬
hofüberführt.



Bürgerballdes2 .BezirkesBezirksvorsteherBlasel,
GemeinderatSchäfferundBezirkratZisarskysprachenheute
beimBürgermeisterExzl.Dr.Meiskirchnervorundüberbrach¬tendieEinladungzudemam16dM.stattfindendenBürgerballderLeopoldstadt .DerBürgermeister,welcherdieHerrenauf
dasliebenswürdigsteempfingmachtendieselbenaufmerksam,
daßgeradeandiesemTage6Bürgerbällestattfinden,daß
alsoaufjedenderdreiBürgermeister- VB.Dr.Porzerwird
infolgedesTrauerfallesinseinerFamiliesichheuervon
denFaschings-Repräsentationenfernhalten- je2BälleandiesemAbendentfallenWennes irgendwiezulässigist ,
werdeeraufdemBürgerballeerscheinenDieHerrenspra¬
chensodannbeidenVizebürmeisternvorundübermittelten
demselbenebenfallsdieEinladung.
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DieAbordnungsprachhieraufdemBürgermeisterfür

stützungdenwärmstenDankderGenossenschaftaus.

252Lestas.15. Sanetes
rDr .WeiskirnahcmittagserschienbeiExzellenzBürgerma

imRathauseeineAbordnungderGenossenschaftderFleischhauerimWienbestehendausdenHerrengeschäftsführendenVorseherFragengenauund
StelivertreterSchedlunddenVorstandemitgliedernHerrKarlKießlundHerrFranzKantner.DerFührerderAbordnungSchedlhieltvorerstvendenbestehendenVerhältniesenzuüberzeugenumgdie
andenBürgermeisterfolgendeAnsprache:ImNamenderVorstesFaschesteDurchführungdernotwendigenMaßnahmenzuermögli
hungundderMitgliederderFleischhauergenossenschaftsowischen.
inmeinemeigenenJamenalsgeschäftsführenderVorsteher¬
stellvertreterbittenwirSieunsereHerzlichstenGlückwünschediesowertvolleinliebenswürdigerWeisezugesagteUnter
zuIhrerwohlverdientenWah.zumBürgermeisterderkok.Reichs-¬

EineKundmachungüberdieHundswutinWien.Dasmmagistratischehaupt-undResidenzstadtWienentgegenzunehmenVollesVertraus
Bezirksamtfür den19Bezirkhat folgendeKundmachungerlassenenundgroßeHoffnunghabenwirzuEurerExzellenz,ummit

IhnendiegroßeFragederApprovisionierungWienszumWohleAm3 Jänner1 J .wurdeeinwuthkrankerschwarzerDachshundmit
deskonsumierendenPublikumssowiefürunserschwerbedrängtesbraunerZeichnung,dessenEigentümerbishernichtermittelt
GewerbeeinergünstigenErledigungzuzuführenBeidiesemAnzerdenkonnte,indieSicherheitswachstube19 .BezirkSicken¬
lassemüssenwirEuererExzellenzleiderdietraurigeMittei -berggassegebrachtunddortgetötet ,nachdemselbernachgewie¬

senermaßen2 Fersonenim9 und4 Personensowie2 Hundeundlungmachendaßheuteunsersehrverehrterundverdienter
GenossenschaftsvorsteherHerrFranzSchneiderverschiedeniste1Katzeim19 .Bezirkgebissenhatte .MitRücksichtaufdenUm

DerBürgermeisterdanktein ungemeinfreundlichenWortenStand ,daßdieserHundvorseinerUnschädlichmachunginden
StraßendesSund19 .BezirkesumhergelaufenundverschiedenefürdieihnerfreuendeBegrüßungunderklärte,esseiseir

selbstverständlicheAufgabe,sichderMithilfederbeteiligtenHöfeundFlätzeaufgeauchthabendürfte ,wobeier offenbarmit
r ktorenunddaherauchderGenossenschaft/derimInteresseeinergrößerenAnzahlandererHundein Berührunggekommenist ,

seininnigstesBeileidzudemschmerzlichenVerlusteder
dieGenossenschafttraf ,entgegenzunehmen,DieAbordnungüberskenundbeiWahrnehmungenstwaigerfürdieWutkrankheitchar
reichtehieraufdemBürgermeistereineausführliche

ubenaky

meintristenVerhältnisseindiesemaltenWienerGewerbe

derzeitigenZuständeimSchlachthauseSt .Marxunddie
Ausgestaltungdesselben ,hauptsächlichstSchaffungeines
provisorischenSchienenstrangesin dasSchlachthauszur
ErmöglichungderEinfuhrseuchenverdächtiger ,speziell
italienischerRinder ;3 RegelungderVerhältnisse
in derGroßmarkthalle- WeitersbatdieAbordnungden

fuhrvonLebendviehundFleischunterBerücksio
ForderungderGenossenschaftderFlei

ehendenDiskussionan

der GesamtbevölkerunggelegenenFrageder Approvisionierungwerdenalle Hundebesitzerdes 9 .und19 Bezirkesundderan- ¬
zuversichern.DerBürgermeisterbatgleichzeitigdieHerren,grenzendenGebieteeindringlichdaraufaufmerksamgemacht,dem

Gesundheitszustandeihrer Hundedie größteBedeutungzuschen¬

teristischer Erscheinungen:VeränderungimgewohntenBenehmen,

Dekschrift,welchedie /WümschederGenossenschaftinderBuchtsichzuverkriechen,BrangzumEntweichen,Neigungzum
Approvisionierungsfrageeingehenddarlegen,daufdieunge-VerschluckenunverdaulicherGegenständewieHolz,Hadern.Stron,esllegtjetztbereitseinegrößereReihevonAnmeldunge

dglsowieVerbeißenin nichtkaubareGegenständeunverzüg¬
verweistundzumSchlussedieAusführungeninfolgendeWretichandaszuständigemagistraischeBezirksamt( städt .Amts¬
Punktezusammenfaßt:1 .DieVerhältnisseamZentral-Viehmarktetierarzt) oderandienächstgelegene. kSicherheitswachstubeSt .MarxunddieAusgestaltungdesKontumazmarktes2 diedieAnzeigezumachen.DerverdächtigeHundist jedochbis

zumEintreffendesbehördlichenOrganesjedenfallssicherzu
verwahenAndieselbenAmtsstellensind auchzweckdienliche
Angabenzumachen,welchedieErmittlungdesEigentümersdes
wutkrankenHundesermöglichenImInteressederöffentlichen
GesundheitundpersönlichenSicherheitundimInteressealler
HundebesitzerwirddieBeobachtungderobigenaufeineeheste

BürgermeisterumseineUnterstützungbeiderzuerwartendenilgngderSeucheabzielendenAnordnung(genaueBeobachtung
RevisionderHandelsverträgemitdenBalkanstaateninBezegdeedesundheitszustandesderTiereundAnzeigepflicht)zur

strengstenDarnachachtunginErinnerunggebracht,dasonstmit
denschärfstengesetzlichzulässigenKontumazmaßregelnvorge¬

18
inieeStraßenbahn

Margarethnergürtelfü
undLerchenfeldergürtel

hnhofzudenbildetsodiekürzesteVerbindungv
lichenBezirken.ZurVerbesserungdesVerkehreswerdenieserLiniedieIntervalleeineentsprechendeVerdich¬

gerfahren .
EineneueMagistratsabteilungfü
BürgermeisterDr .Weiskirchnerhatwiewirbereitskurz
gemeldethaben ,eineneuemagistratischeAbteilungfür
städtische Wohnungsfürsergegeschaffenunddamitdie
hoheWichtigkeitbekundet,welcheer diesemZweigeder
Kommunalverwaltungbeimißt.DieseAngelegenheitkamauch
schonin der Debatte ,welcheseinerzeit anläßlich desRe¬
feratesüberdieErrichtungvonNotstandebautenimGemein¬
deratabgeführtwurdezurSpracheundGemeinderatOberkurator
BteinerhatteunterdenAnträgen,welcheerbeidieserGelegen¬
heit formulierte ,die SchaffungeineseigenenAmtesfürWoh¬
nungsfürsorgeangeregt Die Fragenbezüglich derstädtischen
Wohnungsfürsorgesindnunmehrbereitsin einso
reifesStadiumgetreten,daßesgebotenerschien,die

vielseitigen Aufgabenauf demGebietederselbendurchex
eigenensAmtbesorgenzulassen ,umsomehr,als durchdie
RegelungdesErbbaurechtesdasArbeitsfeldderGemeindeauf
demGebietederWohnungsfürgergebestimmtumschriebenwur
Dain kürzesterZeitvomGemeinderatedieGrundsätzefest :
gestelltseinwerdenunterdenendieGemeindeBaurechte
zubestellengedenkty,wirddieZahlderBaurechtswerber

vor- immergrößerwerden,sodaßdieseAgendederWohnungs¬
fürsorgealleineineziemlichbeträchtlicheArbeitfordenn
wird .DieErrichtungeinereigenenAbteilungfistaberauch
deshalbnotvendiggeworden,weilinallenFällen,inwelchen
dieGemeindedurchUeberlassungvonBaulandeinenAktder
WohnungsfürsorgezuübengedenktandereGrundsätzeundGesichts-¬
punkteanzuwendenseinwerdenalsbeiderDurchführungder
sonstüblichenFrundtransaktionen.DieAufgabendieserAbtei¬
kungwerdenzweifacherArtsein ;erstenssolchemitdenen
sichdieGemeindeWienschonjetzt praktischbeschäftigtoder
dochin allernächsterZeit zubefassenhabenwirdundzweitens

fgaben,diebiszuihrervollenklaglosenLösungnoch
iudsbedürfenoderderensofortigeEinrichtungnicht

nMachtderGemeindegelegenist .

itzi genBauv
ufsicrichtung,KonstituierungundBea

sausschusses;
3FörderungdergemeinnützigenBautätig
hUeberlassungvonGrundundBodenimBaur
4 FörderungdesBauesvonFamilien -undKlein
eberlassungvonGrundundBodenaneinzelnein
enschaftorganisiertenPersonen,dieaufBanrechtsgri

deneinFamilien -oderKleinhauszubauenbeabsichtigen;
nkt3bis4abzuschließenden5 -Durchführungdergemäß!

gsweS
enhei

7
8Wohnungsins
AlsLeiterderneuen

DrSagmeisterbestellt ,welchersichinseinenbisherigen
StellungengutbewährthatunddienötigeEignungfürden
neuenPosteninhervorragenderWeisebesitzt.

LehrerdeputationenbeimBürgermeisterExzellenzBürgern
DrWeiskirchnerempfingheutevormittagseineAbordnung

reinigtenWienereherinneninAudienzundsagteden-¬
in freundlichsterWeisedieeingehendePrüfungihrer

Angelegenheitzu .- FernerspracheineDeputationderLeh
ensionistenunterderFührungdesBirektorsEmanuel

Bayr ,BürgerschuldirektorKraft ,DirektorSchwarzbeck,
DirektorPodierskiundOberlehrerFeiglbeimBürgermeists
vor ,beglückwünschtedenselbenzuseinerWahlalsBürgerm
ster undlegtezugleichr dasAnsuchenderunn
barvorderletztenRegulierungpensioniertenLehrpersonen
umGleichstellungderBezügenachdemneuenPensionsnormaleDerBürgermeisterempfingdieHerrenaufdasfreundlichste
undversprachdenWünschennachMöglichkeitundehestenszu

entsprechen
BestyätigungderWahldesBezirksverstehersvonOttakring
DerStatthalterhatdieWahldesObmannsdesOrtsschulrates
vom16BezirkFranzPridlzumBezirksvorsteherdiesesBezir¬
kesbestätigt .DieUebergabederGeschäfteandenGena
wirdindennächstenTagenerfolgen
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Sitzungvom14 .Jänner1913.

VersitzendeBgm .Dr .Weiskirchner ,VB .HierhammerundVB .Hoß.
InderheutigenStadtratssitzungführteBürgermeister

Dr .Weiskirchnerzumerstenmalewährendeiniger Zeit denVorsitz .
NacheinemFerichtedesStR .BaronwirddieVerbesserung

deröffentlichenBeleuchtungim19 .Bezirkundzwarinder
Bellevuestraße( Errichtungeiner ganznächtigenAuergasflamme) ,
in der Hungerberggasse( Errichtungeiner ganznächtigenAuer¬
gasflamme) undin der Sieveringerstraße( Umwandlungeiner
halbnächtigenin eine ganznächtigeGasflamme)genehmigt.

StR .SchmidbeantragtdieVerbesserungderöffentlichen
Beleuchtungauf demKarlsplatzeim4 Beiirk durchUmwandlung
einerhalbnächtigenGasflammein eineganznächtige.( Ang)

XDerRenovierungderDetailmarkthalleim4 .Bezirkwird
mitdemErfordernissevon30. 377Kzugestimmt.

NacheinemBerichtedesStit .OppenbergerwirddieVerbes¬
serungder öffentlichenBeleuchtungin der AspernalleeundUm¬
gebung im Prater 2 .Bezirk durch Errichtung von 10halbnäch¬

tigenFlammenfürstehendesHaslichtmitdenKostenvon1880K
genehmigt.StR.PoyerbeantragtødieVerbesserungderöffentlichen
Beleuchtungim13 .Bezirkundzwarin der Püttingen -undHof¬
wiesengasse(Errichtungvon3ganz-und3halbnächtigen
Gasglühlichtflammen),in derGeylinggasse( Errichtungvon
3 halb -und3 ganznächtigenGasglühlichtflammen)undinder

meSt .Veitgasse( ErrichtungeinerganznächtigenAu
DerReferentenantragwirdgenehmigt .

StR .SchmidbeantragtzurVerbesserun
Beleuchtungin derWiednerHauptstfaßebisNå56im4 .Bezirk
einehalbnächtigeGasflammeineineganznächtigeumzuwandeln.

. ) dieVerNacheinemBerichtedesStR.Braunw
öffentlichenBeleuchtungin derSimmeringerHguptstra
hst derKaiserEbersdorferstraßeim11Bezirkdurc

Lammngvon8ganz -und6halbnächtigenGasglühl
(Kosten1200K)undamGräsl-PlatzdurchErrichtungvon
3ganznächtigenGasglühlichtflammengenehmigt.

NacheinemBerichtedesSt+.HermannwirdderVer¬
ngderöffentlichenBeleuchtungim11 .Bezirkinder

tigenAuergasflammeassedurchErrich
tungvoninnerenWähringergürteldure

ganznächtigenAuergasglammezugestimmt.
nStR.ZatzkavorgelegteProjektfürdieHerstellung

tengräberhausedesHütteldor
on1168Kgenehmigt.

esStR.TomolawirddieVerbesserung
htunginderKreuz- ,KarlBeck-undentl

Mitterberggasseim18 .BezirkdurchErrichtungvon26halb¬
und27ganznächtigenDoppelgasglühlichtflammenund2halb¬
nächtigenGasglühlichtflammenmitdenKostenvon10. 000K

genehmigtDerVerbesserungderöffentlichenPelsuchtungdesSchwar-¬
zenbergplatzes1 .BezirkdurchErrichtungeinerhalbnächtigen
Gasglühlichtflammewirdzugestimmt .( ReferentStR .Heindl )
ebenso der Verbesserung der öffentlichen Beleuchtung derGäns- ¬

bachergasseim10 .BezirkdurchErrichtungvon2ganznächtigen
GasglühlichtflammenundUmwandlungvon4 halbnächtigenin

lächtigeFlammen.(ReferentStR.Wippel).
NacheinemBerichtdesVB.HoßwirdderMagistrat

igt ,wegenUmbauesderNordbahnbrückeüberdieSchloßhofer¬
straßeim21 .BezirkaufGrundlagedesvomStadtbauamteausger
arbeitetengenerellenProjektesmitderStaatsbahnverwaltung
VerhandlungeneinzuleitenFernersindbezüglichdesUmbaues
desimZugederFranklinstraßebefindlichenDurchlassesder
Nordbahn mit der Staatsbahn - Direktion( Nordbahn )wegen

BeitragsleistungdieVerhandlungeneinzuleiten.
bvention.InderheutigenStadtratssitzungbeschloßder

StadtratnacheinemBerichtedesVB .HoßandenVerein
Kinderschutzstationenpro1913eineSubventionvon100 . 000K
zubewilligen.DerVereinhatteumeinegrhöhteSubventixon
mitRücksichtaufdieinAussichtgenommeneEröffnungder
zweiTagesheimstättenim9 .und20 .Bezirkangesucht.Esver¬
bleibtjedochbeiderbisherigenSubvention,daohnediesstets
separateBausubventionengegebenwurdenunddie Anstaltenim
9 .und21 .Bezirk,fürdieschonimJahre1910je10. 000K

ligtwurden,nochnichterrichtetsind.
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BallderStadtWienDieVorarbeitenfürdenBallderStadt
WiensindbeendetundeswurdemitderAussendungder
EhrenkartenundEinladungenbereits begonnen .DieProbenfür
denEröffnungstanzsind imvollen ZkGangeunddasMenustt
sowiederBlumenreigen,zudemHofmusikerJosefKleineine
reizendeKompositiongeschriebenhat ,werdensicherlich
allgemeinenBeifallfinden .DerKartenverkauffürdenBall
wirdanfangsnächsterWochebeginnen ;derselbefindetim
Rathause ,1 .Stock zwischen9 Uhrfrüh und 2 Uhrnachmitz
tags sowie zwischen 5 und 7 Uhr abendsstatt .

In dergestrigenVertraulichenSitzungdesGemeinderateswurde
nacheinemBerichtedesSthSchmiddemSeniorchefderFirma
JosefLehrnerim4 .Bezirk ,AlfredLehrneranläßlichder
100jährigen Bestandsfeierdieser Firmain Anerkennungseiner
Verdienste auf demHandelsgebiete die große goldeneSalvator - ¬
MedailleverliehenFernerwurdedie goldeneSalvatormedaille
zuerkannt :NacheinemBerichte des VB .HoßdemArmenratdes

17 .BezirkesFranzNossekin AnerkennungseinerimLaufevon
15JahrengesammeltenVerdienstealsArmen-undWaisenrat,
nacheinemBerichtedesStR .BrauneißdenBezirksrätendes
14 .BezirkesDominikDumfortundJohannPoriz inAnerkennung

arermehrals 15jährigenverdienstvollenTätigkeit
als bezirksräte ,nacheinemBerichte des StR .Hermanndem

Bezirksschulrate Leander Schönhofer in Aberkennungseiner
15 jährigen Tätigkeit auf dem Gebiete des Schulwesens ,und

nacheinemBerichtedeeStRKnolldemBezirks -undOrtsschul-¬
rat des 21 .Bezirkes JohannBertl sen .in Anerkennungseines

mehrals15jährigenverdienstvollenWirkensaufverschiedenen
Gebisten der Gemeindeverwaltung DemSpritzenmeister der freiw .
FeuerwehrGrinzing Lespold Nepellus wurde nach einemBerichte
des VB .Hoßin Anerkennungseines mehrals 20 jöhrigenWirkens
beiderfreiwilligenFeuerwehrGrinzingundnacheinemPerichte
desStR .BrauneißdemZugssführerder freiwilligenFeuerwehr
HackingJosefWildnerin Anerkennungseinermehrals 20jähri-¬
genTätigkeitbeiderfrev .FeuerwehrHackingeinEhrengeschenk
vonje 5 Dukatenzuerkannt.

BalldesDeutschmeisterSchützenkorps.AmSamstag,den18. . M.
findetin denSälendesHotels„ ZumAugeGottes "9 .Bezirk
Nußdorferstraße73/75 der Unteroffiziersball statt .DieMusik
wirdvonderKapelledesKorpsbesorgtundimGemütlichenwird
ein beliebtes WienerQuartett mit seinen SängerndieZuhörer
erfreuenDieüberraschenschöneDamenspendewirdeinedauern¬

deErirnerungandasFestbilden,dasnachseinenVorgängern
zu schließern ,eehranimiertverlaufendürfte .DieHälfte
desHeinerträgnissesdesBalleswirddemWohlfahrtsfondsdes
Korpszugewendet .

Auszeichnung.DerStadtratbeschloßnacheinemBerichtedes
StR .SchmiddemVereineösterreichischerHandels-Angestellter
anläßlich deines 25 jährigen Bestandjubiläums in Würdigung
seiner intensivenundersprießlichenTätigkeitaufverschie-¬
denenGebietendersozialenFürsorgefürdieAngehörigendes

Handelsstandesdie Anerkennungauszusprechen ,worüberdem
VereineeinentsprechendesDiplomauszufertigenist .

GRPanoscherlitt amnachHausewegevondergestrigenGemein¬
deratssitzung einen bedauerlichenUnfall .Er zog sichdurch
einenSturzaufderStaßeeineVerletzungdeslinkenKnie¬
gelenkes zu ,die ihn für einige Zeit ans Zimmerfesselnfürfte .

Lueger-Denkmal-Komitee.IneinerheuteabgehaltenenSitzung
wurdebeschlessen ,die sexchsmit ehrenfollenAnerkennungen
ausgezeichnetenKünstlerin denengerenWettbewerbeinzube¬
ziehen.DerTerminzurAblieferungderneuenFrojektewurde
aufden30 .Aprilverschoben.

Bürgerklub.InseinergestrigenSitzunghatderBürgerklub
beschlossenzuEhrenSr .ExzellenzdesHerrnBüirgermeisters
im Hotel Metropolein Bankettzuuveranstaltenzuwalchem
ebstdenMitgliederndesBürgerklubsauchdie Spitzender
PolitischenundautonomenLandesverwaltunggeladenwerden
as Bankettfindet amSamstag ,den25 . . M.statt .

germeistermarschDerkgl .rum .HofkapellmeisterDrescher
t einen„BürgermeisterDr .RichardWeiskrrehner-Marsch“

komponiert,dessenWidmungderBürgermeisterfreundlich
angenommenhat .

NeueArmenräte.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
StR .SchreinerdieWahldesThomasCipekzumObmannunddes
Karl KrauszumObmann- Stellvertreter der 3 .Sektiondes
ArmeninstitutesFünfhausunddie Wahldes KarlHallmann ,
LeopoldJohn ,JosefKirchmayer,AugustSpielmannundAdalbert
Steuber zu Armenräten desselben Bezirkes und nach einemBe¬
richtedesStR .WippeldieWahldesJohannHasnedlundFranz
XaverMusyzuArmenrätendes10 .Bezirkesbestätigt

Lehrervorrückungen.DerStadtrathatnach Berichtedes
StR .TomolazuBürgerschullehrernernannt:FranzHalmschlager
anderMädchenbürgesschule8 .BezirkZeltgasse7undLeopold
FreyanderKnaben-Bürgerschule19 .BezirkPyrkergasse16.

JesterreichischeStädtezeitung.DiejüngsterschieneneNummer
derJesterreichischenStädtzeitungbringtals einleitendenAr¬
tikel den „Bürgermeisterwechselin Wien" mit einemwohlgetrof - ¬
fenen Portrait des Bürgermeisters .Dr Karl Aspergerweist

ineineminteressantenArtikelnach ,daßsichalteenglische
Rechtebestimmungenin der vor einigen Wochensanktionierten

neuenWienerNeustädter-Gemeindeordnungfinden.Derstädtische
BauratIng .KArexanderSwetzbehandeltdieWasserversorgung
derStadtWienmitbesondererBerücksichtigungderzweitenH
Hochquellebeitung.EineReihevoncharakteristischenIllustra¬
tionenbelebendenTt ;Dieinteressantestedavonisteine
bildlicheDarstellung,welcheinübersichtlicherWeiseden
EinflußderEinleitungdesHochquellenwassersaufdieTyphus-¬
Sterblichkeit in Wienvor Augenführt .' DerArtikel„Wohnungs¬
fürsorge derGemeindeWienfür Pedienstete der städtischenStras
Benbahnen “schildert die bisherigen„ Leistungender
kemeindeWienauf diesemGebiete .DiediesmaligeFortsetzung
der rückschauendenArtikelserie des FräsidialvorstandesFormanek
behandeltdie für Wienjetzt aktuell gewordeneWertzuwachs¬
steuer .EineReihevonOberstgerichtlichenEntscheidungen,
undMitteilungenauszahlreichenStädtenOesterreichsvervoll¬
ständigendenInhaltdesreichhaltigensehrhübschausgestatte¬
tenHeftes.



WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ.
Herausgeber undverantw .Redakteur Franz Micheu .

23 .Jährg .Wien ,Donnerstag ,16 .Jänner 1913 .

NeubennnnungvonVerkehrswegennachTechnikern.Derösterrei-¬
chischeIngenieur-undArchitekten-VereinhatandenStadtrat
nachstehendeEingabegerichtet:

DerösterreichischeIngenieur -undArchitekten-Verein,
dessensatzungsgemäßePflichtesist ,dasStandesansehender
österreichischenTechnikerschaftzu fördern ,erlaubtsich
hiemitandenhochlöblichenStadtratder . k.Reichshaupt-¬
und Residenzstadt Wien die Bitte zu richten ,er mögebei

NeubenennungvonStraßen ,GassenundPlätzen imWienerGemein-¬
degebiete auch Oesterreichs Techniker berücksichtigen .Andem
großenAufechwunge,denunserVaterlandOesterreichundinsbe¬
sonderedie Stadt Wienin denletzten Dezenniengenommenhat
haben nicht in letzter Linie Oesterreichs IngenieureAnteil ,

derenSchaffenskraftundArbeitdertechnischeFortschritt
auf allen Gebietenzu verdankenist Es liegt daher dieAb¬
stattungeinerEhrenschulddarin ,wenndieNamenderjenigen
derNachwelterhaltenwerden,diedurchihrKönnenundihre
LeistungenzuTrägernderKulturgewordensindWennauch
durchdiefürdieBenennungvonStraßen,GassenundPlätzen
geltendenBestimmungenerst in dfitter Linie„Personen ,die
sichdurchihr WirkeneineröffentlichenEhrungverdient
gemachthaben ",in Betrachtkommen,hatderStadtratinan¬
erkennenswerterWeisezuwiederholtenMalenhervorragende
TechnikerdurchBenennungvonStraßen ,GassenundPlätzen
nachihnengeehrt ,- so Engerth ,Ferstel ,Ghega ,Hansen,
VanderNüll ,Petzval ,Radinger,Ressel ,Schmidt,Tetmayer,
Wurmb. a .- allein aucheine großeAnzahlvonTechnikern,
die wenigerdurchepochaleBauwerkealsviel¬
mehrdurchihregrundlegendenForschungenundEntdeckungen
sich unvergänglicheVerdiensteumdie technischeWissenschaft
erworbenhaben ,soll vonder Nachweltnicht vergessenwerden.
SoerlaubtsichdennderOesterreichischeIngenieur-und
Architekten =Vereindemhochlöblichen Stadtrate einVerzeich¬
nis jener hervorragendenösterreichischen Technikermit
kurzerLebensbeschreibungderselbenzuübermitteln ,die
bishereinederartigeEhrungnichterfahrenhaben ,die

erabereinersolchenfürwürdigerachtet

Postsparkasse-JubiläumundGeorgGoch-Denkmal.Anläßlichdes
vor kurzemfestlich begangenenJubiläumsdes 30jährigen
Bestandesdesk k .Postsparkassen-Amteswendetsichwieder
das allgemeineInteresse der durchein städträtliches Komitee

ingeleitetenAktionzurSchaffungeinesDenkmalesfürden
Organisatorund1 .DirekorderösterreichischenPostsparkasse
Dr .Georg Coch zu .Dank der zahlreichen für die Errichtung

des DenkmaleseingelangtenSpendenkonntedasDenkmal-Komitee
bereitsam27November1911,nachdemeinengererKünstler-¬
Wettbewerbvorausgegangenwar ,den akademischenBildhauer
HansScherpemitderAusführungdesDenkmalesbetrauen.Nach
der genehmkgtenSkizzewirddasDenkmal ,welchesaufdem
Platze vor dem . k .Postsparkassenamte in der Lisztstraße zur

Errichtunggelangt ,eineHöhevonoa .6 Meternerreichen;
auseinemBlumen- Rondeaubautsich auf einerStufenanlage
ein architektonischgegliederter ,mit allegorischenKinder¬
figurengeschmückterObeliskauf ,welchervonderBüsteCochs
gekräntwird .Leiderverzögertesich die Peschaffungdes
für das DenkmalnotwendigenSteinmateriales ,und zwarhaupt =¬

sächlich infolgs des Umstandes ,daß in demunterirdischen
SteinbruchezuLaas ,in welchemderObeliskdesDenkmalesbe¬

reits gebrochen war ,ein Deckeneinsturz erfolgte ,wodurchdie
Stelle ,anwelcherderSteinlag ,erstnachgeraumerZeitund
nachDurchführungumfangreicherSicherungsarbeitenzugänglich
wurdeAlsTerminfür die EnthüllungdesDenkmaleswurdenun¬
mehrder28 .Mai . . ,. i .jenerTag ,anwelchemvor31Jah-¬
rendieSanktionierungdesPostsparkassen-Gesetzeserfolgte,
in Aussichtgenommen.

Angelobungen.ImGemeinderatssitzungssaahenahmheute
mittagsinStellvertretungdesBürgermeistersDr .Weiskirch¬
ner VAder erste VizebürgermeisterDr .PorzerdieAngelobung
vonüberhundertneuenOrtsschulrätenvor ,wobeidermagistraz
tischeSchulreferentMagistratsratArtztinterveniste.

IENERSTA RA
Sitzungvom16Jänner1913.

VorsitzendeBgm.Dr .Weiskirchner ,Vb.Hierhammer,VB-Hoß.
NacheinemBerichtdesStR .OppenbergerwirddieKassie¬

rungdesSchöpfbrunnensin derKaiserJosefstraßegegenüber
demHause30im2 .Bezirkgenehmigt

DerVorsitzendsVB .Hoßbringt eine ZuschriftderBeitung
desDeutschenSchulvereineszurEenntnis,nachwelchemerklärt
wird ,daß die genannteVereinsleitung, angenehmverpflichtet
sei ,demhochgeehrtenStadtrat der Reichhaupt -undResidenz¬
stadtWienfürdieWidmungdesBetragesvon10000Kfürden
Ankaufvon100. 000StückendesvomDeutschenSchulvereine
herausgegebenen Jahrbüchleins für die deutsche " ugendden
verbindlichstenDankzumAusdruckzu bringenDieserhochher¬
zigeBeschlußbedeuteteinevorbildlicheTataufdemGebiete

r nationalenJugenderziehungundwirdzwifellosmanche
deutsch-österreichischeStadtzurNachfolgeaneifern."

DieZuschriftwurdezur Kenntnisgenommen.
StR .BaronbeantragteineAbänderungderBaulinienfür

denprojektiertenneuenPlatzimZugedesSchreiberwegesim
19 .Bezirk .(Ang. )

NacheinemBerichte des StRDechantwird behufsDurch¬führungderAbtKarlgasseim18 .BezirkdieErwerbungeines
TeilesderParz .244/2in WähringimAusmaßevon238 . 05m
zumPreisevon3400Kgenehmigt;fernerwirdfürdienotwen-¬
digeVerlegungeinesKinderspielplatzesundeinerKloset-¬
AnlageeineVergütungvon1000Kgeleistet .

StRHörmannweantragtdieVerbesserungderöffentli¬
chenBeleuchtungderErdbergerländenächstderKaiserJosef-¬
brückeim3 .BezirkdurchErrichtungeinesganz -undeiner
halbnächtigen Gasglühlichtflammen .( Ang . )

DievonStR .GräfvorgelegteAbänderungderBaulinien
der Gallitzinstraßebei der sog .Katharinenruheim16 .Bezirk
behufs Anlage einer Geleiseschleife der dortselbst geplanten

Straßenbahnliniewirdgenehmigt.
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Anerkannungdes Landesschulrates .Der . . . ö.Landes-¬
schulrat hat demLehrkörperder unter LeitungdesDirek
tors Georg Philp stehenden Volksschule IV .Phorusgasse
10 für die besendere Sorgfalt ,mit welcher derselbe die

an der Schule veranstalteten Schülerausflüge für den
Unterricht und die körperliche Erziehung der Knabenver¬
wertet ,die belobendeAnerkennungausgesprochen .

SS
Bürgerklub.DerBürgerklubhielt henteNachmittagsunter
dem Vorsitze seines Obmannes Oberkurator Steiner eine

mehrstündige Sitzung ab ,in welcher eine eingehende ,

mit einem reichen Ziffernmateriale belegte Beratung des

sogenannten kleinen Finanzplanes der Regierungabgeführt

wurde .Die Referate führten die HerrenReicharats -Abg.
JodokFinkundProfesserMiklasals MitgliederdesFinanzs
ausschusses des Abgeornetenhauses .Andiese knüpftesich
eine längere Debatte ,nach welcher den beiden Abgeordneten

für ihre sachlichen und instruktiven Ausführungen der
wärmsteDankdurchErhebenvondenSitzenausgesprochen
und die Sitzung geschlessen wurde .
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WIENERSZADTRAT .
Sitzungvom17 .Jänner1913.

VorsitzendedieVizebürgermeisterDr.Porzer,Hierhammer,Hoß.
NacheinemBerichtedesSth .SchmidwirddieParzellierung

der LiegenschaftenEinl .881 ,882 ,1101und1238im4 .Bezirk
zwischenWiednergürtelund Weyringergasseauf 8 Haustellenge¬

nehmigte
Sth .OppenbergerbeantragtdenNeubaueinerSchutzvorrich¬

trugfürdasStrombadAugartenbrückemitdenKostenvon13. 600K
( Ang. )FürdieAusdockungundAnstricherneuerungderUnterwasser-¬

teile desstädtischenStrombadesSofienbrückewirdeinBetrag
von6000Kbewilligt.

DasvonStR .BüschvorgelegteDetailprojektfür denEau
unddieinnereEinrichtung,für dieHerstellungderSpielplä-¬
tzeundGartenanlagensowiederEinfriedungeinesKindergarz
tengebäudesaufderstädtischenRealität12 .BezirkHetzendorf
ferstraße57wirdmitdenKostenvon167. 275Kgenehmigt.Der
Bauist sozuführen ,daßdasGebäudespätestensam1 .Novem=¬
berderBenützungzugeführtwerdenkann.

- StR .OppenbergerbeangragtdieBewilligungeinesErfor¬
dernisses von18 906Kfür die AnschaffungvonBadewäsche
fürdiestädtischanBadeanstaltenpro1913unddieAusschrei¬

DurchganginnächsterähNähedesbestehendengeschaffenwird.
2 .DieFragederVerbauungwirdderdemGesetzegemäßvorge¬
schriebenenBauverhandlungvorbehalten

StellungnahmederGemeindezumFinanzplan.Inderheutigen
StadtratssitzungberichteteVB .HierhammerüberdieStellung-¬
nahmederGemeindeWienzumsogenanntenkleinenFinanzplan
derRegierung .NachseinemReferatewurdenfolgendeAnträge
zumBeschlusseerhoben:Eswirdbeantrag,derWienerGemeinde-¬
rat wollefolgendeResolutionfassenundder . k .Regierung
sowiedenbeidenHäuserndesReichsrateszurKenntnisbringen;
1 .DerWienerGemeinderatleg t gegenalle Versucheanläßlich
derDurchführungdessog .kleinenFinanzplanesbeiderVertei-¬
lungderUeberweisungenausStaatsmittelnandieeinzelnen
Landesfonds,dasLandNiederösterreichunddadurchmittelbar
Wienirgendwiezuverkürzenmitaller EntschtedenheitVerwah¬
tungei .2 .DerWienerGemeinderatfordert ,daßbeiEin¬
führungder Bucheinsichtalle jene gesetzlichenKautelenge¬
s chaffenwerden ,welcheeine mißbräuchlicheVerallgemeine¬
rungihrer AnwendungundeineSchädigungderwirtschaftlichen
Interessender vonihr HStroffenenhintanzuhaltengeeignetsind .3

ReförderungvonWintersportgerätenaufdenstädtischenStraßen-¬
bahnen .UmdenWintersportlernentgegenzukommenwirddieMit¬
nahmevonSkiernin dasWageninnerein denals Sportwagenbe¬
zeichnetenWagenversuchs -undbedingsweisezugelagsen .Selbst -

bungeinerallgemeinenöffentlichenschriftlichenOffertver¬
handlungwegenVergebungderStofflieferungundderWäsche-An-¬
fertigung .(Ang. )

NacheinemBerichtedesStR.SchneiderwirdderVerbes¬
serungderöffentlichenBeleuchtungderGartenanlageumdie
Brigittakapelleim20 .BezirkdurchErrichtungeinerganznäch¬
tigenBasglühlichtflammezugestimmt.
DieErbauungeinesKinderspitalesaufderWasserwieseimAugarten
Inder heutigenStadtratssitzungreferierte BürgermeisterDr .
Weiskirchner über eine Zuschrift desObersthofmeisteramtes,
inwelcherdieAnfagegestelltwurde,obseitensderGamein:Bestirmungen :1 .SkierdürfenaufdervorderenPlattformder
deWiengegendiein AussichtgenommeneVerbauungderWassersFriebwegen,ferneraufdenvorderenPlattformenderBeisagenwieseimkek.AugartendurcheinKinderspitaleinBedenkenbasonneDoppeleinstiegeunentgeltlichbefördertwerden,wennsie
stcht .NacndemAntragedesBürgermeistersbeschloßderStadt¬

verständlichfindenin diesenWagenauchFahrgästeohneSport¬
geräteAufnahme.SolcheWagenwerdenaufeinigenzuVollbahnen
undSkieübungsplätzenführendenL nienin Verkehrgesetztwer¬
den .Dee Bedingungen für die Mitaahme der Bkier in dasWagen¬

innere sind :1 .Die Skier müssen trocken und vomSchmutzege¬
reinigt sein .2 .Die Skier sind so zu halten ,daßFahrgäste
wederbelästigt nochgefährdetwerden3 .Skier ,dienicrt
lotrech( vertikal ) imWageninnernnebendemFahrgastege
halten werdenkönnen ,dürfen nur auf den Plattformendreser

t itergebracht
Wagenwerden .In denübrigenWagengeltenfolgende

rat dieseZischriftin folgenderWeisezubeantworten:
kein1 .DieGemeindeWienerhebtimPrinzipekeinBedenkengegen

dieInAussichtgenommeneErrichtungeinesKinderspitales
aufdersog .Wasserwieseim . k .Augarten ,jdochunter
derBedingung,daßeinDurchgangdurchdenAugartenvon
der Wasnergasseaus zur Leopoldstadterhaltenbleftit und

rd der Wunschausgesprochen,daßder neuzuschaffende

den Wagennicht beschädigen ,niemandbelästigen undvonden
FahrgästenaufderselbenPlattformbeaufsichtigtsind .
2 .KeinFahrgastdarfmehrals2PaarSkiermitsichführen.
3 .DieSkierdürfenwederdurchdasWageninneregetragenwer¬
den ,nochdasEin -undAussteigenbehindernoderüberdenWa¬
genrandhinausragen.4 .AnSonn -undFeiertagenist dieBeför¬
derungvonSkiern aøuchauf den hinteren PlattfermenvonBe¬
triebsbeginn bis : 8 Uhrmorgenszulässig .
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jall derStadtWien,AmMittwoch,den22Mbeginntde
Kartenverkauf für den am 2 Februar . H .stattfindenden
all derStdtWienu zwin derZeitvon9 bis 2 Uhrund
von5bis7Uhrtäglich ,in demimPräsidialbureaudes
RathausesbefindlichenKomiteelokal.Daselbetwerden
Herrenkartenzu20K, (für öffentlicheBeamte,effiziere ,
und Studenten )gegen entsprechendeLegitimation
zu 10 K ) ,Damenkarten mumEintritt in den Ballsaal zu

ausgegeben12K ,auf die Galeriezu 30und20K /Fürsämtliche
Ballbesucherist strengsteBallto. lettevorgeschrieben
DemKomiteeist bereitseineAn :hl vonTanzwidmungenzu¬
gegangen ,so ein Walzervon demKapellmeister

Wacek,desInfanterieregimentesN?4 ,vomrumänischenHof¬
kapellmeister. W.Drescher„ Nurfür Wien “undvon
demKapellmeisterdesWienerBürgerScharfschützenkorps
"ImfrohenKreise"

FreispruchImNovembervdefandbeimBezirksgerichts
LandssraßeeineVerhandlungstatt gegendenLehrer
anderKnabenvolksschule3BezirkSalmgasse19Augunt
Sieber,wegenangeblicherMißhandlungeinesSchülers.Lehrer
Sieberwurdeinder1 .Instanzschuldiggesprochenuadzu
40KverurteiltDerverurteilteLehrerlegtegegendie
ErkenntnisBerufungeinDiediesbezüglicheVerhandlungfand
amEreitagvordemBerufungesenatstattundendetemit
einenFreisprüchedesLehrersAugustSieber
DisBezirksvertretungFlorddsderfhältamDonnerstag,den
22d Mnachmittagshalb3 UhreineSitzungab .

AusdemRathause.DerGemeinderathältin derkommenden
WocheamDienstagundFreitagjedesmal5 Uhrnachmitt
Sitzungenab .- AufderTagesorönungstehennebetd
FortsetzungderSpezialdehttefürdenHauptvoranschl
Referat„ StellungnahmederGemeindeWienzudemsog
kieinenFinansplanderRegierung“,dasProjektfürd
BaueinesKindergartengebäudesim12 .Bezirk,Hetzenges
ferstraße 57 ,undmehreresonstige Baustückeminderwe
icherNatur .- DerStadtrattritt amDienstag ,Donne
indFreitag10UhrvormittagszuSitzungenzusammen
Mittwochden22.. M.9Uhrvormittagefindetdiefei
EinweibungderneuerbautenstädtischenDoppelvolkss

20 .BezirkGreisenekgergasse29statt .-Montag
hältdergemeinderätlicheApprovisicnierungsausschuf
Sitzungab .

plomeDerStadtrat hat nacheinemBerichtedes StRHermann
Diplomefüreinemehrals10jährigeAnsübungdesArmenratsman¬
datesfolgendenArmenrätendes9 .Bazirkesverliehen :Franz
dametz,StefanAkantiez,ErnstBaumgartner,FranzBucher,Joser
ugno ,JullusEndlicher ,KarlFiegl ,JohannesHaberstroh ,Iganz
rlinger ,AdolfKibitz ,KarlKrüttner ,FranzLatzl ,Leopold

ch ,FriedrichMondl,AloieNeumayer ,AdolfRühmkorf,Alo.
EmilSmejkal,RobertSchwetz,JosefSpalek,Leopold
HansWillanderundJosefWik.





Eas Notariatskränzchen .Am8 .Märzd J .fand im Parkhotel in
etzingdasNotariatskränzchenstatt ,dasseinenStilals

einedervornehmstenintimenVeranstaltungenderResidenz
wahrteundabermalseinenglänzendenErfolghatte .InVerhin¬
derungdes krankenEhrenpräsidentenDr .Mayrhofer ,Präsidenten
der . - ö.Notariatskammer,machtedasEhrenkomiteeunterFüh¬
rungdesNotarsDr .R .v .Winterhalder,bestandausdenNota¬
ren Dr .Ernst Gelinek ,Karl Haberda ,LeopoldNowonyundDr .
VarlWagnerdieHonneurs.NachErscheinendesJustizministers
Dr .Ritterv .HochenburgerwurdederTanzdurchfolgende
Paareeröffnet:Trudev .Schauer- OthmarWidmer,Trixvon
Kuepach- Haslburg- WilhelmMitschek ,Euith Quandt- Dr .Edgar
Schrötter ,SofieEigner- Dr .RobertHentschel ,LotteKrünes- ¬
Dr .Paul Laufer ,Grete Bloch Haidenthaler - Baron Korb ,Mitzi

Heller- Dr .FranzHais,GreteBeckel- LeoHalle,LuiseSchil¬
cher- Dr .LudwigFernbach,FriedaSedmik- Dr .HansSteiner,
GreteHiecke- Dr .PaulKunitzer ,AdaPißlinger- Dr .Max
Horwatitsch ,AnnaNowotny- Dr .ErwinUeberall,BiankaMaria
Großkopf- Dr .GustavTeutschmann ,RosaSemler- Dr .Fritz
Milski ,Dorav .Pachmann- RudolfThomas,BettiTugendhat
Dr .LeoPatnak ,FritziDellapina- Dr .HugoNepp ,DolfaCzerny
Dr .Reinitz ,SteffiNepp- HeinrichHeß ,HildaUeberall- ¬
EugenKallina ,MarieFernbach- Dr .ErnstFaber ,Klara
Sweceny- Dr .AlexanderKail ,MariannaGlotz- Dr .Vinzenz
Mayrhofer,Gretev .Hölder- Dr .ViktorSöllner ,HerthaGruber
JosefDoppler ,Giselalliecke- Dr .KarlSporr .Unterden
EhrengästenbemerktemanSektionschefDr .Hugov .Schauer,
MinisterialratDr .Hellmann ,SenatspräsidentDr .v .Seidl ,
HofratDr .Bloch ,SektionsratDr .Walker ,Mänisterialsekretär
Dr .Leonhard ,. . a .VondenBeniorender Notareerschienen
Dr .QuandtundDr .SemlermitFamilie.UnterdenKlängen
derausgezeichnetenKapelleSwobodawurdebisin dengrauen¬
denMorgenmiteinemElanundEifergetanzt,walchedenGlau¬
benandie abnehmendeTanzlustvollkommenLügenstrafte ,Eine
ange Schar reizender ,anmutiger ,schöner MädchenundFrauen
in fröhlicherStimmungundangeregterUnterhaltungverliehdem
FesteinenbezwingendenZauberundeinegroßeZahlfonjungen
Herrensorgtedafür ,daßdieTanzlustderjungenDamenvollkom¬
menuf ihre Rechnungkam .Die schöneDamenspende ,einvorneh¬
mesRitikülausderFabrikPapkebotdenDameneinwillkommenesschönesAndenken.UmdasGelingendesprächtigenAbends,wel¬
chersichwiederalseinnotariellesRepräsentationsfestersten
Rangeserwies ,hattesicheinjungesHerrenkomiteebestehend
ausdemPräsesDr .Halle ,denVizepräsidentenDr .Hanikaund
Dr .Blümel,demSchrirtführerDr .PautschunddemKassierDr.
Ruschkaaußerordentliche Verdienite erworben .

Kanalisierung .BekanntlicharbeitetdieGemeindeWienseit
en Jahren an einer weitgreifendenProjektsdurchführung

fürdieEntlastungdesAlsbach-undWähringerbachkanales,um
die von Zeit zu Zeit bei großen Niederschlägeneintretenden
Ueberflutungen,insbesondersimLichtentalzubeseitigen.Der
großemiteinemKostenaufwandevon550. 000KausgeführteEnt¬
lastungskanalüberdeninnerenWähringergürtel ,welcherdie
Franz Josefsbahn unterfährt ,wurde im Jahre 1911fertigge - ¬
stellt .DerneueEntlastungskanalamSchottenringundin
derUniversitätsstraße ,welchereinenAufwandvon470. 000K
erforderte ,wurdeimJahre1912abgeschlossen.Nunmehrsoll
dieseAktionaufdemGebietederStadtassanierungdurchEr¬

ungeineszirka1kmlangenEntlastungskanalesin derAl-¬
serstraße und Kinderspitalgasse fortgesetzt werden .Dieser

Kanal,welchereinenKostenaufwandvonzirka550. 000Kerfor-¬
dernwird ,erhältunterBedachtnahmeaufdieProjekteder
neuenUntergrundbahn-LinieneineSohlentiefevonzirkaK
1l munterdemStraßenniveau.DasProfilbesitzteineLicht¬
weitevon1,9mundeinelichteHöhevon2,40m.UmStörun¬
genimVerkehraufeinMindestmaßzubeschränkenwirdder
größteTeil diesesneuenSammlersimWegeder Minierungher¬
gestellt .EssolleinStollenvon3,3mBreiteund3,7m
Höhevon9Aufbruchstellenausvorgetriebenwerden,sodaß
sichdergrößteTeildesBauesunterderErdevollziehenwird.
WegenderkünftigenSchnellbahnlinien ,diein ihrerLagezwi¬
schendenBauliniensehr beengtsind ,müsseneinzelneAufbruch¬
schächtezumTeilindieStraßenbahngeleiseverlegtwerden
undwirddaherderStraßenbahnbetriebzweitweiseaufkurze
Streckenauf einemGeleiseabgewickeltwerdenmüssen ;auch
werdendie Baumaterialienin derNähederAufbruchschächte
mittunlichsterEinschränkungaufeinzelnenTeilenderStraße
deponiertwerdenmüssen.DiesesBauprogrammzeigt ,daßtrotz
erheblich größerer Kosten ein Arbeitsvorgang geplant wird ,der

einetunlichstgeringeBelästigungderBewohnerundPassanten
verursacht.
ErledigtekatholischeReligionslehrer-Stellen.ImWiener
Schulbezirkekommendie StellenvoneigenenReligionslehrern
für denkatholischenReligionsunterrichtandenBürgerschulen
1 .Bezirk Stubenbastei 3 ,Zedlitzgasse 9 ;5 .BezirkGasser - ¬

gasse44 ;15 .BezirkFriedrichsplatz4und16 .BezirkWurlitzer-¬
gasse59zurBesetzung.DieandenStadtratzurichtendenGe¬
suchesindbis11 .Aprilzuüberreichen.
Direktortitel.DerMinisterfürKultusundUnterrichthatdem
OberlehreranderVolksschulefürKnaben20 .BezirkWasnergas¬
se 33 ,LeopoldKaindl ,in Anerkennungseinervieljährigen,
sehrersprießlichenTätigl m DienstederSchuledenDirek¬
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KaiserFranzJosef-StiftungzurUnterstützungdesKleingewe
bes .Mittwoch,den15 . . M,fandunterdemVorsitzedesnun
mehrigenPräsidentenderKaiserFranzKosef-Jubiläumsstiftung
zur Unterstützung des KleingewerbeWien ' s ,BürgermeisterExz .

. Weiskirchnereine Plenarsitzung ssatt ,in welcher derRe- ¬
chenschaftsberichtüberdie KassegebahrungunddieBücher
stattetwurde .KaiserlicherRatBeschornerberichteteüber
dievorgenommeneRevisionderBücherundderKassagebahrung
undbemerkte ,daßalles in musterhafterOrdnungvorgefunden

wordenist undbeantragte,demleitendenAusschussedasAbsor
lutoriumzuerteilen .DieserAntragwurdeeinstimmigangenom¬
men .HierauferstattetederSekretärdenBerichtdesRechte¬
anwaltesderStiftung ;derselbewurdezurKenntnisgenommen.
AusdemRechnungsabschlussepro1912ørgehthervor ,daßsich
das Stiftungskapitalvon144 . 024KdurchZuweisungdeshalben
ReingewianesdesgleichenJahresperK14. 000auf158024K
erhöhthat .DieDarlehen,welchean46gewerblicheVors

neundProduktivgenossenschaftenzurUnterstützungdes
Kleingewerbesgegen77Akzeptehinausgegebenv
im Berichtsjahre 1,208 . 000K ,an Darlehenszinsen sind

e 33. 133KeingegangenNachAbschreibungzweie
ser Forderungenergab sich ein Reingewinnvon 28 . 759K,
cherstatutengemäßzur HälftedemStiftungefondeun
HäftezurUnterstützunggewerblicherFachschule

Sowurdenwiebereitsbemerkt14 .000Kzur
Stiftungsfondesundweiters14. 000Kfürdiegewertlic
Fachschulengewidmet.LetztererBetragwirdausGefälligkei
vonder . - ö.Handels-undGewerbekammerandiegewerblichen
Genossenschaftenverteilt .DerReservefondsbeträgtimBe¬
richtsjahre o 108 . 873K ,der Restper 759Kwurdeaufneue
Rechnungvorgetragen .NachErstattungdiesesBerichtesschritt
der Vorsitzendezur Wahlvon6 Mitgliedernfür denleitenden

GemeinderatJosefuß ,Eswurdeneinstimmiggewählt
Leitner ,Kammerratkais .RatJuliusWeissenberger,Gemeinds-¬
rat KarlAhorner,KammerratFranzWegel-LecklsowiedieHerren
AdolfFritzundJohannWinkler .ZuRechnungsrevisoren

rdendieHerrenAMBeschorner,EmilPanoschundKarlLutW t .nfallseinstimmigEswirdneuerlichbetent ,daßvonder
KaiserFranzKosefHubiläumsstiftungzurUnterstützungdes
KleingewerbesWienseinzelneBewerberlautdesvonder. -ö.
Statthalterei genehmigtenStatuts keinenKreditbekommenkön-¬
nenunddaßderselbeausschließlichnuranSpar -undVorschuß¬

ine und gewerbliche Produktigenossenschaften soweit
ch2 zungdesKleingewerbesgegründet

( uratorium für gewerbliche Unterrichtszweckeü
aus den Erträgnissender Stiftunggewidmet

BezirksvertretungWähringInderletztenSitzungd
ZirksvertretungWähring(VorsitzBezirksvorsteherBaumann)
interpellierteBezirksratDworakdenVorsitzenden,ober

nntnisdavonhabe ,daßdieSpitzedesTurmesde
KirchegegenOstengeneigtseikwasbeistürmischemWet
die Kirchenbesucher und Passanten beunruhige und ober

ei ,zurBeruhigungderBevölkerungdasNötigezuveran
r Vorsitzendestellt dieBeantwortungdieserInterpe

tionfürdienächsteSitzunginAussicht.Derselbe
lierte denVorsitzenden,obAranlaßlichderErwerbung
derCwarteryskiischenRealitätVorsorgegetroffenworden
umBaugründezurErrichtungvonWohnhäusernfürdieBedie
tenderStraßenbahn-Remise„Kreuzgassezureservieren.Der
Vorsitzendeerklärt ,daßsovielesihmbekanntist imU

menmitderDirektionderstädtischenStraßenhahnendieei
ufdengegendieAntonigasegvonArbeiterhaus

DerselbebeantragtvenenGründenvorgese
en ,daßendlicheimitallerEntschiedenheitdahin

ug113(Gersthof)imIntererParteienraumdesPostant
likamsenteprechendvergrößertwerde ,dadieserRaumde

kenParteienverøkehrabsolutunzureichendist .
Spacilbemerkt,daßdergerügteUebelsti

diesenPostämternbest
stand imPostamtngdesKe

Postaeraranklags,daßht entschuldige ,v
ganzWiendenberechtigtenFprderungendesPublikums

nichtRechnungtrageDieMitteilungder . k .Post -undTele¬
graphen-Direktion,daßeineVergrößerungdesParteienraumes

reits durchgeführtwordensei ,entsprechefnichtdenTat
sachen ;es sei nureineGlaswandversetztundhiedurchder

ManipulationsraumBert ,derPartsienraumdagegennoch
verkleinertworden.- DerAntragwurdehierauf,einstimmig

angenommen.- BezirksratDworakberichtete sodannüberden
AntragderBezirksvertretungLeopoldstadt,esmögedemBe¬
zirkerate ,deraneinemvomMagistrateodereinemmag.Bezirks¬
amte ausgeschriebenen Lokalaugenscheine teilnimmt ,ein Wagen
aufKostenderGemeindebeigestelltwerdenundbeantragt
Uebergangzur Tagesordnung ,da seitens derBezirksvertretung
Währingbereits vor einigenMonatenein ganzanalogerAntrag
beschlossenwurde .( Ang. ) -ZumSchlussehielt derVorsi¬
tzende eine längere Ansprache ,in der er amRückblickeauf
dieTätigkeitderBezirksvertretungin demzuEndegehenden

rtretungein
dieheuernachjahrelangenintena

e LösungderOrdfriedhofs-unddermitinr
inengenZusammenhangestehendenKirchenbaufrageund
verbungderfürstlichOzartoryski' achenRealität.Er
denHerrenfürihreaufopferndeMitarbeit,bittetsie
auchimkommendenJahremitdemgleichenEiferimInteresse
dergedeihlichenFortentwicklungdesBezirkeszubetätigen

uneMorgen(Dienstag)feiertderDirektorder
HauptkassederStadtWien,OttoFritschner,sein35jährige

jubiläum.AusdiesemAnlassewerdenihminseinemfest-¬
dekorierten Amtslokaledie GlückwünschederBeamtenschaft
usdruckegebrachtwerden

Buchensteinerveransta
imHotelHolzwarth,15 .Bez
Liebnitzabend-FürVorträgeund

AnschließendeinTanzkrä



Herausgeberund
23 .Jahrg .Wien ,

IENER
Sitzungvom21.

Porzer1VorsitzendedieVizebürgermeister
StR .Dr .HaaslegteinenMagistratsberichtvor,

demdieKüchedesKaiserAubiläumsspitalesderStadtWien
nunmehrbetriebfähigfertiggestelltwordenist .ZurErprobung
derHerde,MaschinenundSchulungdesPersonaleswärdebereits
einProbebetfieberöffnetundsoll mitdersuccesiivevorzu¬
nehmendenAusspeisungdesDienstpersonales,ptz .demnäcøhst
begonnenwerden. -DerBerichtwurdegenehmigendzurKenntnis

genommen
StR.BarenbeantragtdenAnkaufderLiegenschaft

19 .BezirkOberSievering ,Weingartenan derAgnesgasse
Kat. Parz.385imAusmaßevon3319,56mumdenPauschalpr
von30. 000K .(Ang. )
VånderstädtischenFeuerwehr.InderheutigenSitzungbeschlon
der StadtratnacheinemBerichtedesStRSchwerdemBrand¬
meister-AssistentenKarlZulegerunddemInspektorKarl
derstädtischenFeuerwehrfürihrzielbewußtesundtatkrät
EingreifenbeiderDurchführungderLösch -undRettungsarbeiten
beimBrandederWrMolkereiam16 .Juli1912,demOber
inspektor HugeJenisch für die Beitung der Arbeiten dieAn

kennungdesStadtrates ,demInspektorAntonWagnerfürdie
demDeckeneinsturzeimNeubaudesHauses9 .BezirkWährin

traße12am29 .Juli 1912andenTaggelegtebesondereTatk
d zielbewußteUmsichtdievolleAnerkennungdesStadtrates
prechen.FernerwurdeninAnerkennungderbeimEinstarze

imHauseWallgasse9 8 .Juli ,beim ,Brandein derWr .Molkerei
beimDeckeneinsturzWähringerstraße12undbeimBrandeinder

ag-RudnikerKorbfabrikam22 .August1912bewiessnenbesondem
ren Opferwilligkeitan zahlreicheUnterbeamteundMannsch

OEder städtischenFeuerwehrRemunerationenimGesamtbetrag
1785Kzuerkannt.- NacheinemBerichtedesYXXYEXXXXXXX
StRSchwerwurdenimMannschaftsstandderstädtischenFe
wehrneusystemisiert:
je 4 Föschmeisterstellen1 und2 Klasse ,je 2Telegraphisten-¬
stellen1 .Klasse ,1 .und2 .Stufe ,je 2Maschinistenstellen
1 .und 2 .Klasse .Dafür wurden12 Feuerwehrmannstellen1 .Klass

nd 4 Heizerstellen aufgelassen ;die KostendieserRegulierung
werdenjährlichX5548Kbetragen.- ImStandederOffiziere
der städtischenFeuerwehrwurdedie Stelle einesBrandmeister-¬

istentenneugeschaffen

rigesaptkasaeOttoFritschner
urdedørseinAmtsloksAusdiesemAnlasse

rtenBlattpflanzenfestlichgeschmückt.Aäserst
dieBeamtenderstädtischenHauptkasse,alsderen
Hauptkassen-VizedirektorTomasifungierteunddieherzli
stenGlüchwünschezumAusdruckbrachteNamensderBeamten
derindenBezirkenuntergebrachtenHauptkassa-Abteilungen

OberkontrollorBergmüller,namensdesKlubsdeapra
rkontrollorParzerPersönlichgratu.

tieberundOberrechntenBuchhaltungsdirek
Hillinger ,derReferentderFinanzabteilungMag- RatDr .Mayr
mitdemMagistratssekretärDrFattingerunddemOberkommiss

rtl Prokurist Spitzer vonder Länderbank ,derVerein
der Beamtender Stadt Wien( PräsidentRechnungsratdePontie

ingerdesJubilarsHaitsdirek
k ,etzetz

cherundtelegra
hersichseitensdemJubi

reut undwegesrehrung
lgemeinbeliebtundgeJharakte

Inuleratsfestliet
lekorierterKathar

abgehalten,dessengroßart
anzbesonderenMhewaltungdesauf

iat ,weiolBezir

3
seinfinansie
widmetist ,zusie

dennderEe
enBürgerschaftEi
teüthienenundmank

3esoStimmungwahrnehm
amenvon
einedie

rgrundedie
eneine

fendenParteiedarstelltnaturgetr
emschönenKranzjungerDiesesher

hrerHerrenunermüdlichDamenbelebt ,d
uldigtenAuchkameswährendamTarin dieMorgenetunde

desFesteszueinerpatriotischenKundgebung.AnEhrengästen
warenerschienen :VB .Hoß ,LA .Sturm ,BVkais .RatPorzer,

LAbg.Mender,StRkaisRatHallmannsamtGemahlin,dieGe¬

Ponte ,dientler ,KoopsPfarrerDitt
BezirksräteKresse,Pawlik,Stockinger,Petz,Martinek,Zorn,
Deutscher,Leimer,WegensteinundBudilsamtFamilie,das
OffizierskorpadesLandwahr-InfanterieregimentesNå24 ,das
OffizierskorpedesMontur-Depots,dieArmenräteMerbaul,
AntonHrdlicka,AntonSchall ,Zeuner,Xkläx/Sklar,/Schiennz
Sklar ,Schießbühl,Vielguth,Kovarik,Üwira,Brendl ,Schmeykal,
Rungaldier,Doschek,KrampfundPeenik,fernerMag.-Rat
Dr .Plachy ,MagistratssekretärDr .Müllner ,Vertreterde
katholischdeutschenStudentenverbindung„Franco-Bavaria",
VertretungendesKlubsundderoffiziellenVereinigungder
MargaretnerBürgersöhne,derObmanndesFreundschaftsverbe
desLuegerBureauchefEmanuelSturm,städtArztDrHarasse
derObmanndesHausherrnverbandesMargaretenRäRoth,Ober¬
offizialReder . . aDasTanzarrangementlagin denHänden
desHofballettmeistersFränzl,welchergleichnachdemEr¬
scheinendesVizebürgermeistersHoßdenEröffnungstanz ,ei
MenuettgavottemitdemJung-DamenundJungherrenkomiteegut

diert undmusteniltigzurAufführungbrachte .Ander
röffnungdesTanzesbeteligtensochfolgendePaare:Lia

Porzer - Robert Becher ,Gusti Budil - GotthardMarcher ,

1- RudolfMerbaul,JulietteWenzel- OskarHermanr
nschike IgnazHochleitner ,LouiseBecher- KarlBöhm,

ngermayer- JosefJuza ,FinnyWenzel- JosefBicak,
AnnaMichely- RobertFelsinger,KarolineSchönauer-Richa

mineKKästner ,FerdinandSchiroky ,trampf ,
il - JohannScholz,MizziBudil- KarlSchönaAdolfine
Schmidt ,Fritze HeinIgnatzMarcher ,Louise
anzHeisler ,EllaHanzel- FranzPatak ,Mizzi

Windbüchler,ErnaHanzel- JosefZadracil ,Paula
SofieNeuburger- TheodorKästner,Betty

RudolfFränzl ,MizziPauerKarlTrachsler,Zia

MizziSchweifer- EmilPauer,MizziStefec-Michael
ckinger,GustiSchmidt- RobertSchießbühl,FranzZimme

FerdinandKrempl,MizziZimmermann- FranzMüller.
BesondersaberfandderSchlußpassus,ineine
HuldigungfürdenKaiserausklingend,stürmischenBeifall
AuchhotsichdenDameneinefreudigeUeberraschunginForm
einerreizendenDamenspende,welcheeinFläschchenmitParfüs
darstellt,dasineinemzierlichenKörbcheneingsbettetist
ZentralverbandderchristlichdeutschenJungmannschaften.AmMontagversammeltensichimPräsidialbureaudesRathauses
diedemZentralverbandderchristlichdeutschenJungmannschaften
angehörfgendenVereine/unterder FührungdesStR .Dr .Mataja

BürgrmeistervorzusprechenErschienenwarendieJungher

dstadt( .ObmannSocl
jer ,ObmaJünghofer),Landstraße(ObmannDrF.

vertreterStarkundSekretärWeber) ,ObereWieden(Obman
Dr .KnapitschundSchriftführerMaurer) ,Margarethnen
Bürgerssöhne( ObmannRoik ,ObmannstellvertreterJura ,Be
Scholz) ,OfizielleVereinigungMargarethnerBürgersst
( ObmannMarcherundObmannstellvertreterKeller) ,Mar
Bürgerssöhne(ObmannstellvertreterDoczkal) ,Favoritner
Bürgerssöhne( ObmannSchmitz ,KassierDuschek) ,Simmering
( ObmannRohrhofer),Ottakring( ObmannBR.Holtschek) ,
Hernals( ObmannProkschObmannstellvertreterBaron
JabornigundFranzGroll ) ,dieBäckermeisterssöhne(Obmann
Lechner,ObmannstellvertreterEderundKassierCumfe) ,die
Anstreichermeisterssöhne( ObmannBecher) ,dieDrechsler-¬
meisterssöhne( ObmannLangus) ,dieTischlermeisterssöhne
( ObmannKrannaKroupa ) .DerPräsidentdesZentralverbandes
Dr .KarlFajkmajerstelltedieVertreterdereinzelnenVer-¬
einigungendemBürgermeistervor ,welcherjedemdieHandreie
te .HieraufLieltenStR .Dr .MatajaundDr .Fajkmajeranden
Bürgermeister Ansprachen ,in denen sie ihn zu seiner Wahlbe

chten.BürgermeisterDr .Weiskirchnerentgegnete:
erordentlich,daßmichdiechristlich-deut¬Ee

scheJungmannschaftso freundlichbegrüßthatundicherblicke
darin ein gutes Omen .Ich bin nämlichder Meinung ,daßein
Bürgermeister,derdieJugendseinerStadthindersichhat,

er ZukunftdieserStadtnichtzuzweifelnbraucht .Zum
hlussedanktederBürgermeisterdemStR .Dr .Matajaund

kmajerfürihreorganisatorischeTätigkeit.

ezirksvertretungWähringhältamFreitag,den24. d
5UhrnachmittagseineSitzungab.

ttenhöflichstandenBerichtüberdenheutestatt¬
findendenKälIBürgerballLandstraßegefälligstnachstehen=¬
denPassushineinzunehmen:

BürgermeisterDr .WeiskirenerwurdebeiseinemErsch
nenvondenKlängendesvomGR.FranzPorschkomponierten

BürgermeisterDr .WeiskirchnerMarsch“begrüßt ,welcher
vondervollständigenKapelledesInfanterieRegimentes
Ne67unterder PeitungdesKapellmeistersHermannDostal
heutezumerstenMaleöffentlichzurAufführunggelangte.
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Verschiebung.DasfürSamstag,den25 . . Manberaumtgewe-¬
seneBankettdesBürgerklubsø zuEhrenårExzellenz
BürgermeisterDr .WeiskirchnerimHotelMetropolewurdeauf
14Tageverschoben

BaubewilligungfürdiefreieVolksbühne.Inderheutigen
StadtratesitzungwurdenacheinemReferatedesStR .Rain
dievomWienerMagistratehinauszugebendeBaubewilligung
fürdenBaueinesTheatergebäudesundeinesWohnhauses
im8BezirkeLaudongasseEckederSkodagasseundDaungass
bestätigtUmdie Baubewilligunghat die WienerSchau-¬
speYlhausgesellschaftmbH .angesuchtundist dasTheater¬
gebäude als Freie Volksbühnebestimmt DieSchadloshaltung

für die zur Verbreiterung der Skoda - ,Laudon -undDaungass

abzutretendenFrundflächenimAusmaßevonca .499,17m
wirdmiteinerPauschalsummevon17 . 000Kbemessen.

Lehrerernennungen.DerStadtrathatinseinerheutigenSi-¬
tzungnacheinemBerichtedesStR .Tomolaernannt(präsen¬

biert ) :
ZuBürgerschullehrernanKnabenschulenu .zw .fürdie

ersteFachgruppe:BernhardSwoboda,2 .BezirkSterneckplatz1;
AntonPekarek,5 .BezirkEmbelgasse46 ;EugenMally5 .Pezirk
Gassergasse44 ;AugustPekarek10 .BezirkAntonsplatz12;
FranzSommer,10 .Bezirk ,Quellenstraße31 ;JohannHinter-¬
eggerundErnst Schubert ,11 Bezirk ,Enkplatz4 ;Rudolf

Riegerl ,ViktorBarthund
ArnoldRösler12 .BezirkNeuwallgasse26;

ViktorHolzwarth13BezirkHtetzingerHauptstraße168;
( ghmarSchala14 .BezirkMärzstraße70 ;JosefReisenberger
14 .BezirkSechshauserstraße71 ;GezaHensel ,16 .Bezirk
Koppstraße7s ! 1irkLienfeldergasse96 ;
Josef Prüger19 .16 ;AuguetConrad

Rudolfir Müller20 .Bezirkröch.BezirkKahlgasse8 ;GeorgNeudz.21 .Bezirk
LorenzKellergasse15 ;JosefBecher21 .BezirkAmtsstraße25;
ErnstHampel21 .BezirkKonstanziagasse50 ,- fürdie
zweiteFachgruppe:HermannMras2 BezirkSternexkckplapz1 ;
FranzMundsperger3 .BezirkHörnesgasse12 ;AntonEaum

Baumgartner5 .BezirkEmbelgasse46 ;KarlZagozek,
undRupertMeißl ,5 .Bezirk ,Gassergasse44 ;RudolfFriedrich
Lang ,10 .Bezirk ,Quellenstraße31 ;KarlZöllner ,Franz
Hauer,11Bezirk,Enkplatz4 ;KarlJordanI undKarlJordan
II ,12 .Bezirk ,Neuwallgasse26 ;HermannWeiß ,13Lortzing-¬
gasse2 ;RudolfRiedel ,FranzSwoboda,16 .BezirkKoppstraße
75 ;JohannTeichmann20 .BezirkPöchlarnstraße14 ;Franz
Habelsberger21 .BezirkLorenzKellnergasse15 ;- fürdie
dritte Fachgruppe:JosefXTomany2 .BezirkSchüttaustraße42;

FranzMitsch ,5 .BezirkGassergasse44 ;FranzKorkisch,
10 .BezirkAntonsplatz12 ;StephanSemrad10 .Bezirk
Siccardsburggasse55 ;RudolfUllrich10 .BezirkKnöllgasse
59 ;AntonFranzke,HeinrichWagner10 .BezirkQuellenstraße
31 ;RichardDumerte,JohannHammerl11BezirkEnkplatz4 ;
JosefBienerth ,AlfredGiesel ,FranzMüllerundRudolf
Sterlike12BezirkNeuwallgasse26 ;JosefNitsche13 .Be-¬
zirk Zennerstraße1 ;OttoLigler16 .BezirkKoppstraße75 ;
FranzLeitner,GustavSinger17BezirkLienfeldergasse96;
FranzMaresch18BezirkAlseggerstraße45 ;Heinrich

Silmbroth,AlfredStiskal19 .BezirkPyrkergasse16
HeinrichSusanka21BezirkKahlgasse8 ;EmilWinter21 .Be-¬
tirk LorenzKellnergasse15

ZuBürgerschullehrerinnenanMädchenschulenuzwfür
dieersteFachgruppe:Mariev .Paulovits2 .BezirkHolzhau¬
gasse 7 ;Josefine Kuschnigg2 .BezirkKleineSperlgasse2a
OlgaUlrich2 .BezirkWolfgangSchmälzlgasse13 ;Margarete
Frank3 .BezirkDietrichgasse36 ;Elsa Zechner7Bezirk
Stiftgasse35 ;GiselaXINMXDinst12 .BezirkRuckergasse

40 ;AnnaHauernigg ,Mariannev .Zenegg12BezirkDeckergasse
1 ;KreszentiaGrößlhuber14 .BezirkMärzstraße72 ;Hilda
Kastl 15 BezirkZinckgasse12 ,Sopfie Nevole16Bezirk
Wurlitzergasse59 ;AnnaSiegert17 .BemirkParhamerplatz18;
ElisabethGraf17 .BezirkRedtenbachergasse79 ;Wilhelmine
Scheck21 .BezirkAmststraße25 ;- fürdiezwiteFachgruppe:

ThereseSauer2 .BezirkWolggangSchmälzlgasse13 ;Anna
Glinkiewicz,AmnaKlima5 .BezirkGassergasse46 ;Maria
Oesterlein6 .BezirkLoquaiplatz4 ;MagdalenaGenewein
6 .Bezirk,Stumpergasse56 ;ElisabethSchöberle,19 .Bezirk,
Herzgasse27 ;Julie Übell ,10 .Bezirk ,Quellenstraße31 ;

RosaPrüfer ,12Bezirk ,Ruckergasse40 ;MarieFindeis,
12 .RawirkDechergasse' :TheodoraStephanie ,13 .Bezirk ,

rgaase5 ;LeopoldineSaboy14BezirkMärzstraße
72 ;MarieSkutezky16 .BezirkLorenzMandlgasse58 ;Elisabeth
Baumgartner16BezirkNeumayrgasse25 ;ZäziliaNeudlinger

16 .Bezirk ,Herbststraße86 ;Dr .HenrietteBoltzmannund
EmaruelaKavecka ,17 .Bezirk ,Redtenbachergasse79 ;Marie
Lurlini,18 .Bezirk,AnastasiusGrüngasse10 ;inder3 .Fach-¬
gruppe :Josefine Schwanke ,2 .Bezirk ,Holzhausergasse7 ;

n

Marie Bönm ,Z//ezirk//Nelfgang /Senlz/3Elfriede
Masopust ,2 .Bezirk ,WolfgangSchmälzlgasse13; HerthaKokail,
3 .Bezirk ,Dietrichgasse36 ;PaulaSeliger ,5 .Bezirk ,Gasser
gasse46 ;EmmaNeumann,6Bezirk,Stumpergasse56 ;Marie
Kirchberger,1ø /undOlgaStenzl ,10 .Bezirk,Quellenstraße
31 ;LeopoldineMedek,12 .Bezirk ,F Deckergasse1 ;Anna
Dolezal ,13 .Bezirk ,Zennerstraße1 ;MargaretheLudwig ,13 .
Bezirk ,Meiselstraße47 ;HerminePawlik ,14 .Bezirk ,März-¬14 -Bez .Heinickegasse 5
straße 72 ;Marie von Raumgartner /Hedwig Findeis ,14 .
Bezirk ,Diefenbachgasse15 bis 19 ;Ida Demetz ,16 .Bezirk ,
Herbststraße86 ;JosefineStraßky ,18 .Bezirk ,Ferrogasse
30 ;AntonieRiedel- Taschner,19 .Bezirk,Grinzingerstraße
59und61;

fernerzuBürgersehullehrerenfüralternativausgeschrie-¬
beneStellen :IgnazGüntschl,10 .Bezirk ,Quellenstraße31;
AlfredFranzLanger ,11 .Bezirk ,Enkplatz4 ;HermannBaar,

r

16 .Bezirk,Herbststraße86 ;StephanHöppeler,21 .Bezirk,
Franklinstraße45.zuVolksschullehrernersterKlasse:RudolfPodirsky,
2Bezirk,KlSperlgasse2a ;WilhelmGorizhanundKarlGrill
2 .Bezirk,Sterneckplatz2 ;HeinrichKörner,LeopoldGrafund
JohannWeber,2 .Bezirk,Vorgartenstraße191 ;KarlArtner,
OttoKriner ,HermannMachod,ViktorHolm,RichardFausek,
BrunoNießnerundHeinrichLackinger,2 .Bezirk,Schönngasse
2 ;JohannPemmer,3 .Bezirk,Paulusgasse9und11 ;Josef
RiederundJosefThoma,3 .Bezirk ,Dietrichgasse44 ;Leo
Endtresser,5Bezirk,Einsiedlergasse1 ;ThomasKlarer,
5 Bezirk ,Hundsturmplatz14 ;AntonGeisler ,KarlKankowsky,
5 .Bezirk ,Margarethenstraße103 ;LudwigKrendl ,6 .Bezirk,
GrasgasseX5 ;JohannMichl ,6 .Bezirk ,Sonnenuhrgasse3 ;
MatthiasNeuhütter ,7 .Bezirk ,Zollergasse41 ;AloisHerrmann,
9 .Bezirk ,D 'Orsaygasse8 ;Josef Rainer ,10Bezirk ,

Knöllgasse59 ,OttoSchemelvonKühnritt,10 .BezirkAlxin-¬
gergasse82 ;AntonRomstorfer10 .BezirkLaimäckergasse
17 ;JosefBercse ,10 .Bezirk ,Leibnitzgasse33 ;JosefGschaider,
10 .Bezirk ,Uhlandgasse1 ,ViktorMaier ,JohannFeichtner ,
WunibaldFuchshuber ,JohannSandbauerundWilhelmFahrner,
10 .Bezirk ,Thavonathgasse20 ;Ignaz Latzel ,11 .Bezirk ,

Braunhubrtgasse3 ;PhilippHönle ,11 .Bezirk ,KaiserEbersdor-¬
terstraße65 ;JosefMarkl,11.BezirkMünnichplatz6 ;KarlWeiß,

HeinrichPichler,JosefChmelaundReinholdZips11.Bazirk
Herderplatz! :EmilKüßel ,12 .BezirkRosagasse8 ;Alfred
Kloß12 .BezirkSchönbrunnerstr.189 ;JosefLukesch12 .Bez.
Siengrienergasse21 ;KarlKnauth ,12 .BezirkFockygasse20 ;
KarlFuhrmann,12 .BezirkVierthalergasse11 ;AlfredPalzer,
13 .BezirkHietzingerHaupstraße168 ;EdmundKarg ,13 .Bezirk
Siebeneichengasse15 ;KarlGöschelbauer,13 .BezirkSpallart¬
gasse18 ;RudolfFeyl,HeinrichMeister12 .BezirkKuefstein¬

gasse38 ;AlfredHoratschek ,GustavTschiedel ,AloisWoller
13BezirkLortzinggasse2 ;JohannTrinkl,FranzRepis,
FriedrichGrabo,13BezirkLinzerstraße232 ;Friedrich
Nehammer,KarlRiederich,AlbinRoeder,RudolfFiala ,Alois
Sturmmair,FranzLeutner,JosefKopetzky,13 .BezirkMärz-¬
straße178 ;LeopoldZechner ,15 .BezirkHackengasse11 :

FranzPfeffer16 .BezirkRoterzstraße1 ;FranzKapusta,
16 .BezirkHerbsstraße135 ;RudolfFritz 16 ,BezirkLiebhart¬Otto Fiertnergasse121 ;AdolfHostreiter/17 .BezirkRötzergasse4 ;
JosefYDrögsler ,JuliusAdler17 .BozirkArzberger¬
gasse2 ;Josef Feyertag18PezirkMichelerstraße30 ;Johann
Kerschbaum,18 .BezirkSchulgasse19 ;LeopoldMrøsøMaresch,
18 .BezirkScheibenberggasse63 ;AntonFraunhofer,19Bezirk
Managettagasse1 ;LeopoldBerger,20 .PezirkGerhardusgasse
7 ,FranzKoschabeøk,undPaulLitzelfellner20 .Bezirk
Greiseneckergasse29 ;OttoWagner,JohannReifund
JosefGugl20 .BezirkLeipzigerplatz1 ; . sefSmolik
FranzMarkl,FranzIllchmannundFranzHagenbucher,20Be¬
zirkLeystraße24 ;OttoJordan21 .BezirkOstmarkgasse30,
AlbertWelzundRichardGeyer21BezirkBrünnerstraßen139;
RobertKönig,undFranzNotz ,21 .BezirkLeopoldsplatz9;

ZuVolksschullehrerinnen1 .KlasseanMädchenschulen:
OlgaLenk,FriederikeSchehl2BezirkSchüttaustraße78;
MarieHallasch,MathildeMartin,SophiePeter2 .Bezirk

Feuerbachstraße1;AnnaMras3.BezirkKölblgasse23;
PhilippineBayer,AntonieWitt3 .BezirkLechnergasaße12;
ErnestineOwik4 .Bez.Preßgasse24 ;ElisabethNickel
5BezirkBräuhausgasse50 :AugusteBittmann6 .Bezirk
Gumpendorferstraße4 ;MarieLawat6 .BezirkMittelgasse24;
FriederikeRosenthal6 .BezirkSonnenuhrgasse3;



JchannaKölbl10BezirkKnöllgasse61 ;BerthaHagen10.
zirk Arthaberplatz12 ;MariePartl 10 .BezirkHerzgasse87 ;
JarieStary10BezirkKeplerplatz7; AnnaZimmer10Bezirk
Leibnitzgasse33 :EvaEberhard,XXMarieCzichowsky,Theodora
Schmidt10BezirkQuellenstraße52 ;LukretiadeRusso
11 .BezirkMeichlstraße512 ;RomanaGraf ,HenriettePeyer
11 .BezirkMünnichplatz6 ;OlgaPfeffer ,MarieKrejcarek,
AnnaMichl,DorotheaKellnerundSpephanieSamenX11 .Bezirk
Herderplatz1 ;MarthaSchauberger12 .BezirkMalfattigasse1;
KarolineGabriel12 .BezirkRuckergasse42 ;FranziskaRedl
13 .BezirkKienmayergasse41 ;FranziskaKöpf13 .Bezirk

Muthsamgasse1 ;RosaAnderle ,MarthaSommerer13 .Bezirk
HietzingerHauptstraße166 ;MarieSrb ,RosaHlavaty ,Emilie
Jahoda13BezirkFelbingergasse97 ;AugusteRiederich
IreneStephanie ,MariannePokorny,ElisabethBreymann,Elisabeth
RedigundHermineBauer ,13 .BezirkMärzstraße178 ;Leopoldine
Klech14 .Bezirk Johnstraße 40 ;Josefine Zipperer ,Laura
HalaundMarieLexa14 .BezirkKröllgasse20 ;MarieLuger
17BezirkHalirschgasse25; FranziskaBauer17Bezirk
Redtenbachergasse79 ;HermineWaas18 .BezirkLeitermayergasse
47 ;WandaDabrowski19 .BezirkHammerschmiedgasse326;14tara

Josefine Kröner20 .Bezirk Käkärjangasse77 ;AnnaHedrich
20 .BezirkPöchlarnstraße12 ;MaximilianaJezekundJosefine
Reiter 20 .BezirkAllerheiligenplatz 7 ;ChristineStocker

Amalie
Elisabeth Furch ,KnnäWWichteraj ,AnnaDohnal
LeopoldineFankhauser,MarieLambichler20 .BezirkLeystraße
36 ;JohannaZillbauer21 .BezirkBrünnerstraßeK139;
ErnestineMüller2 BezirkKuenburggasse1 ;Hmmavon
Dobner21 .BezirkStadlauerstraße51.

ZuVolksschullehrern2 .KlasseanKnabenschulen:Karl
Wiedemann2 .BezirkBlumauergasse21 ;Alois Turek2 .Bezirk
Holzhauergasse5 ;KarlHinger2 ,BezirkLeopoldsgasse3 ;
Franz Becsi 2 Bezirk Pazmanitengasse 26 ;Josef Prinegg
2 .BezirkXi Sterneckplatz2 :FriedrichBajez ,
AntonMayer2 .rk Vorgartenstraße191 ;FranzNejedly,
FriedrichHon2 .BezirkSchönngasse2 ;MohannNestbichler,

AugustDepisch2 .BezirkAspernallee;BrunoGruber2Bezirk
Eslarngasse23 ;HugoNowak3 .BezirkPaulusgasse9;
LuwwigHolzschuh4 .BezirkAlleegasse44 ;KarlKreuz9 .Be¬
zirkGrünentorgasse9 ;OttoGratzenberger9 .BezirkLiechten

Ergert9 .Bezirk37AlfredAngSELIE
' Orsaygasse8 ;JohannHolfeldy10 .BezirkAlxingergasse82;

FranzMayerhöfer10 .BezirkFavoritenstraße96 ;ViktorEngst .
Bezirk Keplergasse 11 ;Friedrich Weidinger10 .Bezirk

Puchsbaumgass55 ;FranzPöigl10 .BezirkQuellenstraße54;
Otto Winkler10 Bezirk Quellenstraße 73 ;Franz
Tausch10 .BezirkRotenhofgasse35 ;FranzVogl10 .Bezirk
Uhlandgasse1 ;LeopoldHaertl10 .BezirkThavonatgasse20;
JosefHalbgebauer,FranzSvlba10 .BezirkLaimäckergasse17 ;
JohannSoukup11 .PezirkBraunhubergasse3 ;FranzMatuska
11 .Bezirk Molitorgasse 11 ;Karl Weiøßmann ,GustavStella

11 .BezirkMünnichplatz6 ;FriedrichScholz ,MarlDürst11.
BezirkHerderplatz1 ;EngelhertRadmayr12BezirkMigazzi-¬
platz 8 ;RichardJocham12 .BezirkRosagasse8 ;Stephan

Witkowitz12 .BezirkSingrienergasse21 ;Adolf
Klenner,JosefKusera12 .BezirkSchönbrunnerstraße189;
JosefKastner13 .BezirkAuhofstraße49 ;RudolfHollnsteiner
13BezirkHietzingerHauptstraße168 ;FerdinandBestereimer
13BezirkDiesterweggasse30 ;HeinrichSidler13 .Bezirk
Kuefsteingasse 38 ;Franz Hawlena13 BezirkSpallartgasse

18 ;JohannDauda,AntonWegscheider13 .BezirkMärzstraße178;
JohannDinst13 .BezirkSpeisingerstraße44 ;FranzWagner
14 .BezirkGoldschlagerstraße113 ;JohannSkala14Bezirk
Meiselstraße19 ;JosefHamatha16 .BezirkSpeckbachergasse48 ;
JosefLeiß16 .BezirkAbelegasse29 ;AntonGasselich
16 .BezirkMildeplatz3 ;RichardStaniek16 .Bezirk
Payergasse18 ;MichaelRohringer16BezirkSchinnaglgasse,

5 ;JosefPfohl16 .BezirkKoppstraße75 ;PaulZlobicky
16 .BezirkLiebhardtgasse21 ;JohannVadral16 .Bezirk
Ottakringerstraße150 ,AlfredFürst 17 ,Bezirk"ernalser =¬

Hauptstraße100 ;ViktorPipal17BezirkKnollgasse6 ;
JohannHaun19 .BezirkHeiligenstädtergaraße129 ;Otto
Drößler19 .BezirkWindhabergasse2 ;KurlHolzer20Bezirk
Pöchlarngasse14 ;LudwrgStraßky20BezirkLeystraße34;
Rudolf Heinbacher ,Anton Kremder 20 .Bezirk Leipzigerplatz

1 ;FriedrichArnold,JohannRitterv .Peskir ,Friedrich
Palfinger20 .BezirkRafaelgasse11 ;EdmundRamberger21 .
BezirkMeißnergasse1 ;JosefBaumann21 .BezirkKuenburg¬
gasse1 ;EdmundPobisch21 .BezirkOstmarkgasse30;
JohannAmbros21 .BezirkKonstanziagasse24 ;ViktorFellner
JosefJakob21 .BezirkLeopoldsplatz9.

ZuVolksschullehrerinnen2 .KlasseanAøxMädchensehulen:
StephanieTiller2 .BezirkSchüttaustraße42 ;AugustePeter
2 .BezirkNovaragasse30 ;AnnaStrobl2 .Bezirkfeuerbachs

aß1 :Marie
straße191;MarieMitterlehner3 .PezirkKäinkkükkk
sgraße40 ;JosefineKadan3 .BezirkPaulusplatz4 ;Wilhe

Kraus4 .BezirkKarolinenplatz7 ;AnnaKrynedl5 .Bezirk
Margaretenstraße152 ;SophieLast6 .BezirkSonnenuhrgasse3 ;
MarieDübel6 .BezirkStumpergasse10 ;SophieScheiringer10 .
BezirkLaaerstraße1 ;Paulav .Laschan10 .Bezirk
Leibnitzgas» 33 ;MelanieHango10 .BezirkGZellenstraße52 ;
BerthaSteigr 10 .BezirkFavoritenstraßg96 ;SopieKollaritsch
10 .BezirkRandhartingergasse17 ;KlaraWerner,MarieLöhlein
10 .BezirkBe .nhardstalgasse19 ;DorotheaSchnarf11 .Bezirk
Münnichplatz6 ;FranziskaRotter ,MariePemp,MathildeBabnik
11 .Bezirk Herderplatz 1 ;AXXMarieAnnaLang12 .Bezirk
Migazziplazz9 ;OlgaJorda 12 .Izirk )Nymphengasse
7 ;MarieBarth12BezirkRuckergasse42 ;EmmaBarth ,Friede-¬
rikeProchasky12 .BezirkVierth.lergasee13 ;Friedericke
Beidl13 .BezirkHietzingerHauptst .aße166 ;Gabriele
Brauneis13 .BezirkKienmayergasse41 ;HermincNeder13.
BezirkMeiselstraße47 ;HedwigLehner13 .BezirkMärzstraße
178 ;Ludovikav .Rumpold14 .BezirkDadlergasse19 ;Marie
Prosch14 .BezirkGoldschlagergaraße108 ;Marie
Schietz ,JosefineMüllauer14 .BezirkJohnstraße40;
LeopoldineDunkler16 .Bezirk Abelegasse29 ;MarieFrank,M
Schneider16 .BezirkHerbststraße86 ,MathildeNöbauer17. Bez.
Jörgerstraße 38 ;MarieMick17 .BezirkWichtelgasse67 ;
HeleneWeber,YPaulineCzastka17 .BezirkHernalserHaiptstraße
100 ;MarthaGruner,TheodoraHassel17BezirkLeopoldErnst=¬

gasse 37 ;JohannaJowotny ,EmmaStumme17 .BezirkHalirschgasse
25 ;BabrieleFil19BezirkManagettagasss15Juliane
Jackel 20 .Bezirk Karajangasse 14 ;Barbara Wajatzek 20 .Bezirk
Rafaelgasse13 ;ElsaZegner ,SopkieSteinbachm20.Bezirk
Leystraße36 )MarieWurz21 .BezirkSchöpfleuthnergasse21;
LolineSteiner 21 BezirkKonstanziagasse24 ;Pauline
Margasinski21 .BezirkWenhartgasse34 ;Stephanie
Spirk21 .BezirkKaiserinElisabethgasse33.
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Sitzungvom24 .Jänner1913.
VorsitzendedieVizebürgermeisterDr.PorzerundHoß.

DievonStR .DechantvorgelegeProjektskizzefürden
Zubaubezw .UmbaudesSchulgebäudes18 .BezirkBiszk
BischofFaberplatzundAlseggerstraßemitdemapproximativenBohrbetriebesbeidemGöstlingerStollen,dieHerstellungErfordernissevon490. 000Kwurdegenehmigt.DasDetailprojekt
ist schleunigstauszuarbeitenundvorzulegen.

Mittelbaustelle2anderSemperstraßeimAusmaßevonungefähr
356m2wirdumden .Preis von98Kper mzugwstimmt.

NacheinemBerichtedesStRBüschwirddasProjektfür
die Verlegungder AbortanlageimHetzendorferFriedhofeans
läßlichderErweiterungdesselbenmitdenKostenvon700K
genehmigt .

StR.TomolabeantragtdieEinrichtungdernochleer-¬
stehendentehrzimmeranderKnaben-undMädchenvolksschule
20BezirkLeystraße34und36mitdenKostenvon4000K
Ang . )NacheinemBerichtedesStR.BaronwirdderAnkauf

14/48AnteilenderLiegenschaftKat- Parz.494/1imGrin=¬
zing 21 .Bezirk im Ausmaßevon 798 “ ,Kat .- Parz494/2im

iusmaßevon762m ,Kat- Parz .494/3imAusmaßevon910mferner
derkat . - Parz505imAusmaßevon2680m “umdenPauschalpreis
von ,59. 500KRegulierungszweckengenehmigtDieseLiegenschaften
liegenaufdemSüdabhangdesHungerberges

DerNeubestimmungderBailinienfürdasGebietsteildes
19 .BezirkesöstlichdesNußdorferFriedhofesundnördlichder
Nußberggassewirdzugestimmt.

DienstjubiläumdesBaudirektorsIng.Sykora.Heutefeierte
dasWienerStadtbauamtdas40jährigeDienstjubiläumseines
allverehrtenAmtsleiters,desBaudirektorsIng -KarlSykora.

BieserausgezeichneteIngenieur ,derdenüberwiegendstenTeil
seinerTätigkeitderAusgestaltungderWasserversorgungunse-¬
rerStadtgewidmethat ,wurdeam2 .Dezember1850geboren,ab¬
solviertedieIngenieurschuleanderTechnischenHochschule
inWienmitvorzgglichemErfolgeundtrat am24 .Jänner1873

Bauelevein denDienstdesWienerStadtbauamtes.Nachdem
angsimHochbauinVerwendunggestandenhatte ,wurde

lemBetriebederHochquellen -Wasserleitungzugewiesen.
SeitherbefaßteersichauchmitderAusgestaltungder. . F.

(ochquellenleitung;sorührenvonihmdieProjektefürdie
Pottschacher-Schöpfwerkesundfürvarschiede¬

sarbeitenimQuellengebietederI .Hochquellen¬
leitunghereAm3 .November1898zumstädtischenBaurateer¬
nannt ,übernahmeralsVorstanddieLeitungdesStudienbureaus
des Stadtbauamtesund verfaßte das generelle Projekt fürdie
II .. . . -Hochquellenleitung,organisiertedentechnischenDienstfürdieDetailprojektierungundSieBaudurchführung,be¬
tätigtesichinhervorragenderWeiseanderErwerbungdesQuel-¬
len-Territoriumsundregtedie Einführungdeselektrischen

der Sauggasanlageim Gschloif und die Vorkehrungengegen
Schlagwetterunfällean Nebenbeibesorgteer die Agendender

DemVerkaufderLiegenschaftEinl1515im18 .BezirkBeteiligungdefStadtWienanderWeltausstellunginParis1900
undverfaßtemehrereVeröffentlichungenüberdieWasserversor=¬
gungsanlagenWiens .Endlichstellte er dieGrundprinzipien
für die VerteilungdesWassersder II .Hochquellenleitung
inWienfest .Am6 .Mai1908zumstädt .Oberbaurateer¬
nannt ,wurdeihmam23 .Mai1908die AmtsleitungdesStadt¬
bauamtesübertragen.Am14 .Jänner1910erfolgteseineEin-¬
reihungin die5 .Rangklasseadpersonamundam9 .Dezember
1910wurdeihmderTitel „Baudirektor“verliehen .Dieverdienst
volleTätigkeitdesAJubilarsfandwiederheltdieverdiente
Anerkennungseitens der GemeindeverwaltungAuchvonAller - ¬

höchsterStellewurdeSykoradurch' erleihungdesOffiziers-¬
kreuzesdesFranzJosef-Ordensausgezeichnet;eristauch
Kommandeurdes bulgarischenZivil - Verdienstordensundbesitzt
dasRitterkreuz1 .KlaesedesschwedischenNorsternordensund
dasRitterkreuz3 .KlassedespreusischenKronenordens .Bedau¬
erlicherweiseist BaudirektorSykoraseit einigerZeit
leidend ,wasihnveranlaßt ,in nichtallzufernerZeitinden
RuhestandzutretenAmTagedesDienstjubiläumsisteine
kleine Deputation des Stadtbauamtes unter Führungdes
OberbauratesIngGoldemungundbestehendausdenHerrenOberz
bauratIngDr .Kinzer ,BauratIng .Pürzl ,BauinspektorIng .
Stolz undOberinspektorBrabbéein der WohnungdesGefeierten
erschienen ,umihrem allseits beliebten Amtsvorstanddie
herzlichstenGlückwünschedarzubringen .DerKlubderWiener
Ladtbauamts-IngenieurehatdemverdienstvollenJubilareine
Adresseüberreicht.

BürgermeisterDr.WeiskirchnerhatdemStadtbaudirektor
anläßlichdiesesJubiläumseininherzlichenWortenabgefaß¬
tenGlückwunschschreibenübermittelnlassen

ErnenrungunLehrpersonenDerStadtrathatinseiner
gestrigenSitzungnacheinemGerichtedesStR .Tomolaweitere
ernannt(präsentiert):zuBezirksaushilfslehrernanBürger-¬
schulen :LeopoldPirker ,1 .Bez .Renngasse20 ;JosefWerfer,

Bachergasse14 ;JohannSelbituchka,7 .BezNeuba
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gasse42;FerdinandSchnidt,7BezZieglergasse49;Franz
gasse5 ;HermannMachura,16 .Bez.Habeburgplatz18 ;Johann
Danzinger,17 .BezKalvarienberggasse33 ;FranzWinter/17 .Kreitnergasse32 ;FriederikeMiksch,18BezeAnastasius
BezParhamerplatz45.

Schönngasse 2 ;Josef Söllner ,2 Vez Pazmanitengasse 26 ;

FranzWaißnix,2Bez .KlSperlgasse2a ;JohannFrager ,3
Bez Salmgasse 19 ;Franz Watzka ,3 Bez Erdbergstraße 76 ;
JosefAlbrecht ,5 .BezirkEinsiedlergasse1 ;HansMach,
5 BezirkStolberggasse53 ;Johann$ Kresta ,5Bezirk
WiedenerHauptstraße107 ;FerdinandTrost ,7 .Bez .Neustift¬
gasse100 ;JosefDworsky,9 .BezGrünentorgasse9 ;Maximilian
Straka ,10 .Bez .Sonnleithnergasse32 ;HeinrichVokolek,
10BezRotenhofgasse35 ;JaroelausHavel,10Bez.Kepler-¬
gasse11 ;RudolfWiesner ,10Bez .Puchsbaumgasse55 ;
AdolfHießberger,10 .BezThavonatgasse20 ,KarlFenzl ,11
Bez .Münnichplatz6 ;JohannSchösser ,11BezirkKaiserEbers¬
dorferstraße65 ;GuidoSchenner ,12BezRuckergasse44 ;Karl
Breycha12 .Bez .Fockygasse20 ;LeopoldScherzer ,13Bez.
AmPlatz2 ;RaimundOrtner ,13Bez .Spallartgasse18 ;KIK
RichardWimmer,14 .Bez .Meiselstraße19 ;FranzMelichar,
14Bsz .Dadlergasse9 ;HeinrichBenes,15 .BezSperrgasse8;
KarlRethey ,15BezHackengasse11 ;RaimundGruner ,16Bez
Kirchstetterngasse30 ;BrunoRichter ,16 .BezirkHerbststraße
135 ;RobertKub ,16 .BezirkLiebhardtgasse21 :Viktor
Floymayr ,16 .Bez .Ottakringerstraße150 ;KarlWimnerII ,
17BezirkPezzlgasse29 ;JosefEmler,17 .BezWichtelgasse
67 ;RupertFahringer,17 .BezirkArzberggasse2 ;KarlVogel,
18 .Bez .Alseggerstraße45 ;AntonLackner ,18BezSchulgasse
19 ;JohannEder,19 .Bez.InderKrim6 ;AdolfOberhuemer,
20 .Bez .Vorgartenstraßc50 ;JohannReckendorfer,20 .Bez.
Leystraße 34 ;Josef Haubner ,21 .Bez .Konstanziagasse24 ;
HubertLukes ,21 .BezKrünnerstraße139 ;GottfriedAngerer,
21 .Bez .Jnbiläumsgasse19;ZuBezirksaushilfslehrerinnenanMädchenvolksschulen:
JohannaHeidegger,1BezBartensteingasse7 ;MarieVicari,
1 Bez .Johannesgasse4a ,SophieHeisegg ,2 BezHolzhauser¬
gasse7 ;HermineFromm ,2 .BezCzerninplatz3 ;MarieAnna
Schaufler 3 Bez Kleistgasse 12 ;Anna Ankerl ,5 .Bez .
Schönbrunnerstraße101;AnnaOtt ,6 .Bez.Kopernikusgasse15;
HermineHabrich,8 .Bez,Albertplatz7;AmalieSchwarz,10 .Bez.
Leibnitzgasse33 ;EmilieFlamm,10BezBernharstalgasse19;
MarieRigele ,10 .Bez .Uhlandgasse1 ;KarolineJle ,11Bez
lachmayergasse6 ;EmilieTomaschek,12BezirkRuckergasse42;

ja ,18 ezKre
Schäfer,10BezHerzgasse27 ;JosefPfortne,14Heinickezse20 ;MathildeKnaßmüller,14BezJohnstraße40 ;Elisabethkolik ,16 .BezAbelegasse29 ;MariePeringer ,16 .Bez

Grüngasse10 ;MargaretePalisa ,19 .BezPantzergasse25;
zuEezirksaushilfslehrerenanKnabenvolksschulen :RudolfTheodolindeStadlmayr20 .Bez.Allerheiligenplatz7 ;Josefine

Krenn ,1 BezBartensteingasse7 ;FranzWegenstein,2 PezGschladt ,20 .BezKarajangasse14 ;AugustePolaschek,21 .Bez.
TheodorKörnergasse25.
AuszeichnungPapstPiusX.hatdembestverdientenBezirksvor-¬
steherdes17 .BezirkesKarlKretschekdasEhrenkreuzpro
ecolesiaetpontificeverliehen.
zineLehrerinnen-DeputationbeimBürgermeisterUnterFührung

desGemeinderatesDirektorBendaerschienheutevormittags
eineAbordnungderLehrerinnensektiondesVereinesderLehrer
undSchulfreundebestehendaus denDamenWalter ,Bachheimer,

undBeer /GieglbeimBürgermeisterExzDr .Weiskirchner,umihn
ihreGrückwünscheanläßlichdererfolgtenWahlauszuprechen
DieBezirksvertretungBrigittenauhältamDienstag,den28.
deM6 UhrabendseineSitzungab

Deutschmeister-Unteroffiziersball.DerdiesjährigeUnteroffi-¬
ziersballdeskukInfanterieregimentesHoch-undDeutsch¬
meisterNS4 findetDonnerstag ,den6 .Februar . Jinden
Sophiensälen3 .BezirkMarxergassestatt .Beginnà10UhrabendsSehrgediegeneundkünstlernscheDamenspendeInfol¬
ge der heuer größeren Auslagen wird um rege Beteiligung und
kräftigsteUnterstützungallerunseremHausregimentewohlge-¬
sinntenKreisegebetenKartensindbeimFeldwebelViktor
Löschnigg(Regimentskanzlei. . R.N24) erhältlich,welcher
auchjedeAuskunftbereitwilligstsrteiltundSpendenfür
lieseVeranstaltungentgegennimmt.



WIENE ver 122 .
rhälthisse der Stadt WienimJahre1912.mdh

In der ersten Sitzung der städtischen Amtsärzteim
Jahre ,nahmder VorsitzendefOberstadtphysikusOber
rat Dr .BöhmGelegenheit,einekurzeUebersichtüber

rotzsundheitsverhältnissederStadtimVorjahrezugeben
derdenabsolutenundreglativenZahleninnewohnenden
VieldeutigkeitgebenzunächstdieSterblichkeisziffernd
breitesteGrundlagefürdieBeurteilungdesGesundheitez
standesderBevölkerungabundlassenimGroßenundGanzen
einennichtuninteressantenRückschlußaufdieEinwirkung

AuchDasabgelaufeneJahrhateinenrechtbedeutenden

unerreichbargeltendenSterblichkeitverhältnisss
derinsamitärerBeziehungfortgeschrittenenenStädtedes
europäischenWestens,insbesondereEnglandserreicht ,deren
Sterblichkeitsziffernbekanntlichzwischen14und15auf1000

inWienimGanze.Finwohnerschwankten.ImVor, Jahre /adgegen22.81155éhéiaVorlahreTs mads22Beln painvelenea
in Wienum300. 000wenigerEinwohnerwarenals imBerichts¬
jahre.Auf1000EinwohnerentfallenonneOrtsfremdeundFer¬
sonenunbekanntenWohnortes14,6Sterbefällegegen15,68
imVorjahreund17,89vorzehnJahren( 1903) .Andiesem
sehrbedeutendenRückgangderSterblichkeitbeteiligtensich
jedochdiewichtigstenTodesursachennichtineinergan
gleichmäßigenWeiseundeshatsichimLaufederletzten
2DezenniendasBildallmählichnachderRichtunggeändert,
daßalleTodesursachen,welchedemSäuglings-undKindesalte
zukommen,wesentlichzurücktreten,währenddieKrankheiten
deshöherenundinsbesonderedesGreieenaltersinganzbed
tendemMaßeüberwiedgen,Vor10Jahrenstarben8850Kinder
im1 .Lebensjahreund7281Personenüberdem60 .Leben
dagegenimBerichtsjahre5922Säuglingeund9658Personen
überdem60 .Lebensjahre,davon1434über
gegen1180imJahre1903.Esist en7000eingetreten( frühercca .9000Säugli
jetzt6000%Säuglingegegenfast10. 000Greise. )Dis
bungderSterbefälledereinzelnenAlterkIKstufen
sichindenTodesursacheninderfolgendenWeiseaus
DieTodesfällenachTuberkulosesindindenletzten10Ja
trotzdesBevölkerungszuwachsesvon7748auf6298,jenenach
KrankheitenderAthmungsorganevon5290auf4174,jenenach

ankheitenderVerdauungsorganevon3865auf2911gesunken,
dagegenjenenachKrankheitenderKreislauforganevon3302

sit
DerkleineVerlust

chließungeines
hralsWettgemacht,welchesde

detenArztediegroßeundverantwo
diePrnzipienderProphylaxe,welcheaufdemGebietederIn

auchaufdemGebietedesSäuglingsschutzes,derKinderfürse
ge ,desschutzesderArbeitendenundErwerbendeninAnwendung
zubringen,dieRichtunggebendendGrundzügefestzustellenund

desauffälligenRückgangesderGebur=alsberatendesOrganseineärztlicheTätigkeitundseinärzt¬
lichesWissenfastaufalleGebietedesmenschlichenHandelnssachenseit coaeinemDezenniuminganz

derallgemeinenhygienischenundsozialenVerhaltbøssezu .MitteleuropaunterlokalundsozialganzdifferentenUmständenundTreibensaugzudehnen.
zuTagetritt .ImBerichtsjahrewurdenin Wien40 . 503Lebend¬

RückgangderSterblichkeitgebracht,unddieStadthatzumgeburtenausgewiesengegen45,930vor10Jahrenund50.3a0vorTodesfall.HeutemorgenstarbnachlängeremLeidenFranziskaBaroninColumbus,WitwenachdemgewesenenHofratundSekretär
erstenMaledieseitJahrzehntenalsIdealundscheinbar20Jahren.InabsolutenZahlen,absoohneRückeichtaufden desErzherzogsFranzKarl .DieDamestarbin ihrerWohnung,ganzbedeutendenBevölkerungszuwachswurdenimletztenDezenniunum100.000Kinderweniger(lebend)geborenalsimvorletzten.1BezirkStephansplatz6,welchesieseit58Jahreninnehatte

bösartiger
iegen .Dieaccidentellen ,biezu

devermeidbarenKrankheitenhabensich
gegendieKrankheiten,welchederAusdruckf

höpfungderLebenBlicheingetretene
vieHerzdegeneration ,Arterioskleross ,etztrate

denVordergrund.DieBetrachtungdieserZiffernführtwohltionskrankheiteninkürzesterZeitsoEnormesgeleistetha
inerseitszudererfreulichenTatsachederbedeutenden

g desDurchschittsaltersder Verstorbenen ,andererse
olgenundWirkungensehrdiskrinihrenwe

DieseZiffernwerfienaufdiefrüherdargestelltenerfreulichenDieEinsegnungderLeichefindetam27.. M.um2Uhrnachmit¬sgsinderStephanskirchestatt ;sodannwirddieselbenach
SterblichkeitsverhältnissederStadteinenSchatten,dessen überführtunddaselbstbestattet.enAusblickaufjenemodernendüstereFarbennurdu rhelltwarden,diedenWegErkenntnisseundBes
weisen,aufwelchemtrotzderscheinbarenunüberwindlichen
SchwierigkeitendienachteiligenFolgendervorerwähntenEr¬

BallderStadtWien.FlügeladjutantGrafPaarhatdenBürger-¬
meisterExz .Dr .Weiskirchnerverständigt,daßSeineMajestät

EinzelnenwiezumWohlederGesamtheitdenErzherzogKarlFranzJosefmitseinerStellvertretungaufeinungzumWohle demam2 .Februar. J .stattfindendenBallderStadtWienwerdenkönnen.DerGeburtenrückgangfordertnie betrauthat .DerErzherzogwirdinBegleitungseinerGemahlinarerWeisernermöglichtauchinganz neKind,sondernErzherzoginZitadasFestdurchseinøErscheinenauszeichnen.sivereFürsorgenichtbloßfürdasessenMutter,ErhatdenWertdesIndividuumsalssolchenBürgermeisterDr.WeiskirchnerhatindenletztenTagenbei
undeinneuesTätigkeitsgebietfürStaatundGemeindedeninWienwohnhaftenMitgliederndesAllerhöchstenKaiser-¬hausespersönlichvorgesprochenunddieEinladungzumBesuchendergesamtenMenschheitzugutet ,desser ag,dasSchulkind,däeheranwachsen=desBallesüberbracht.DieErzherzogesagteninhulswvollsterhtzeitiginihrerkörperlichenEntwicklungWeiseinErscheinenaufdemBallezu .- AmMittwoch,den

22 . . M.begannderKartenverkauffürdenBall .DiePreisegenärztlichenPrinzipiengefördert,vorütztwerden,sindfürGaleriekartenmit30und20K,fürDamenkartenmitmerWeiseZiffernvorderdrohendenGefahr12K,fürHerrenkartenmit20Kfestgesetzt.GegenLegiti¬
unsererVaterstadtundunseresMationerhaltenStaatsbeamtebiszur9.Rangsklasse,OffiziereundStudentenTänzerkartenzu10K .DieNachfragenachKartensendieenist eineaußerordentlichrege ,GaleriekartensindnurmehringeringerAnzahlvorhanden.DieVorbereitungenfürdasBall-¬überionen festsindimbestenGange.DerEröffnungstanz,einMenuettölkerungrinnerhalgkeiteinerintensiverenAusgestaltungderMitdarauffolgendemBlumenreigenwirdeinerderHauptanzie-

vonderAllgemeinheitgetroffenenMaßnahmengegendieInvali=hungspunktedesBallesbilden.EinebesondereUeberraschungditätundErwerbsunfähigkeitjenerBevölkerungsschichten,hin,WirddieDamenspandebilden,welcheeinglänzendesZeugnisder
derenkörperlicheudermeralischeKräftenichthinrei=ZeistungsfähigkeitdesWienerKunstgewerbesstellt.
chen,uminZeitenderVollkraftfürdieFeitendesVerfallesDieBezirksvertretungInnereStadthältamMittwochden29.

rkohaltin
amDienstagundFreitag5UhrnachmittagsSitzungenab.

derTagesordnungstehenaußerderBortsetzungder
aldebatteüberdenHauptvoranschlagnureinigelaufende

häftsstücke.- DerStadtratMäIKtritt Dienstag,Donnerstag
Freitag10Uhrvormittags/Sitzungenzusammen.

NeueArmenräteDerStadtrathatnacheinemBerichtedes
StR.BrauneißdieWahldesAlbinFiebingerzumArmenratdes
14BezirkesundnacheinemBerichtedesStR .GräfZy
die WahlderHerrenAntonBabisch ,FranzBahr ,JosefBartl ,
BartholomäusBayer ,MaximilianFeyertagv .Oberhausen,
JosefGallus,LeopoldGropper,FranzHütter,KarlKastner,
FranzKrammer,AdalbertKraus,JosefKreitner,FranzKronberger
FranzMeier,JosefNeuberger,HeinrichSchindler,Johann
Schroll,FerdinandSobotka,FriedrichTrestler,AdamUhl,
AlfredWeselyzuArmenrätendes16 .Bezirkesbestütigt.
Eislaufplätze.DerStadtratbeschloßnacheinemBerichtedes
StR .SchneiderdieBetriebszeitderEnslaufplätzeaufdem
SachsenplatzundaufdemAllerheiligenplatzbis9Uhrabends

auszudehnen.
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erscholfsheim:ThomasSchützwohl,Gem
KarlAnger,Tischler;GustavSchäfer,Krankenvereinskass
BerichterstatterGE.Wiesinger).

Fünfhaus:RupertBrunner,Bicker(Berichterstatter
GR.Breuer)Währing:ChristofLöw,Bücker;AntonAdamec,Baupolier;

Dr.WeiskirchnererwiderteineinerkurzenAnsnra-erstatterGR.Dechant);LeopoldPanitzky,Anstreicher;CyrillBauhauptpolier;JosefHaider,Hausbesitzer;Thomas

bling:FranzDiglas,Gastwirt;RomediusGiulian
Brigittenau:EdmundKein,Privatbeamtery;JosefKienast,

Fabriksbeamter;LudwigFuehs ,Milchhändler;FranzBzoch,Holz-¬

InderselbenSitzung-wirdeeinergrößerenAnzahlvon
PersonendasHeimstsrecht,bezw .dieZusicherungderAufnah¬
meindenWienerHeimatsverbandverliehen.

Heimatsrecht-Ausschuß.InderjüngstenSitzungdesgemeindes
rätlichenAusschussesfür dieVerleihungdesHeimats -und
BürgerrechtesderStadtWienerschienBürgermeisterDr.
WeiskirchnerundwurdevomVorsitzendenObmannStR.RaininherzlichenWortenalsneugewählterBürgermeisterbegrüßtFranzWild,Reisender,FranzPfeifer,Kirchendiener(Bericht¬

che,welcheerandieAusschußmitgliederrichtete.Eswurde
sodannzurTagesordnungübergegangenEürgereBadinger,Milchmeier(BerichterstatterGR.Brenta).
nachstehendenHerrenverliehen:

Leopoldstadt:JuliusHösch,Siebmacher;FerdinandWallner,Steinbruchleiter( BerichterstatterGR,Eder) .
Kaffeeschänker ;LorenzWestermayer,Holz -undKchlenhändler;
GerhardZieger ,Josef Thanheuser ,Gastwirte ;Josef

gebauer,Schuhmacher(BerichterstatterOR.Oppenberger.)händler(BerichterstatterGR.Sadilek).
Wieden :JuliusVignati ,GemeinderatundHof-Rauchfang¬

kehrermeister;OthmarOrtmann,Gemischtwarenverschleißer;
NikolausMundt,Beleuchtungskorper -Fabrikant;JohannKascha,
Tabak-Trafikant;KarlKealendorfer,InhabereineskonzessionlehenderStadtWienvomJahre1894.DerletztsCoupon
niertenKartenbureaus( BerichterstatterGR.Breuer). dermitdenObligationendesvorbezeichnetenAnlehenshinaus

Margareten:JosefVeillech,JohannScholz,Tischler; gegebenenCouponbogenist am1 .März1913fällig .Eswerden
AleisKurz,FranzSpielvogel,Kürschner;JosefTichatschke,jahervondiesemTageangegenEinreichungderTalonsbeider
Geschäftsführer ;AntonMugrauer ,Drechsler ;FranzKomarek ,Wienerstädtischen Hauptkasse1 .BezirkNeuesRathaus ,neue
gemischtwarenverschleißer ;AloisTheiszl ,Kaffeesieder( . BesGouponbogenkostenfreiausgefolgt.DieTalonskönnenvom
richterstatterGB.Hallmann) .JosefPfeifer ,Installateur 1Februar1913anwährenddergewöhnlichenAmtsstundenein-¬
( BerichterstatterGR.Aichhorn).Mariahilf:AloisHejduk,Kürschner;AntonWallner,Gastwirt,gereichtwerden.DieTalonssindnachSerienundNummernarithmetischgeordnetmittelsKonsignationzuüberreichen.Zumeh¬FranzReinstein,Geschäftsleiter;JohannLux,Verkäufer; rerenKonsignationenist einSummariumbeizuschließen.DerRudolfStagel ,MichaelHolzer,undKarlHolzinger,Gemischt¬Ueberreichererhält eine Empfangsbestätigung( Rückschein)

warenverschleißer;EduardLanger,Schuhmacher;Johann gegenderenZurückstellungdieneuenCouponbogen
Zehetmaier,Tintenerzeuger;FranzKreitner ,Pflasterer(Be¬ vierzehnTagenachderEinreichungderTalonsausgefolgt
richterstatterGR.Glößl) . werdenDiezurEinreichungnötigenDrucksortenstehenbei/JosefWärthmann.Zahntechniker/

Josefstadt:JuliusHügler,Hofjuweller:(BerlenterstabsderWiener städtischenHauptkassekostenfreizuVerfügung.terGR.Rain);HeinrichFrey,Hutmacher-Vorarbeiter;Emmerich
Hasenberger,Gemischtwarenverschleißer;VinzenzVlzek,schun-DievereinigtenBürgerschullehrerschaftWiensüberreichte
macher ;GottfriedLeithner ,Schuhwarenhändler ;WenzelNemec,heutedurcheineAbordnung ,bestenendausdenHerren
Wagner(BerichterstatterGh .Rotter). DirektorRobertSchönhauer(VereinderWienerSchuhmacher;EmilKrippel,sergrund:KarlRudolph,Al direktoren) ,DirektorLorenzManner(warzinger .Reisender /

Bemischtwarenverschleiber(BerichterstattereR .Dürbeck) ehrerottoVechetitschka(sek
Favoriten:AntonKronberger,Fleischselcher;Josef VereinesderLehrerundSchulfreund

Vejlupek,JohannLudwig,Schuhmacher(BerichterstatterGR. Grüneis( VereinDrLorenzKellner" ) ,demHerrn
meisterunddenHerrenVizebürgermeisternzweiMemoranden,onLinkaundKarlFanta,Simmering:AntonLeipert, chedieHebungundAusgestaltungderWienerBürgerschBerichterstatterirte ;FranzMayer, betreffenr2 ) twaHietzing:Leo

er(Berichterstatter

86.Gebursstag.Morgen,Dienstag,feiertkaisRatJ
Bärtlsen. ,welcherdurch28JahredemWienerGemeinderate
angehörte,invollstergeistigerFrischeimKreiseseiner
Familieseinen86Geburtstag.
FaschingnachtverkehrderstädtischenStraßenbahnen.Wieall-¬
jährlich,wirdauchindiesemJahrseitensderstädtischen
StraßenbahneneinununterbrochenerNachtverkehrindievier
Faschingsnächten,dasist inderNachtvom1und . ,vom2.
zum. ,vom3 .zum4 .undvom4 .Mnd5Februaraufrechterhal¬
ten .DieserNachtverkehrschließtsichandenfahrplanmäßigen
BetriebsschlußdesvorhergehendenTagesanunddauertbisumfahrplanmäßigenBetriebsbeginnedesnachfolgendenTages.
IndiesenNachtverkehrsindsäntlicheHauptlinieneinbezogen
undsinddieseausderinjedemWagenangebrachtenAnkündi¬
gungézuersehen.DerFahrpreisbeträgtaufdenNachtverkehrs¬
wagenfüreinePersonundFahrt40h .Kinderfahrscheine
werdennichtverausgabt.

enheitbedeutendeIntehmitdieserAngeleg
derGewerbetreibendenzusammenhängen- insbesonderszueiner
ZeitwirtschaftlicherDepression- findeichmichbestimmt,
allenstädtischenOrganenaufdasNachdrücklichsteeinzuschär¬fen ,überhauptdenGewerbetreibendeninjedermöglichenWeise
entgegenzukommenundinsbesonderemitallerKraftdahinzu
wirken,daßdierückständigenRechnungeninderkürzestenZeit
zurAuszahlunggebrachtwerdenInallenFällen ,insbesondersaberdann,wennbedeutende
InteressenvonParteienin Fragekommen,ist esPflichtjedes
Beamten,mitallerKraft,nötigenfallsunterZuhilfenahmeder
amtsfreienZetdieseInteressenwirksamzufördern,zumal
wennBeamtendurchdieVornahmevonauswärtigenAmtshandlungen

hrendderAmtsstundennahmhafteKommissiongebührenerwachsen.
Insbesondersordneichan ,daßsowohlStadtbauamte,als

auchin derStadtbuchhaltungeinegenaueEvidenzüberdieein-¬
dal

laufendenRechnungengeführgwird,soXzujederZeitsoforteinevollständigeZusammenstellungdervorhandenenRech¬
DieAuszahlungvonKontrahentenRechnungenseitensderGemeinde
WiederholtwurdensowoklimGemeinderatedurchInterpellationen
alsauchinZuschriftenandasGemeinderatspräsidiumBeschwer¬
denüberdiesäumigeErledigungvonKontrahentenrechnungen
überfürtiggestellteArbeitenundLieferungenfürdieStadt
Wienerhoben.MittedesvorigenJahreswurdeseitenseines
anonymenKomiteesandendamaligenBüirgermeisterDr.Neumayer
einelängereZuschriftgerichtet,inwelcheraufdiesen
Uebelstandbesondersaufmerksamgemachtwurde.Infolgedesser
bekamendiestädtischenAemterdenAuftrag,überdieAngele-¬
genheitErhebungenzupflegenundeingehendzuberichten.In
denletztenTagenhatderMagistratsdirektoreineneingehendnn

chnerhataufBerichtvorgelegtundBürgermeisterDr.and6r
desselbennachstehendenErlaßh

AusdenmirvergelegtenBerichten
undderBuchhaltungedirektienhabeichmitBedaue
daßseitenseinigerFachabtilungendesStadtbaua
gerBuchhaltungs-DepartementsderBehandlungderKontrahenten¬
RechnuigennichtjeneAufmerksamkeitzugewendetwird ,welche

chtigtenAnforderungenundInteressenderGewerbe
tspricht .istfestgestellt,daßnichtnurausdemabgelaufenen
sondernauchausfrüherenJahrennamhafteRückstände

anKontrahenten-Rechnungenvorhandensind.Ichbilligedahervollinhaltlichdieseitensderzustän¬
digenStellen des MagistratesgetroffenenMaßnahmen,welche
dierascheAufarbeitungdieserRückständeunddiebeschleunig¬

nungengegebenwerdenkann.DieMagistratsdirektionunddieBuchhaltungs-Direktion
habenmiralljährlich anfangsJännerundanfangsJulieine
nachderZeitihresEinlangensverfaßteZusammenstellung
derunerledigtenRechnungennachdemStandeyvom31 .Dezember,
bezw.30JunijedenJahresvorzulegen.AeltereRückstände
sindhiebeizurechtfertigen.

ImlaufendenJahreist mirdieersteZusammenstellung
anfangsMärznachdemStandevonEndeFsbruarvorzulegenn
undhiebeiistüberdieAufarbeitungdergegenwärtigenRück¬
ständezuberichten.

WennineinzelnenFällenGewerbetreibendeninstädtischen
Aemterndie Erledigungihrer Rechnungenpersönlichbetreiben,
sosindderenRechnungenabgesondertzubehandelnundnach
TunlichkeitsofortderHauptkassazurAuszahlungzuzumitteln.

rHausUeberdasvonderKommuneWienangekaufte
Haus8 .BezirkMollardgasse33erhaltenwirvonbefreundener
SeitefolgendeMitteilungen:DieRealitätmitihrengroßen
HöfenundFabrikenstalsdas„Försterhaus"bestensbekannt

er100Jahrebis1906imBesi¬FamilieFörsterwarwe
tzediesesHauses.DerStammvaterderFirmahatimJahre1792

SteineWeberei,chemischeBleichereiundAppretur
gegründet.AlsdieWebernachBöhmenauswanderten ,wurde
dasweitläufigeHauszurGewerbekaserne
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AusserordentlicheStadtratssitzung.
Heute 10 Uhr vormittags versammelte sich der Stadtrat

zueneraußerordentlichenSitzungin welchereineTrauerkund¬
gebungfür ErzherzogRainererfolgte .DieVersammlung ,diesich
vondenSitzenerhobenhatte ,trugTrauerkleidung.Bürgermeister
Dr .Weiskirchner ,der vondenVizebürgermeisternDr.Porzer ,
HierhammerundHoßumgebenwar ,hielt TolgendeAnsprache:

MeineHerrenStadträte ! Einedler Prinz aus demHause
Habsburg-Lothringenhatfür immerseineAugengeschlossen
Seineku . kHoheitderdurchlauchtigsteHerrErzherzog
Rainerist gesternnachkurzerKrankheitverschieden.Tief
trauerndstehenanseinerBahredasAllerhöchsteKaiserhaus,
ganzOesterreichundinsbesonderediefeichshaupt -undResi¬
denzstadtWienVsrehrungsvollblicktenwiraufdenkaiserli-¬
chenPrinzen ,deranderWiegeunseresVerfassungslebens
stand ,aufenmächtigenSchützerunderhabenenFörderervon
Kunst und Wissenschaft ,auf den unermüdlichen ,genialen
RformatorunseresHeereswesens,denlangjährigenOberkomman-¬
danten der österreichischen Landwehr .Vor ganz kurzerZeit

wares mirnochgegönnt ,michdemdurchlauchtigstenHerrn
Erzhszogals neugewähltenFürgermeistervonWienvorzustellen
Ich bewunderte damals die geistige Regsamkeit desPrinzen
und war tief bewegt über seine Fürsorge undAufmerksamkeit

fürallekulturellenundwirtschaftlichenFragenderReichshaupt¬
stadt .

GottesRatschlußhatdenedlengreisenPrinzenunsent¬
rissen ,seinHøhehresAndekenwirdin unsfortleben ,inun¬
vergänglicher Dankbarkeit werden wir die Erinnerung anihn

unserenKindernundEnkelnüberantworten,einewigesZeugnis
für die innigenBeziehungen ,zwischenHerrscherhausundVolk
in

unseremVaterlandeOesterreich .MögeGett denVerblichenen
nacheinenArbeits -undtatanreichenLebenimFriedendiew
ewigeRuheschenken,dieWienerwerdenErzherzogRainernie
vergessen.BürgermeisterDr. .Weiskirchnerteiltedannmit ,daßseiner

Karoline

MajestätdemKaiserundderErzherzoginMarieOhfietttdasinnigsteBeileidderStadtWienschriftlichzumAusdruckege¬
brachtwurdenunddaßerdenAuftragerteilthabb,diestädti-¬schenAmts- undAnstaltsgebändeschwarzzubeflaggen.Schließ¬
lich richtete der Bürgermeisteran die VersammlungdasErsu¬
chensichanderLeichenfeierdesverstorbenenErzherzogs

DerVorsitzendeschloßhieraufdieSitzung.
DerBallderSgadtWienwurdemitRücksichtaufdasAbleben
desErzherzogsRainerfürheuerabgesagt.

EineTrauerkundgebungimGemeinderate
DiefürheutenachmittaganberaumtePlenarsitzungdes
GemeinderateswirdBürgermeisterExzellenzDr .Weiskirchnef
miteinemNachruffür denErzherzogRainereröffnen ,wird
jedochsefortnachderTrauerkundgebungdieSitzung
schließen .DienächsteGeschäftssitzungdesGemeinderates
findetamFreitag,den31 . . M.statt.

recht zahlreich zubeteiligen .
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WIENERSTADTRAT
Sitzungvom28 .Jänner1903

Vorsitzende :BOm.DrWeiskirchner,VBDrPorzer ,VB. Hierh
. UeberAntragdesBürgermeistersDr .Weiskirchnerbeschloß

derStadtrat,derFrauAnnaNeumayer(Gattindesfrüheren
BürgermeistersDr .Neumayer),welchegesterndurcheinAuto-¬
mobilverletzt wurde ,die TeilnahmedesStadtratesauszudrücken .

StR .Heindlbeantragtzu genehmigen,daßvondenbisheri¬
genderMag. -AbtIIIbezw.XVIIIzugewiesenenAmtslckalitäten
im2 .StockdesRathausesje ein Zimmerabgetretenunddurch
Verschiebungder der Stadtbauamts - AbtellungXIVzugewiesenen
AmtsräumeimdirektenAnschlußandieMagistratsabteiung
III die erforderlichen Räumefür die neusMagistratsabteilung

IIIa( Wohnungsfürsorge)geschaffenwerden(Ang.
NacheinemBerichtedesStRHörmannwirddieParzellie:

rungderLiegenschaftenEinl621,624,1061,1300und1301
im3 .BezirkHeumarktkasernesamteinesanderMarokkandrgass
befindlichenStraßengrundteilesauf15Baustellen,1Baublock
und26BaustellenteileganehmigtDieseParzellierungermög-¬
licht die DurchführungneuerStraßenzüge ,die Verlängerungder
Veith -und Strohgasse und die Verbreiterung der Marokkaner¬

gasseunddesSchwarzenbergplatzes .
StRZatzkabeantragtdenAnkaufvonGrundfl

Ober- Baumgartenim 13 Bezirkzwischender Linzerstraßeu
derWestbahneinerseits ,demTerritoriumdesehemaligen
BaumgartnerGaswerkesunddemBaumgartnerKasinoanderer
undzwarderKat. -Parz189/1imAusmaßevon3552m,193/1
imAusmaßevon/0mund197imAusmaßevon2931mumden
Einheitspreisvon10Kperm(Ang)

DemAnkaufderLiegenschaftenKatPa
319in Breitensee13 .BezirkanderHeinrie
imAusmaßevon1723mund2741mumdenEi
von9KpermundderKat- Parz .695inOttakring
maßevon2651mumdenEinheitspreisvon7 Kpe
Arrondierungszweckenwirdzugestimmt. uNacheinemBerichtsdesStR .KnollwirKat- Parz841/9und841/10inKagran21Bezirkander
verlängertenHugergasse,fernerderKat-Parz1285/4und
1285/5imAusmaßevonzusammen1397mumdenEinheitspreis

5Kpermgenehmigt

rksvertretungMariahilfhältamDonnerstag,den
30 .dM.5UhrnachmittagseineSitzungab.

pfangFrau
hatdenbeiihr imRathause

s
,den30. . H.fürDonn

anberaumtenEmpfanganläßlichAblebensSr .kais .Hoheit
desErzherzogsRainerabgesagtundfindetsomitdererste
EhpfangerstimFebruarstatt .

üokungdesAmtshausesBrigittenauDerStadtrat
schloßnacheinemBerichtedesStR.Schneiderdiekünstle¬ischeAusschmückungdesFestsaalesdesAmtshausesBrigit¬
enaumitAquarellen,darstellendAnsichtenundLandschaften

demausdemBezirke.DieHerstellungdieserAquarell
M aler Ferd .Heilmannübertragen.
DieFrequenz.-derstädtischenStraßenbahnen.Die
StraßenbahnenverlautbarendieBeförderungsziffernim
1912 im Vergleiche mit demJahre 1911 .Danachwurdenim
abgelaufenenJahreauf sämtlichenStraßenbahnlinien
514,368997Personen( gegenZøXXXXIXX289 ,667759Pers
imJahre1911) befördert .DieseZiffernverteilensic
dieeinzelnenLinienwiefolgt :aufdenelektrischbetr.
nenLinienwurden309,484. 129PersonenimJahre1912(gegen
283 ,270 . 484PersonenimJahre 1911) ,auf dernördlichen
Dampfstraßenbahnlinie779.453( Xy1 ,952213) ,aufder
üdlichenDampfstraßenbahnlinie2 ,344604( 2,763. 181)

imPéageverkehrWien- Badenol ,209318( 1,152 .925) ,im
verkehr551.493( 528M956) Fahrgästebefördert.

KatholischerSchulvereinDiePfarrgruppenMargarethenedesKath
lischenSchulvereinesfürOesterreichhieltenam19 . . M.in
denTerrassen-Sälen5 .BezirkMargarethenplatz,ihreGeneral-¬
versammlungverbundenmit UnterhaltungsabendundTanzkränz-¬
cherab .DieSaallokalitätenwarenbisaufdasletztePlätzchen
besetzt .Die Vorstandsleitung mit Vorsteherin BarbaraHogen

undObmannRobertHegeranderSpitze,konntebesondersbegrü¬
Ben:VizepräsipendDr .KasparSchwarz,PfarrerMechtler,
VizeobmannProf .FranzKohl ,KooperatorE .Reichenbach ,LAbg
Mender ,Frau Edle von Camesina ,Frauv .
EdelsheimdamtTochterderbeliebtenTanzsoubretteFrl .Lia
Edelsneim,Armen-undWaisenrätinBertaMeisl ,Armenrats-¬

annBicak ,dieArmenräteHrdlicka ,Pololanik ,Schreiner,
SklarsamtFamilien ,Redakteurder MargaretnerBezirkszeitung
HansWallner ,Seniorder „Amelungia “jur . . AMoog,
einegroßeVertretungdesChristl .soz .Arbeiter-Vereines
MargarethenmitObmannKarlDolezalanderSpitze ,Kammerzus

welierLuwigWranasamtGemahlin,ObmanndesVolkswahlver-¬
MargarethensDr .KarlLuegerWelixLang. .a.
ldigthattensichBezirksvorsteherkais .RatThomas

Porzer,dieGRe.BerdFischerundAngermayer ,dieBezirks¬
räteBudil,DeutscherundKremlicka,HilfsämterdirektorFranz
Bauer ,PräsidentDr .RudolfHornichetz .VizepräsidantDr.
KasparSchwarzbehandelteeineRihevonhochwichtigerThemen,
wie„UnlösbarkeitderkatholischenEhe,„Schulwesen“,„Zweck
desKatholischenSchulvereines"undandereaktuelleFragen.
ReicherBeifalllohnteseineAusführungen .Armenrat
Hrdlitzkahielt eine kurzeAnspracheüberVereins-angelegen-¬
heitenObmannHerrHegersprachsodannüberdieTätigkeit
der Pfarrgruppen und den Nutzen der Wirtschaftssektion des
VereinesBeiderNeuwahldesVorstandesderDamen-und
errengruppewurdediebisherigeLeitungmitStimmeneinhe
keit wiedergewählt.DenUnterhaltungsabendbesorgten/vorzi
licherWeiseFrl .GreteKöglerundFrl .LiaEdlevon
EdelsheimmitDeklamationen2beliebteGönnerinnendesVer-¬
einesmitGesang -undKlavierbgleitung ,HumoristRatzmannju
mitgelungenenøVorträgen ,Gottwaldals grandioserZither

ndKunstpfeifer,FranzHeinzenalsVerwandlungskünstler
undganzbesondersBassistCarloSchildmitausgesucht

n sowieFerryJirousekals KlaviervirtuoseEin
sTanzkränzchenbeschloßdiesenFestabend,umdessen

groSartigesGelingensichderGesamtvorstandbeiderGruppen
in hervorragendsterWeiseverdientgemachthat .

. DieLeichederveabegängnisderBaroninGolumb
HofrätzwitweBaroninColumbuswurdegesterninder

DomkirchezuSt .StefanvonSr .ExzellenzdemWeihbischof
ZschokkeunterzahlreichergeistlicherAssistenzeingesegnet.
UnterdenvielenTrauergästenbefandensichdieExzellenzen
v Wittek ,v .Schuster - Bonnot ,v .Schrott ,ve Cramer ,Weih¬

bischofAngerermitdenPrälatenSeidlundSchöpfleutner,
RegierungsratBesezny ,PrimararztDr .Lurtz ,HofarztDr
Benoniu . . a .DenHinterbliebenenwurdeimAuftrageundNamen
desErzherzogsLudwigViktordessenBeileidund
innigeTeilnahmedurchExzv .WittekzumAusdruckggebrac
ieLeichewurdenachPulkauüberfährt.

Ernennunge.DerStadtrathaternannt:NacheinemBerichte
desStRDrHaasimStatusderAerztederstädtischenVer¬
sorgungsanstalten:ZumPrimararztXl .KlasseDr .AdolfLinnerth,
zuFrimarärzten2KlasseDr .FriedrichWalterundDrFranz
Boda ,zumSekundararzt1 .KlasseDr .KarlKleinschmied,zu
Sekundarärzten2KlasseDr .GustavPlenkundDr .Mathias
Pöchmüller;nacheinemBerichtedesVB-HoßimHilfsstatus
für Architekten :ZumArchitekten3 KlasseFriedrich

lkowski;nacheinemBefichtedesStR8
lenstädtischenSammlungenDrlas



DENZSPWIENERRATHAUSKORE verewigtenErzherzogseinenwarmenundweisenFreundund
Wien ,Dienstag ,28 .Jänner1913 .Abends.

WIENERGEMEINDERAT.
Sitzungvom28 .Jänner1913.

DiefürheuteanberaumteSitzungdesGemeinderatesge-¬
staltetesichzueinerfeierlichenTrauerkundgebungfürden
verstorbenenErzherzogRainer.DieGemeinderätewarensämt¬
lichinschwarzerschienen.Vondersozialdemokratischen
FraktiondesWienerGemeinderateswarkeinMitgliedanwe¬

send .
BürgermeisterEzellenzDr .Weiskirchnereröffénete

dieSitzung ,konstatiertedieBeschlußfähigkeitundhielt
sodannmitbewegterStimmefolgendenNachruf,welchervon
derVersammlungstehendangehörtwurdes

MeinesehrgeehrtenHerren!DasAllerhöchsteKaiserhausunddiegesamteBevölkerung
hateinenschwererVerlusterlitten :Seinekaiserlicheund
königlicheHoheitderdurchlauchtigsteHerrErzherzogRainer
ist nachkurzerKrankheitgesternverschieden.insbesondere

WasErzherzogRainerfür unserVaterlandund/unsere
Vaterstadtbedeutete,/wirddieGeschichtefür alleZeiten
festhalten ;wir ,diewirZeitgenossendesWirkens

renundunsererinzenwaigstenkaiserlichenPdesdurchlaucht zum

Väter ,welcheHöchstdenselbenBeginneseinervolkstüm¬
lichenTätigkeitbewundernkonnten,werdendemVerschiedenen
solangewirleben,dasehrenvolléAndenkenbewahren,wiees
denTateneinesedlenFürstennur immerfolgenkann.

Wesenzuschätzenwußte,dafürist wohlindergeschichtlichenMitbürger.
TatsachederbesteBeweiserbrachtworden ,daßErzherzog
RainerzuderZeit ,alsdiekonstitutionelleVerfassungsichlebtfortimHerzendesVolkes/dieLiebedesVolkes
Bahnöbrach,zuderbedeutendenundverantwortungsvollenWirdihminfernenGefildenentgegenglänzen,wieeinlieber
WürdeeinesPräsidentendesständigenReichsratesberufenStern,derniemalsvergeht.
wurdeunddadurchGelegenheitfand ,anderVorbereitungunse¬
res VerfassungsbauesanersterStellemitzuwirken;diegleinZeichendertfenTrauervondenSitzenerhoben .Ichhabe
chenhohenAufgabennahmeraufsich ,alserimJahre1861SowohlandenKabinettsdirektorFreih .v .Schießlwieanden
dieBerufungzumPräsidentendesMinisteriumsannahm.

AbernichtnurandenReformarbeitenunseresVerfasungssVertretungBeileidschreibengerichtetmitderBitte ,dieselben

FördererVerwaiststehtandemSargeErzherzogsRainerdietenzuschätzenwissen,undwiesieihrePietätzumAusdruck
kaiserlicheAkademiederWissenschaften ,derenhoherKurator
SeinekaiserlicheundköniglicheHoheitwarunddieihreBlüte
demkaiserlichenPrinzenzudankenhat .Verwaiststehen
sovieleanderewissenschaftlicheundkunstgewerblicheIn¬
stitute ,welchein demVerewigtenihrenväterlichenGönner
verehrten .WennausdenvielenWerken,die ErzherzogRainer
zumRuhmeösterreichischerWissenschaftundKunstgesetzt
hat ,nur das eine herausgegriffenwird ,das denNamen
PapyrusRainerträgt ,dannwäredadurchalleinschongesagt,
zuwelchemgroßenDankederforschendeundbildendeGeist
demkaiserlichenPrinzen ,dernunausgerungenhat ,verpflich¬
tetist .WirWienerabersindinsbesonderevonTrauererfüllt
durchdieWunde,diederTod/gerissen.WardochErzher¬
zogRainereinerderpopulärstenPrinzendeskaiserlichenHau¬
ses ,einFürst ,vondemmansagenkann,daßerinderMitte
desVolkesgelebthat.WiegroßderJubelwar,derihnbegrüß¬
te ,wenneraufderStraßeoderbeieinemFesteerblicktwur¬
de ,wiewahrundtief undaufrichtigdie Liebewar ,dieihm
vomVolkeentgegengebrachtwurdeunddiebeidemgoldenen
unddiamantenenHochzeitsfesteErzherzogsRainerdurchdie
herzlicheTeilnahmedergesamtenWkenerBevölkerungden
herrlichstenAusdruckfand,sotiefistdieTrauer,dieder
Todverursachte,sotief derKummer,denhohenHerrnausdem

WiegutErzherzogRainerdieVolksseelskannteundihrKaiserlichenHausenichtmehrzusehen,derunswarwieein

Bevölkerungweiß,wiesehrihreberufenenVertreterdenVerewi
bringenwollen.Hierauf enHøxerklärtederBürgermeisterdieSitzungfürgeschlost

DerKlu'derWildenimGemeinderateh
inseinerheutigenSitzungüberAntragseinesderzeitige
ObmannesSilberereineTrauerkundgenungbeschlossen.

ErzherzogRainer,dernichtmehrweiltunteruns,erund

DieHerren,setztederBürgermeisterfort ,habensichzum

OberthofmeisterGrafenOrsini-RosenbergnamensderGemeinde¬

TatkraftunddiegleicheUmsichtbewieser beiderReform
lebensnahmErzherzogRainerwesentlichenAnteil;diegleicheeinerseitsandieStufendesAllerhöchstenThrones,anderer-¬an

seits IhreykaiserlichenHoheitErzherzoginMariegelangenzu
lassen .IchladedieMitgliederdesGemeinderatesein ,sichanunsererWehrkraftunddieAusgestaltungderösterreichi-¬

schenLandwehr,derenOberkommandanterdurchvieleJahrewardemLeichenbegängmis ,welcheswieichhöreamFreitag
stattfindet ,zahlreichzubeteiligen,damitdieganzezueinemmodernenVolksheerist höchstseinbesonderes

Verdienst.
KunstundWissenschaftfandeninderhohenPersondes
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(darunter4ortsfremde) ,Rotkauf130Fälle.DieSterblichkeit
wargrößeran indemsehrgünstigenVomonate,immerhinaber

DerKönigvonItalienEhrenmitgliedderOesterr.GesellschaftniedrigeralsderDurchsenittderletztenvierJahre .Esstarz
fürMünz-undMedaillenkunde.DiegesternabgehalteneüberausbenimBerichtmonate2806Personen;dasmännlicheGeschlecht
zahlreich besuchte Jahresversammlung der Oesterr .Gesellschaft mar mit 52,21 ,das weibliche mit 47,79 Perzent beteiligt .

EmanuelIII .vonItalien ,derselbsteinbedeutenderNumisma=74sanitätspolizeilicheObduktionenvorgenommen.
tiker undHerausgeberdesCorpusnumorumftalicoram
ist ,zumEhrenmitgliedgewählt .Gleichzeitigwardender Birek -Gemeindevemmittlungsämter .DieGemeindevermittlungsämter
tor derMünzensammlungdesAllerhöchstenKaiserhausesReg. Innere Stadt ,Mariahilf ,Josefstadt ,Simmering ,Hietzing ,
RatDr .KarlDomanigunddernachelfjährigerverdienstvollerBudolfsheimhält/imkommendenMonateam5 ,12 . ,19 .und
LeitungderGesellschaftausGesundheitsrücksichtenzurückge-26 . ,dasGemeindevermittlungsamtFünfhausam7 ,14 . ,21.
tretenePräsidentRegRatR .v .HöfkenzuEhrenmitgliedernund28 .Februar,dasGemeindevermittlungsamtWähringam
ernannt .AlsPräsidentwurdederWienerUniversitätsprofessor. ,13 . ,20 .und27 .Februar ,dasGemeindevermittöungsamt
Dr .Alfons%Dopschneugewählt. Floridsdorfam . ,4 . ,11 . ,18 .und25 .Februar. J.

Verhandlungenab .
TrauerkundgebungderOesterreichischenGesellschaftfürMünz-¬
undMedaillenkundeanläßlichdesTodesdesErzherzogsRainer .DieTeilnahmederGemeindeanderLeichedesErzherzogs.
Zn einer spontanen Trauerkundgebung gab der in der gestern Rainer .An der am Freitag nachmittags stattfindenden Leichen -

abgehaltenenJahresversammlungder Oesterr .Gesellschaftfür feier für ErzherzogRainerwirdsich auchdie GemeindeWien
Münz-undMedaillenkundebekanntgewordeneToddesallverehr -korporativbeteiligenBürgermeisterDr .Weiskirchnerund
tenErzherzogsRainerVeranlassung.StanddochderVerstorbe-diedreiVizebürgermeisterDr .Porzer,HierhammerundHoß
neseit derimJahre1908imKünstlerhausestattgefundenenfahrenvomRathaussin dieKapuzinerkirche.DerGemeinderat
Medaillen-Jubiläums-Ausstellungder Gesellschaftals derenundMagistratsowiedie Bezirksvertretungdes erstenBezirkes
Protektorbesondersnahe .EswurdedennauchvomPräsidentenversammelnsichum1 4 Uhrin derAugustinerkirchavonwo
demSchmerzeundderTrauerderGesellschaftinberedtenWor-aussiesichindenVorzugdesLeichenzugeseinrangieren
tenAusdruckverliehen.

DieGesundheitsverhältnisseWiens.InderletztenSitzungder
städtischenAmts -undAnstaltsärzteerstatteteOberstadtphy¬
sikusObersanitätsratDr .BöhmdenSanitätshauptrapportfür
denMonateDezembervorigenJahres .MitdemFortschreitender
JanreszetthatsichauchderKrankenstandwiealljährlichver¬
größert .IndiearmenärztlicheBehandlungsind11. 667Fälle
gegen11 . 084imVormonateund11 . 263imDezemberdesVorjahres
zugewachsen.AufdieentzündlichenErankheitenderAthmunser¬

ganeentføielen. 482Fälle ,aufjenederVerzauungsorgane
1374 ,auf LungentuberkuloseundSkrophulose731Fälle .Die
ZahlderangemeldetenInfektionserkrankungenistinsbesondere
infolgeder starkenAusbreitungder MasernundVarizellen ,
also der leichtenKinderkrankheitenziemlichstarkgestiegen.
Eswurden2878Fälle( gegen2233imVormonateund2621im
DezemberdesVorjahres )angezeigt ,darunteranScharlach
334 ,Masern1109,Röteln22 ,Varizellen613 ,Dyphterieund
Krupp275,Keuchhusten181,Mumps176;Abdominaltyphus15
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WIENERSTADTRAT.
Sitzungvom30 .Jänner1913.

Vorsitzende :die VizebürgermeisterDr .PorzerundHoß
NacheinemBerichtedesStR .GrünbeckwirdderAnkaufvon

1/3AnteilenderRealitätenEinl .309 ,311 ,600und601in
Dornbach17 .BezirkAeckerundWiesen,imAusmaßevon25. 088m
umdenPauschalpreisvon18. 000Kgenehmigt

NacheinemBerichtedesStR.BaronwirddieSchadloshal¬
tungfürdenzurHeiligenstädterstraßeundFreihoggasseabzu¬
tretendenGrundbei denLiegenschaftenEinl ,572inNußdorf,
9 .BezirkimAusmaßevon888,23mmitdemPauschalbetragvon
2000Kfestgesetzt .

NacheinemBerichtedesStR .SchmidwirddieAnzahlder
Mitgliederder BezirksvertretungWiedenvon24auf 30erhöht .

DieSchadloshaltungfürdenzurStraßeabzutretendenGrund
beiderRealität4 .BezirkPaniglgasse16imAusmaßevon
101,37mwirdmit30Kpermfestgesetzt.

StR .Tomolabeantragtdie ErteilungderZustimmungzur
Errichtungvon12in derZeitvom1 .FebruarbisEndeJuni
1913abzuhaltendenFortbildungskursenfürVolksschullehrkräf -¬tefürdasZeichnenanVolksschulennachdenneuenLehrplänen,
wofür3300Kgenehmigtwerden.(Ang. )

NacheinemBerichtedesStR .GräfwirddemVereinezum
UmbauderSt .AnnakapelleinDornbach-NeuwaldegginHinblick
aufseineverdienstvolleWirksamkeitfürdenWiederaufbaudieser
KapellederDankunddieAnerkennungausgesprochen.

StR .SchwerbeantragtdieAnschaffungvon2400mDruck¬
schläuchenfür diestädt .FeuerwehrmitdenKostenyvon9768K

( Ang. )NacheinemBerichtedesStR.Schneiderwirdfürdie
ErhaltungundBetriebderbeidenHochquellenleitungeninden
AquäduktstreckenfürdasJahr1913einBetragvon23000K

genehmigt .

TodesfallHeutefrühistderRedakteurdesReutschen
VolksblattesFranzBielkainseinerWohnung7 .Bezirk
Schottenfeldgasse35im53LebensjahreeinemNierenleiden
erlegen.Bielka,dereineFrauundzweiKinderinnoch
gugendlichemAlterhinterläßt,gehörtedurchmehralszwei
DrfezenniendeminternenRedaktionsverbandedesDeutschen
VolksblattesanundwarJahrelangGerichtssaalreferent
desBlattes.Erwarauchschriftstellerischtätigund

sichdurehseineimbetenWienerDialektverfaßten
HumoreskenundGeschichtenausdemWienerVolkslebenauch
inliterarischerBeziehungeinenbekanntenNamen

TettbewerbfürdenKaiserFranzJosef-StadtmuseumsbauimWien.
MehrfachenWünschenentsprechend,wirdhiemitneuerlichfest¬
gestellt ,daßdasPreisgerichtfürdiesenWettbwerbausfolgen¬
denHerrenzusammengesetztist :BürgermeisterExz .Dr.

Reg . - RatSchmid ,
Weiskirchnerals Vorsitzender ,die Stadträte/Schwer ,Schneider
undZatzka,MagistratsratDr .Loderer,OberbauratGoldemung,
Direktorderstädt .SammlungenProbst ,dieOberbauräteProf .
Bach, undProf .Deininger( Wien) ,geheimerHofrat
Prof .Dülfer(Dresden) ,StadtbaudirektorProf .Dr .v .
Hauberrisser ( München ) ,Oberbaurat Helmer ( Wien ) ,Prof .Dr .

v .Seidl(München)undProf .Ritterv .Weyr(Wien).



zumMatthisplatznachdemösterreichischenIngenieur
KirchenmusikinderPfarrkircheGersthofamSonntag,den Hauptmannund„Direktorder FestungundderResidenzstadt

Habert,IntreitusundCommunio-Choral,MesseinBvonMozart,umsderStiftskirchein Klosterneuburg,der1729vollendet
Graduale :Nunedimittis vonMichaelHaydn,
Offertorium:AveMariavonRotter ,TantumergovonA .Rieder de .Erist auchderVerfasserdesPlanes ,nachdemin

Klosterneuburgein Klosterundeine großartigekaiserliche
Residenzgebautwerdensollten ,für die1730derGrundstein
gelegtwurde .AlliounddessenGemahlinsindbeimAltardes
heiligen Kreuzesin der KapuzinerkircheamNeuenMarktein

WieninunmittelbarerNähederGrabstättevonMarco' Avian
beigesetzt .-

plome.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR
KleinerdenArmenrätenTheodorFaschingundKarlMenner
des6 .Bezirkes,nacheinemBerichtedesStR .Wippeldem
BezirksvorsteherLeopoldHruza ,Bezirksvorsteher-Stellv
treterJohannCymbalsowiedenBezirksrätenJohannGrotz,
JosefHalbgebauer ,MatthiasJiratkoundWenzelStepanek
des10.Bezirkes,nacheinemBerichtedesStR.Gräfdem
Armenratdes16 .BezirkesAntonKameraundnacheinem
BerichtedesStR .SchneiderdenArmenrätendes20 .Bezirkes
Josef Bierfuß ,JohannKölbl ,JohannMayerlund
JosefTenschertinAnerkennungderlangjährigenverdienstz
vollenAusübungihresMandatesDiplomeverliehen.

n .EineWünschederHandarbeitslehr
desZentralvereinesderHandarbeitsl
rungderPräsidentinPodirskysprach
VizebürgermeisterHoßinAngelegenheitderGehaltsregulie-¬
gungvor .VB.Hoßerklärte ,daßer aufdieAngelegenheit
absolutnichtvergessenhabeunddaßergleichnach
derBudgetdebatteeineVorlage,welcheinsbesonderedie
VerleihungdesDefinitivumsunddieEinrechnungdesMiet
zinsbeitragesindiePensionzumGegenstandehat ,vor
denGemeinderatbringenwerde.

richtedesenennungen.DerStåtrathat
chreinerdenVerkehrszuginderVerlängerungderHal

6chergassejenseits der Gablenzgassebis ZzurGünthe
nachdemBegründerdes modernenStädtebauesArchitektCamillo
Sitte( geb .in Wien1843 ,gest .1903 )mit„Sittegasse“,
benannt .Sitte warderDirektorderhöherenWienerS
gewerbeschuleundsein WerkDerStädtebaunachs
VünstlerischenGrundsätzenwarbahnbrechendaufdies
biete .AusderReihedervonihmausgeführtenBauten
te dieMechitaristenkirchein
Werksein ;vonihmrührtauchdieMalereiin derKirches
herFernerwurdedie



RATHAUSKORRESPONDENZ.NW Wien ,Freitag ,31 .Jänner 1913 .Abends .

Bezirksvertretungswahlen.
ErsterWahlkörper.14 .Bezirk.

AbgegebeneStimmzettel :446
9leer :

0ungiltig :
Gewähltwurdendie ChristlichsozialenJohannDöllmit

427 ,DominikDumfortmit426 ,FranzGergermit429,Anton
Korneislmit430 ,AntonMayermit428 ,AloisSchlüsselberger
mit432 ,JohannSchrepfermit425 ,JosefVidonimit431,
LeopoldWichamit430 ,undJosefZurmannmit424.

Zersplittert 13 .

19 .Bezirk.
AbgegebeneStimmzettel :790

8leer :
4ungiltig :

Gewähltwurden:Ag/Ehr
dieChristlichsozialenJohannDudamit458 ,LeopoldHengl
mit464 ,RudolfKlippelmit454 ,KlemensKühnelmit484 /463,
Dr .RudolfPüringermit472 ,FranzSchmidtmit461 ,Kilian
Stumpfmit460 ,AlfredTrubertmit466 ,KarlWeinzinger
mit .454 ,JosefWeißmit455.

In derMinderheitblieben:
die LiberalenDr .Beer ,MaxBobies ,JohannKotanyi ,Franz
Lazar ,OskarMarek ,FranzMayer ,AlexanderNeumann,Johann

helm1 )
Seltenreich ,Dr .EugenWrany ,Dr. /Ritterv .Wymetalmit
294bis 324Stimmen .
Zersplittert22 .

ZurCelluloidkatastropheinRudolfsheim,UeberVerfügung
desBürgermeistersExc.Dr .Weiskirchnergelangtandiedurch
Brandkatastrophe in der Märzstrasse 132 schwerbertroffene
Familie des Drechslermeisters Heinrich Frey eineUnterstü¬

tzungimGetragevon200KronenzurAuszahlung.
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